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ALLGEMEINE HINWEISE 

Das Stati stf sehe Taschenbuch enthält für Schl eswf g-Hol s tef n df e wf chtf gsten Zahlen aus 
allen Gebieten der amtlichen Statistik. Außerdem liefert es Eckdaten für dfe Kreise 
des Landes, für die Bundesländer und die Bundesrepublik Deutschland sowie für die 
EG-Staaten. Erstmals werden auch die neuen Bundesländer aufgeführt, da für einige 
Statistiken schon Zahlen für die neuen Bundesländer vorl fegen. Zum Teil haben diese 
Ergebnisse aber noch ef ngeschränk te Aussagefähf gkeft. 

Ofese Ausgabe enthält im wesentl fchen Daten für das Berichtsjahr 1990. Akutelle Ergeh­
nisse zu ef nzel nen Sachgebieten in regf anal und sachl f eh tf efer Glf ederung ff nden Sie 
in den über 100 Statistischen Berichten unseres Hauses. Nähere Angaben hierzu können 
Sfe dem kostenlosen Veröffentl tchungsverzetchnts des Statistischen Landesamtes ent­
nehmen. 

SOfern nicht anders vermerkt, beziehen sich dfe Tabellen auf das Gebiet des Landes 
Schleswig-Holstein. Mit "Bundesrepublfk Deutschland" 1st das ganze Deutschland nach 
der Verefnfgung mft der DDR am 3. Oktober 1990 gemefnt. Wenn sfch dfe Zahlen auf dfe 
alte Bundesrepublik Deutschland beziehen, macht dies eine Fußnote deutlich. Mit 
"Berlin" ist in den Tabellen fUr die Bundesländer ganz Berlfn {Berlin-West und Berlin­
Dst) gemefnt. 

Der Ausdruck "Kreise" steht vereinfachend für "Kreise und kreisfreie Städte". 

Vorbemerkungen und Fußnoten zu einzelnen Tabellen sind auf das Notwendigste be­
schränkt. Auf Quellenangaben wird verzichtet. 

01 fferenzen zwi sehen Gesamtzahl und Sui!IJie der Teil zahlen entstehen durch unabhängige 
Rundung; allen Rechnungen liegen die ungerundeten Zahlen zugrunde. 

Bef Größenklassen bedeutet z. B. "1- 5": "1 bis unter 5", 
"5 - 10'': "5 bis unter 10. 

Zahlen fn ( } haben eingeschränkte Aussagefähfgkeft. 

dar. .. darunter: diese Untergruppen bf 1 den zusanmen nur einen 
Tefl der vorausgehenden Obergruppe 

dav ... davon: diese Untergruppen bilden zusanmen die .. ganze 
vorausgehende Obergruppe 

Zeichen an Zahlen bedeuten: p vorläufige, r berichtigte, s geschätzte Zahl 

Zeichen anstelle von Zahlen bedeuten: 

weniger als die Hälfte von 1 fn der letzten besetzten Stelle, 
jedoch mehr als nf chts 

- nichts vorhanden 

Zahlenwert unbekannt oder gehefmzuhal ten 

Zahlenwert nicht sicher genug 

Tabellenfach gesperrt, we~ Aussage.~~t,t sfnnv~lt,.. ... 'J:o ~ t' 
Angabe fällt später an ;;j>~\-:tl'.t1:J', .. ' "'!l '\ L ,-..oai\ m 
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Schleswig-Holstein 

Karte generalisiert, Maßstab 1 : 2 350 000 Stand: 1991 

I"""- - ...., 
0 50 100 Kilometer 

® Orte über 200 000 Einwohner 

@ Orte von 50000 bis 100000 Einwohner 

0 Orte vön 14 000 bis 50 000 Einwohner 

KIEL Landeshauptstadt, kreisfrei 

FLENSBURG Kreisfreie Stadt 

Eutin Sitz der Kreisverwaltung, (Piön, Ratzeburg: 12000 bis 13000 Einwohner) 

.. ·····........... Kreisgrenze 

c::::;l See 
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1. A 11 gemeIne Angaben 
Stand 1. 1. 1991 

Katasterfll!che vom 31.12.1990 15 731 km2 
(ohne gemeindefreie Wasserflächen) 

Grenzen 
Küstenlänge an der OStsee (ohne Schlei) 

313 km 

Wichtige FlUsse (Länge) 
Eider 

darunter sch 1 ffbar 
Trave 

darunter schiffbar 
darunter Trave-Kanal 

180 km 
112 km 
109 km 

53 km 

ohne Fehmarn 
einschlfeßl fch Fehmarn 384 km Stör 

mit Unte~trave 21 km 
80 km 

Küstenlänge an der Nordsee 
(Oän. Grenze bis Halbinsel Ofeksand, 
einsehT feßl ich Nordstrand) 
ohne Inseln 202 km 
efnschl. Inseln und Halligen 468 km 

Grenze mit 
Dänemark ( landgrenze) 
Heck 1 enburg-Vorpommern 
Harnburg 
Niedersachsen (Elbgrenze) 

Bedeutendere Inseln 
Fehmarn 
Sylt 
Föhr 
Nordstrand 
Pellwarm 
Amrum 
Helgoland 

Größte Bodenerhebungen 
Bungsberg (Gern. Schönwalde) 
Strezerberg (Gern. Gfekau) 
Pilsberg (Gern. Pankerl 
Voßberg (Gern. Kirchnüchel) 

67 km 
137 km 
126 km 
114 km 

185 km2 
99 km2 
82 km2 
48 km2 
36 km2 
20 km2 
2 km2 

167 m über NN 
130 m über NN 
128 m über NN 
127 m über NN 

Wichtige Kanäle 

Nord-Ostsee-Kana 1 
El be-Lübeck -Kana 1 

(bis Geniner Brücke) 

kUstenschutz 
Bauten 

Länge 

km 

99 

59 

Zulässiger 
Tiefgang 

m 

9,5 

2,0 

360 km LS-De1che2> an der Westküste 
darunter 66 km auf Inse 1 n 

68 km LS-Defche2) an der Ostküste 
darunter 35 km auf Inse 1 n 

77 km sonstige Deiche 
darunter 23 km an der Westküste 

und 54 km an der Ostküste 
9 Sperrwerke m1t efnem Einzugsgebiet 

von 512 322 ha 
47 Siele mit einem Einzugsgebiet 

von 231 873 ha 
32 Schöpfwerke mit einem Einzugsgebiet 

von 68 098 ha 

Klfmatfsche Mittelwerte 
(1961 bis 1990) 

Tiefe Landstellen Leck Lübeck 
Gern. Neuendorf b. Wilster1>, (Stadt) 

Kreis Steinburg 3,54 m unter NN Ourchschn1ttl1che Lufttemperatur 
Gruber-See-Koog, in •celsfus 
Kreis OStholstein 3,5 m unter NN 

Buchho 1 zermoor. im Jahr 7,9 8,1 
Kreis Dithmarschen 3,0 m unter NN Januar 0,3 0,3 

Juli 15,7 17,0 

Größere Seen Mittleres Datum (1955 bis 1988) 
Fläche Größte Tiefe 

km2 m 
Letzter Frost am 29.4. 17.4. 
Erster Frost am 15.10. 31.10. 

Großer Pläner See 29 60 
Se 1 enter See 22 36 Niedersen 1 agssumme in mm 
Großer Ratzeburger See 14 24 im Jahr 869 661 
Schaalsee CAnteil 
Sch leswig -Ho lste in) 12 64 

Wittensee 10 21 
Westensee 1 18 

Vegetat fons ·Per fade 
182 (Mai bis Jul 1) 202 

Max. Nfedersch 1 ag Aug. 85 61 
Nov. 103 Juli 71 

1) Nach jetziger Erkenntnis tiefste deutsche Landstelle 2) Landesschutzdeiche 
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Bodenschlitze 

Erdöl: 

Erdölgas: 

Braunkohle: 

Torf: 

Eisenerze: 

Noch : 1. A 11 gerneIne Angaben 
Stand I. I. 1991 

Anfang 1gg1 wurden die Vorräte auf 16,2 Mill. t Erdöl geschätzt. 
Ein Vorrat von 4,5 Mill. t gilt als sicher. Erdölfelder: 
Küstengewässer: Mittelplate, Schwedeneck-See; Festland: Boostedt­
Plön, Heide/Barsfleth, Kiel, Plön-OSt, ~reetz, Schwedeneck. 

Keine Vorratsangabe. Förderung erfolgt in den Erdölfeldern 

Einzelne, meist geringmächtige Flöze in unwirtschaftlicher Tiefe 

Vorkommen abbauwUrd fger Hochmoortorfe an v ie 1 en Ste 11 en. 
einige durch Industriebetriebe genutzt 

a) In großer Tiefe, Abbau gegenwärtig nicht wirtschaftlich 
b} Raseneisenerz. Kleine Vorkommen 

Titanerz und andere Schwermfnerale: Seifenlagerstätten am Strande der Nordsee und 
der Ostsee an verschiedenen Stellen 

Sa 1 z: Mög lichkeft der Aus so 1 ung an mehreren Stellen gegeben. zur Ze 1t 
Aussolung nur zum Errichten von Kavernen 

Gfps und Anhydrit: Vorkommen fm Gebiet Bad Segeberg-Stipsdorf und lfeth. 

Schwefel: 

Kalkstein: 

Gegenwärt fg keine Gewinnung 

Vorkommen auf einzelnen Salzstöcken 

Hauptvorkommen bei Lägerdorf und bei Pefssen 

Sand, Kies und Steine sowie Ton und Lehm: An vielen Stellen des Landes im Abbau 

Nutzung der Bodenflächen am 31. 12. 1988 

Sch 1 eswig-Ho 1stein Bundesrepublik 
Deutsch 1 and 1) 

Nutzungsart 

Hektar %der Hektar 
% der 

Landesfläche Bundes f1 äche 

Gebäude and Freifläche 83 433 5,3 I 548 421 6,2 

Betriebs f1 äche 8 885 0,6 137 002 0,6 
darunter Abbau 1 and 4 783 0,3 84 3g6 0,3 

Erho 1 ungs fläche 10 079 0,6 180 194 0, 7 

Verkehrs f1 äche 61 871 3,9 I 242 244 5,0 
darunter Straßen. Wege, Plätze 57 294 3,6 I 129 963 4,5 

Landwirtschafts f1 äche I 166 092 74,1 13 488 062 54,3 
darunter Moor 10 202 0,6 91 297 0,4 

Heide 4 790 0,3 41 573 0,2 

Waldfläche 142 296 9,0 7 400 526 29,8 

Wasserfläche 73 047 4,6 450 086 1,8 

F1 ächen anderer Nutzung 27 194 I, 7 415 350 I, 7 
darunter Un 1 and 11 312 0, 7 151 015 0,6 

GESAMTFLÄCHE I 572 897 100 24 861 880 100 

I) Gebietsstand vor dem 3. 10. 1990 
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Noch : 1. A 11 gerneIne Angaben 
Stand I. I. 19g1 

Geb1etse1nte11 ung 

Schleswfg-Holstefn ist eingeteilt fn 

131 Gemeinden; von ihnen sind 
4 kreisfreie Städte und 

Innerhalb der 11 Kreise bestehen 
119 Ämter mit 1 026 Gemeinden, 

darunter 3 Städten, 
ferner 47 amtsfreie Gemeinden 

127 kreisangehörige Gemeinden in 11 Kreisen und 54 amtsfreie Städte 

GrHBte Verkehrsbauwerke 

Länge Größte Breite Lichte 
Spann- Höhe Fertig-
wette gestellt 

m m m m 

Brücken über den Nord-Os tsee-
Kanal 

Straßenhochbrücke Brunsbüttel 2 830 237 23,90 42 1983 

E 1 senbahnhochbrücke 
bei Hochdann 2 218 143 9,60• 42 1920 

Neue Straßen- und Eisenbahn-
hochbrücke bei Grünental 405 187 17,80 42 1986 

Eisenbahnhochbrücke 
11,60. bef Rendsburg 2 454 140 42 1913 

Autobahnhochbrücke 
bei Rendsburg 1 498 222 29 42 1972 

Straßen- und Eisenbahn-
hochbrücke bei Levensau 180 163 17,10 42 1894 

Neue Straßenhochbrücke 
bei Levensau 365 182,50 27,50 42 1984 

Straßenhochbrücken 
Kfel-Holtenau 

a 1 te Hochbrücke 447 156 13,50 42 1912 
neue Hochbrücke 518 186 18,50 42 1972 

Straßentunnel 
unter dem Nord-Ostsee-Kanal 
bei Rendsburg 1 278 b c d 1961 

Straßen- und Eisenbahnbrücke 
über den Fehmarnsund 963 248 21 23 1963 
über die Elbe bei Lauenburg 516 105 14,60 8,60 1951 

Straßenbrücke über das 
El bestauwehr bei Geesthacht 432 55 15,50 3 1966 

Straßenbrücke bei Schleswig 375 75 17,50 cirka 10 1967 

Hindenburgdanvn Krone: 6, 30 
zwischen Festland Sohle: 50 über Meeres-
und Inse 1 Syl t 10 775 X Krone: 11 spiegel 1927 

a) 2gleisig b) Geschlossene Rampenstrecken und Mittelstück: 640 m c) 2 Röhren mit 
je 6,80 m breiter Fahrbahn d) Fahrbahn 20,15 m unter Wasserspiegel, Durchfahrtshöhe 
4,55 m 
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Stand 

I. 12. 1871 

2. 12. 1895 

1. 12. 1910 

16. 6. 1925 

16. 6. 1933 

17. 5. 1939 

29. 10. 1946 

13. 9. 1950 

25. 9. 1956 

6. 6. 1961 

27. 5. 1970 

25. 5. 1987 

31. 12. 1990 

2. Bevö 1 kerung seIt 1871 
Gebietsstand 31. 12. 1990 

Bevölkerung 

insgesamt männlich weiblich 

in 1 000 

863 

1 049 

1 333 687 646 
1 378 682 696 

1 420 706 714 

1 589 817 772 
2 59oa 1 172• 1 418a 

2 595 1 210 1 384 
2 252 1 047 1 205 
2317 1 094 1 224 

2 494 1 188 1 306 
2 554 1 229 1 326 
2 626 1 274 1 352 

Frauen 
je 

100 Männer 

94 

102 

101 

. 95 

121 

114 

115 

112 

110 

108 

106 

a) einschließlich Dienstgruppenangehöriger in Lagern 

3, Gerne I ndegrößen am 31. 12. 1990 

Gemefndegrößenk 1 asse Gemeinden!) Einwohner 
(Einwohner) 

Anzahl % Anzahl 

Unter 200 160 14,2 20 009 

200 - 500 330 29,2 111 142 

500 - 1 000 293 26,0 210 375 

1 000 - 2 000 169 15,0 236 274 

2 000 - 5 000 87 7,7 268 728 

5 000 - 10 000 41 3,6 289 452 

10 000 - 20 000 29 2,6 385 696 

20 000 und mehr 20 1,8 1 104 451' 

INSGESAMT I 129 100 2 626 127 

1) ohne Forstgutsbezirke Buchholz und Sachsenwald {gemefndefrefe Gebiete) 
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Einwohner 
je km2 

85 

88 

91 

101 

165 

166 
144 

148 

159 

162 

167 

% 

0,8 

4,2 

8,0 

9,0 

10,2 

11,0 

14,7 

42,1 

100 



4. Größte Gerne 1 nden 

Einwohner am Einwohner am 
Gemeinde 25. 5. 31. 12. Gemeinde 25. 5. 31. 12. 

1987a 1990 1987a 1990 

Kfel, Landeshauptstadt 237 767 245 567 Henstedt -Ul zburg 19 408 21 402 

Lübeck, Hansestadt 210 497 214 758 Bad Oldesloe 20 002 21 097 

Flensburg 86 554 86 977 Husum 20 762 20 870 

Neumünster 79 771 80 743 Heide 20 112 20 659 

Norders tedt 65 976 68 450 Bad Schwartau 19 822 20 224 

Elrnshorn 42 222 43 689 Quickborn 18 008 18 485 

Pinneberg 36 134 37 518 Uetersen 16 997 17 588 

Itzehoe 32 425 32 817 Mölln 16 378 17 292 

Rendsburg 30 767 31 170 Eutin 16 640 16 784 

Wedel (Holstein) 30 055 30 752 Schonefeld 14 985 15 319 

Ahrensburg 27 006 27 418 Glinde 14 890 15 294 

Schleswi9 26 817 26 998 Halstenbek 14 338 15 263 

Geesthacht 24 488 26 246 Preetz 14 997 15 165 

Reinbek 24 207 24 670 Stockeisdorf 13 826 14 940 

Eckernförde 21 734 22 426 Bad Se9eberg 14 584 14 918 

a) Gebietsstand 25. 5. 1987 

5. Ämter und amtsfreIe GerneInden am 31. 12. 1990 
nach der Größe 

Größenk 1 asse 
Ämter Amtsfreie Gemeinden 

(Einwohner) 
Anzahl Einwohner Anzahl Einwohner 

Unter 5 000 23 85 399 17 55 557 

5 000 - 10 000 90 656 004 18 129 277 

10 000 - 20 000 6 70 449 11 132 856 

20 000 und mehr - - I 21 402 

INSGESAMT 119 811 852 47 339 092 
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D 6002 Srar. LA S- H Altersaufbau 
der Bevölkerung Schleswig- Holsteins am 31. Dezember 1990 

Lebensalter 
100 

I I T I I I 
MÄNNLICH 

~ 
WEIBLICH 

1l 
.2Q. 

80 

~ 70 

1---

r-Männe 
übersch uß 

I I 
25 20 15 10 5 
Tausend Personen 

60 

50 

40 

30 

20 

10 

0 

0 0 
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6. Bevö 1 kerung am 31. 12, 1990 nach dem Alter 

A 1 tersgruppe Insgesamt M"ännlich Weiblich 

(Jahre) 
in I 000 ~ in I 000 ~ in I 000 ~ 

Unter 5 139,6 5,3 71,8 2,7 67,8 2,6 
5 - 15 250,3 9,5 128,4 4,9 122,0 4,6 

15 - 20 145,5 5,5 75,3 2,9 70,2 2,7 
20 - 25 224,5 8,5 118,9 4,5 105,6 4,0 
25 - 30 221,4 8,4 116,1 4,4 105,3 4,0 

30 - 35 190,1 7,2 97,0 3,7 93,2 3,5 
35 - 40 174,4 6,6 88,9 3,4 85,5 3,3 
40 - 45 175,0 6,7 89,7 3,4 85,3 3,2 
45 - 50 184,3 7,0 94,4 3,6 89,9 3,4 
50 - 55 216,2 8,2 111,5 4,2 104,7 4,0 

55 - 60 150,4 5,7 75,0 2,9 75,3 2,9 
60 - 65 134,9 5,1 62,6 2,4 72,2 2,7 
65 - 75 213,6 8,1 81,3 3,1 132,3 5,0 
75 und mehr 205,9 7,8 63,6 2,4 142,3 5,4 

7. Bevö 1 kerung am 31. 12, 1990 nach dem Farn 111 ens tand 

Familien- Insgesamt Männlich Weiblich 

stand 
in I 000 ~ in I 000 ~ in I 000 ~ 

Ledig I 016,8 38,7 557,7 43,8 459,1 34,0 
Verheiratet I 253,4 47,7 628,5 49,3 624,8 46,2 
Verwitwet 232,7 8,9 35,0 2,7 197,7 14,6 
Geschieden 123,2 4,7 53,1 4,2 70,1 5,2 

INSGESAMT 2 626,1 100 I 274,4 100 I 351,7 100 

8. Hausha 1 te 

27. 5. 1970 Apri 1 1980 Apri 1 1990 
Haushalte mit 

in I 000 ~ in I 000 ~ in I 000 X 

1 Person 227 25 299 29 373 32 
2 Personen 253 28 305 30 398 34 
3 . 174 19 178 17 201 17 
4 145 16 158 15 147 13 
5 und mehr Personen 114 13 87 8 53 5 

HAUSHALTE INSGESAMT 913 100 I 026 100 I 172 1oo· 
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9, Ausländer am 31. 12. 1989 
nach dem Ausländerzentralregisterl) 

Ausgewäh 1 te Staats angehörigke 1 t 
Sch leswig ~Ho ls te in 

in 1 000 % 

INSGESAMT 90,8 100 

Europa 75,2 82,8 

EG-Staaten 20,7 22,8 
Belgien 0,3 0,3 
Dänemark 5,1 5,6 
Frankreich 1,0 1,1 
Luxemburg 0,0 0,0 

Gr fechen 1 and 3,1 3,4 
Großbritannien und Nordirland 2,6 2,9 
Irland 0,2 0,2 
Italien 3,0 3,3 
Nieder 1 ande 1,7 1,9 
Portugal 1,6 1,8 
Spanien 2,1 2,3 

Finnland 0,9 1,0 
Jugos 1 awien 4,9 5,4 
Norwegen 0,5 0,5 
Österreich 2,5 2,8 
Polen 9,6 10,6 
Rumänien 0,4 0,5 
Schweden 1,0 1,1 
Schweiz 0,8 0,9 

Sowjetun fon 0,2 0,2 
Tschechos lowakef 0,3 0,3 
Türkei 32,5 35,8 
Ungarn 0,4 0,4 

Afrika 3,0 3,3 

Amerika 2,8 3,1 

Asien 8,3 9,1 

Australien und Ozeanfen 0,3 0,3 

Staaten 1 os, ungek 1 ärt und 
ohne Angabe 1,2 1,3 

1) An die Ergebnisse der Volkszählung 1987 angepaßte Zahlen 
2) Gebietsstand vor dem 3. 10. 1990 
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Bundesrepublik 
Deutschland 2) 

in 1 000 % 

4 845,9 100 

4 103,1 84,7 

1 325,4 27,4 
18,7 0,4 
13,4 0,3 
77,6 1,6 
4,8 0,1 

293,6 6,1 
85,7 1,8 
8,9 0,2 

519,5 10,7 

101,2 2,1 
74,9 1,5 

127,0 2,6 

9,7 0,2 
610,5 12,6 

5,0 0,1 
171,1 3,5 

220,4 4,5 
21,1 0,4 
10,6 0,2 
29,6 0,6 

11,5 0,2 
31,7 0,7 

I 612,6 33,3 
31,6 0,7 

163,6 3,4 

132,2 2,7 

386,4 8,0 

6,2 0,1 

54,4 1,1 



10. EInbürgerungen 
a) 1967 bis 1990 nach der Einbürgerungsart 

Einbürgerungen Einbürgerungen 

Jahr An- Er-
spruchs- messens-Personen ein- ein-insgesamt bürge- bürge-

Jahr An- Er-

Personen spruchs- messens-

insgesamt ein- ein-
bürge- bürge-
rungen rungen rungen rungen 

1967 287 101 186 1979 377 76 301 
1968 316 68 248 1980 353 60 293 
1969 180 76 104 1981 439 129 310 
1970 210 88 122 1982 500 116 384 

1971 233 23 210 1983 588 140 448 
1972 215 25 190 1984 461 175 286 
1973 305 77 228 1985 460 132 328 
1974 367 53 314 1986 545 188 357 

1975 360 40 320 1987 440 148 292 
1976 390 41 349 1988 643 202 441 
1977 332 50 282 1989 800 302 498 
1978 341 75 266 1990 1 397 777 620 

b) 1990 nach E1nbürgerungsart, Alter und Geschlecht 

Einbürgerungsart Anzahl 

Alter insgesamt männl fch we1b11ch 

EIN BORGERUNGEN INSGESAMT 1 397 714 683 

davon 

Anspruc hse 1 nbürgerungen 777 404 373 
Ermes sense 1 nbürgerungen 620 310 310 

Unter 15 Jahre 252 125 127 
15 - 18 • 59 31 28 
18 - 25 • 135 68 67 
25 - 35 385 194 191 

35 - 45 339 180 159 
45 - 55 117 64 53 
55 - 65 68 34 34 
65 und mehr Jahre 42 18 24 
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11, Bevöl kerungsentw I ck 1 ung 

Oberschuß Bevölke-Einwohner der 
am Anfang Geborenen Wanderungs- rungs-

Zeltabschnitt zu- oder des Zelt- oder gewinn -abnahme abschnitts Gestorbenen 
(-) 

(-) 

27. 5. 1970 - 24. 5. 1987 2 494 104 - 106 829 224 584 117 755 

Jahresdurchsehn ftt X - 6 284 13 211 6 927 

1.1. 1985 - 31. 12. 1985 2 613 796 - 8 231 8 586 355 

1. 1. 1986 - 31. 12. 1986 2 614 151 - 6 286 4 807 - 1 479 

1. 1. 1987 - 24. 5. 1987 2 612 672 - 2 494 1 681 - 813 

25. 5. 1987•- 31. 12. 1987 2 554 241 - 2 435 3 472 1 037 

1. 1. 1988 - 31. 12. 1988 2 555 278 - 3 114 12 401 9 287 

1. 1. 1989 - 31. 12. 1989 2 564 565 - 3 169 33 210 30 041 

1. 1. 1990 - 31. 12. 1990 2 594 606 - 2 415 33 936 31 521 

a) Volkszählung am 25. Ma1 1987 

12. Eheschließungen, Ehescheidungen. Geborene und Gestorbene 

1g88 1g8g 1990 

Ehesch 1 feßungen 17 273 17 238 18 530 

Ehesehe 1dungen 5 4g5 5 428 5 357 

Lebendgeborene 27 310 27 377 29 046 
je 1 000 Einwohner 10,6 10,6 11,1 

nichtehelich 3 55g 3 679 4 084 

Aus länder1) 1 182 1 393 1 512 

Gestorbene (ohne Totgeborene) 30 424 30 546 31 461 
je 1 000 Einwohner 11,9 11,9 12,0 

unter 1 Jahr 185 183 197 
je 1 000 Lebendgeborene 6,8 6,7 6,8 

Ausländer 185 206 199 

Oberschuß der Geborenen (+) 
oder Gestorbenen (-) - 3 114 - 3 169 - 2 415 

je 1 000 Einwohner 1,2 1,2 0,9 

darunter Aus 1 änder 997 • 1 187 • 1 313 

1) Befde Elternteile Ausländer, bei nichtehelich Geborenen: Mutter Ausländerin 
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13. Zu- und Fortgezogene nach und von Sch 1 eswlg-Ho 1steIn 

Herkunfts land 1987 1988 1989 1990 

Zielland in 1 000 

Zugezogene 

INSGESAMT 62,4 68,1 92,1 153,3 

darunter Ausländer 13,6 18,5 23,8 29,2 

Harnburg 20,5 19,5 19,8 19,3 
Niedersachsen 8,6 9,0 13,2 11,4 
Bremen 0,9 1,0 1,0 1,1 
Nordrhein -Westfalen 7,5 7,6 7,9 7,8 
Hessen 2,3 2,4 2,6 2, 7 

Rhein land-Pfa lz 1,1 1,1 1,1 1,2 
Baden -WUrttemberg 2,8 3,0 3,2 3,5 
Bayern 2,6 2,5 3,1 3,2 

~::;:~·~West )1 l 
0,2 0,2 0,2 0,2 
2,0 2,0 2,4 3,0 

Bundesrepbulik Oeutschland1l 48,5 48,4 54,6 53,4 

Obr1ge Gebiete zusanmen 13,9 19,7 37,5 99,9 

darunter 
Deutsche Demokratische Republ ikl> 0, 7 0,9 13,5 19,0 
8erlin (Ost) 1) 0,0 0,1 1,3 1,1 
Aus land 12,2 16,9 19,4 72,1 

Fortgezogene 

INSGESAMT 57,2 55,7 58,9 119,3 

darunter Aus 1 änder 11,4 10,9 13,5 19,6 

Harnburg 15,6 17,0 16,0 16,5 
Niedersachsen 8,3 7,8 8,8 15,0 
Bremen 0,8 0,8 1,0 1,2 
Nordrhetn-Wes tfa 1 en 5,6 5,6 5,9 19,2 
Hessen 2,6 2,4 2,5 6,6 

Rhein 1 and-Pfa 1 z 1,0 1,0 1,1 5,0 
Baden-Württemberg 4,4 3,9 3,9 11,0 
Bayern 4,0 3, 7 3, 7 5,8 
Saarland 0,2 0,2 0,2 0,3 
Berlin (West)1l 3,2 2, 7 • 2,4 2,2 

Bundesrepublik Deutsch landll ·45,7 44,9 45,6 82,9 

Obrige Gebiete zusanmen 11,5 10,7 13,3 36,4 

darunter 
Deutsche Demokratische Republit1l 0,1 0,1 0,1 1,8 
8erlin (Ost) 1) 0,0 .o.o 0,0 0,2 
Aus land 10,9 10,1 11,8 14,7 

1) Gebietsstand vor dem 3. 10. 1990 
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14 . Zu- und fortgezogene Erwerbspersonen 
Innerhalb Schleswlg-Holstelns und Ober die Landesgrenzen 

Weil dfe Vorschriften der Meldegesetze bei lknzügen nicht fll11ler beachtet werden, 
ist der ausgewiesene Wanderungsgewinn möglicherweise überhöht 

1988 1989 1990 

ZuzUge männlich 30 785 31 700 32 554 
innerhalb Schleswfg-Holstefns wefblfch 22 032 22 532 21 900 

über die Gemeindegrenzen Insgesamt 52 817 54 232 54 454 

über dfe Landesgrenzen männlich 16 866 20 033 22 428 
wefblfch 9 065 10 52g 12 373 
Insgesamt 25 g31 30 562 34 801 

Fortzüge männlich 30 785 31 700 32 554 
innerhalb Schleswfg-Holstefns wefbl fch 22 032 22 532 21 goo 

über die Gemeindegrenzen Insgesamt 52 817 54 232 54 454 

Uber die Landesgrenzen männlich 14 149 15 148 18 690 
wefblfch 8 985 9 717 11 468 
Insgesamt 23 134 24 865 30 158 

Wanderungsgewinn männlich 2 717 4 885 3 738 
weiblich 80 812 905 
Insgesamt 2 797 5 6g7 4 643 

15. Wanderungen Ober dIe Landesgrenze 1990 
nach Alter und Gesch 1 echt 

Wefl die Vorschriften der Meldegesetze bef l.mzügen nfcht irrmer beachtet werden, 
ist der ausgewiesene Wanderungsgewinn mögl feherweise überhöht 

Alter in Jahren 
Ins-

gesamt 65 unter 6 6 - 18 18 - 25 25 - 65 und mehr 

ZuzUge männlich 81 302 7377 12 282 16 592 42 403 2 648 
wefbl fch 71 973 6 786 11 602 13 057 35 266 5 262 
Insgesamt 153 275 14 163 23 884 29 649 77 669 7 910 

FortzUge männlich 62 529 5 481 9 409 12 168 33 406 2 065 
we1blfch 56 810 5 100 9 122 10 344 28 143 4 101 
Insgesamt 119 33g 10 581 18 531 22 512 61 549 6 166 

Wanderungs- männlfch 18 773 1 896 2 873 4 424 8 9g7 583 
gew1.nn wefblfch 15 163 1 686 2 480 2 713 7 123 1 161 

Insgesamt 33 936 3 582 5 353 7 137 16 120 1 744 
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16, Durchsehn I tt 1 i ehe Lebenserwartung 

1906!10• 1970/72 1986/88 
Vo 11 endet es 

Alter männl. weibl. männl. weibl. männl. weibi. 
in Jahren 

Jahre 

0 51,40 54,85 67,96 74,16 72,47 78,65 
1 60,02 62,07 68,55 74,54 72,07 78,16 

10 54,41 56,43 60,05 65,93 63,27 69,32 
20 45,65 47,66 50,59 56,20 53,51 59,46 
30 37,35 39,43 41,42 46,55 44,03 49,67 

40 29,15 31,39 32,22 37,04 34,63 40,01 
50 21,64 23,33 23,50 27,91 25,74 30,73 
65 11,98 12,53 12,42 15,43 14,24 17,87 

75 7,01 7,36 7,35 8, 73 8,30 10,51 

äTProvinz Schleswfg-Holstefn 

17, In Berufen des GesundheItswesens tät 1 ge Personen am 31. 12, 1990 
ohne Bundesgrenzschutz und Landespo 11ze1 

Ärzte Dagegen 
Fachgebiet Männ- Weib- Ins- je 31. 12. 

-- lieh 1 ich gesamt 100 000 1989 
Beruf Efnw. ins-

1) gesamt 

Ärzte insgesamt 5 429 1 972 7 401 282,2 7 121 

Ärzte ohne Gebietsbezeichnung 2 066 1 234 3 300 125,8 2 857 
Ärzte m1t Gebietsbezeichnung 

All gemeinmed 1zf n 628 117 745 28,4 1 061 
Anästhes fo 1 ogie 149 96 245 9,3 220 
Augenheilkund.e 129 38 167 6,4 159 
Chirurgie 322 16 338 12,9 350 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 283 74 357 13,6 368 
Haut- und Geschlechtskrankheiten 72 . 35 107 4,1 105 
Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 120 16 136 5,2 129 
Innere Medizin 700 112 812 31,0 811 

Kinderheilkunde i74 77 251 9,6 229 
Laborator fumsmed 1 zf n 25 3 28 1,1 23 
Neurochirurgie 19 1 20 0,8 18 
Nervenheilkunde, Neurologie, 
Psychiatrie 196 67 263 10,0 247 

Orthopädie 165 8 173 6,6 165 
Rad fo 1 ogfe ,Radio 1 ogfsche 01 agnos t fk 104 18 122 4,7 102 
Urologie 87 3 90 3,4 84 
Obrfge Ärzte mit Gebietsbezeichnung 190 57 247 9,4 193 

Zahnärzte 1 459 395 1 854 70,7 1 750 

Obr1ges Personal insgesamt 5 310 18 165 23 475 X 22 506 
dar. Apotheker 725 ·986 1 711 X 1 671 

Krankenschwester, -pfl eger 1 861 8 425 10 286 X 9 885 
Kinderkrankenschwester, -pfl eger 7 1 289 1 296 X 1 258 

Krankenpflegehelfer 517 1 893 2 410 X 2 319 
medizinisch-techn. Assistent 27 518 545 X 604 
pharmazeut isch-techn. Assistent 20 930 950 X 916 

IJrevölkerun9 am 30. 9. 1990 
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18, Krankemäuser und Reh ab 111 tat 1 ans­
und Vorsorgee I nr I eh tungen 1990 

Efnrfch-~ Aufge- Behan- ~~ Pflege-
Art der Einrichtungen tungen stellte delte tage 

Betten fn I 000 
... 31. 12. }ggo 1m Jahr 1990 

Krankenhäuser fnsgesanrtU 98 18 934 452 6 077 
davon Hochschulkliniken 2 2 542 73 807 

Plankrankenhäuser 86 15 886 375 5 106 
Vertragskrankenhäuser 1) 6 128 2 40 
Sonstige Krankenhäuser 4 378 2 124 

Rehabflftatfons- und Vorsorge-
e1nr1chtungen insgesamt 62 7894 75 2 377 

davon mit Versorgungsvertrag 51 7 156 68 2 169 
Sonstige Einrichtungen 11 738 7 208 

0 
Verwei 1-
dauer 

fn Tagen 

15,0 
11,7 
15,3 
20,0 
62,0 

32,1 
32,4 
29,7 

1) Außerdem 1 Bundeswehrkrankenhaus mft 23 aufgestellten Betten für Zivilpersonen 

19, Erkrankungen an anze I gepfllcht I gen Obertragbaren KrankheIten 

Anzahl Je 100 000 Ef nwohner 
Krankheft 

1989 1990 1989° 1990b 

Tuberkulose 463 451 18 17 
Enteritis infectfosa 2 751 4 008 107 153 
Virushepatitis 208 288 8 11 
Paratyphus A, B und C 5 5 0 0 
Shfgellenruhr 41 40 2 2 
Typhus abdomi na 11 s 5 6 0 0 
Malaria 29 31 1 1 
Menf ngf t 1 s/Enzepha 11 tf s 131 119 5 5 
Geschlechtskrankheften 195 208 8 8 

darunter Syphilis 18 16 1 1 
Tripper 174 190 7 7 

a) Durchschnittsbevölkerung 1989 b) Bevölkerungsstand am 30. 9. 1990 

20, KrankemauspatIenten 1990 
Ergebnisse der Diagnosestatistik fn 27 Krankenhäusern mit 58,1 S: aller Betten 

für Akutkranke fn Schleswfg-Holstefn 

Alters- Patienten 0 Verweildauer in Tagen Ante11e der Altersgruppen 
1n der gruppe Abte 11 ung 1 l insgesamt Männer Frauen Patienten 8evölkerung2l 

Unter 1 5 313 8,2 8,2 8,2 2,1 1,1 
1 bis 14 18 003 4,5 4,4 4,6 7,1 13,4 

15 . 44 82 536 7,6 8,4 7,2 32,7 43,0 
45 . 64 63 080 11,0 10,9 11,1 25,0 26,4 
65 und mehr 83 746 13,9 12,6 14,8 33,1 16,1 

INSGESAMT 252 678 10,3 10,1 10,5 100 100 

1) Innerhalb des Krankenhauses verlegte Patienten sind mehrfach, bei jeder Abteilung, 
gezählt 2) Jahresdurchschnitt }gag 
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21. HäufIgste DIagnosen der KrankenhauspatIenten 1990 

Diagnose Pat fenten Darunter 1m Alter 0 

(Pos1t1ons-Nr. der !CO, im von ••• Jahren Verweil-

9. Revision) Kranken- dauer 
haus 1) 15 - 44 45 - 64 65 u. m. in Tagen. 

Brustkrebs, weibl 0 (174) 3 199 406 I 783 I 010 8,5 
Diabetes (250) 3 590 664 874 I 946 16,6 
Alkoho 1 abhängigkeft (303) I 864 947 815 98 8,6 
Epflepsie (345) I 805 672 397 244 7,4 
Grauer Star ( 366) 2 730 72 326 2 321 6,2 
Herzinfarkt (410) 3 934 171 I 326 2 437 17,9 
Chronische Ischämie (414) 2 813 110 949 I 749 13,4 
Herzrhythmusstörung ( 427) 2 790 241 718 I 751 13,2 
Herzinsuffizienz (428) 4 109 37 427 3 643 16,2 
Akute Hirngefäßkrankheiten (436) 2 903 41 413 2 449 18,0 
Krampfadern (454) 2 829 684 1 673 472 11,9 
Mandeln (474) 5 917 I B98 228 72 3,7 
Leistenbruch (550) 2 857 517 967 864 10,8 
Gallensteine (57.4) 2 306 4B8 828 9B7 15,5 
Nieren- u. Harnleitersteine (592) I 917 679 852 368 6,B 
Normale Entbindung (650) 11 455 11 447 8 - 5, 7 
Gelenkentzündung (715} 2 741 287 I 056 I 375 20,B 
Kniegelenkschädigung (717) 2 081 I 137 721 180 10,1 
Bandschefben (722) 2 364 964 I 119 280 17,2 
Gehirnerschütterung (850) 3 027 I 388 419 345 5,3 

1) Innerhalb des Krankenhauses verlegte Patienten sind nur einmal gezählt 

22. Schwangerschaftsabbrüche 

Jahr Indikation 
-- Ins- Darunter 

Altersgruppe all- psychia- gesamt Ver-
-- gemein- trisehe soziale übrige I) heiratete 

Schwangerschaftsdauer med 0 

1989 309 32 2 326 93 2 760 I 217 

1990 218 27 2488 77 2 BIO I 258 
dav. nach dem Alter 

der Schwangeren 
bis 17 Jahre I 2 55 I 59 I 

18 . 20 7 2 - 227 3 239 21 
21 24 28 4 503 17 552 119 

25 .. 29 41 8 712 17 778 320 
30 34 35 6 499 16 556 339 
35 " 39 63 3 322 15 403 281 
40 und mehr Jahre I) 43 2 170 8 223 177 

nach der Dauer der 
Schwangerschaft 

bis 6 Wochen 27 3 393 B 431 198 
7 " 9 149 9 I 604 27 I 789 822 

10 12 28 5 398 12 443 181 
13 und mehr Wochen 7 8 22 11 48 19 
unbekannt 7 2 71 19 99 38 

1) und 110hne Angabe" 
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23. Gestorbene nach der Todesursache 

Todesursache 

Infektiöse und parasitäre Krankheften 
darunter Tuberkulose der Atmungsorgane 

Bösartige Neubildungen 
darunter des Magens 

der Atmungsorgane 

Bösartige Neubildungen des lY""hattschen 
und haematopoetfschen Gewebes 

Gutartige Neubildungen, Carcinoma in situ, 
Neubildungen unsicheren Verhaltens 
und Neubildungen unbekannten Charakters 

Endokrinopathfen~ Ernährungs- und Stoffwechselkrankheften 
sowie Störungen fm Immunitätssystem 
darunter Diabetes mellitus 

Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe 

Psychiatrische Krankheiten, Krankheiten des Nervensystems 
und der Sinnesorgane 

Krankheiten des Kreislaufsystems 
darunter akuter Herzmuskel fnfarkt 

Krankheften der Atmungsorgane 

Krankheiten der Verdauungsorgane 
darunter Leberzirrhose (ohne biliäre Zirrhose) 

Krankheiten der Harn- und Geschlechtsorgane 

Komplikationen der Schwangerschaft, 
bei Entbi~dung und im Wochenbett 

Krankheiten der Haut und des Unterhautzellgewebes, 
des Skeletts, der Muskeln und des Bindegewebes 

Kongenitale Anomalien 

BestiiTIIIte Affektionen, die ihren Ursprung 
tn der Perinatalzeit haben 

SY""tome und schlecht bezeichnete Affekttonen 

Unfälle 
darunter Kraftfahrzeugunfälle 

innerhalb und außerhalb des Verkehrs 
Vergiftungen (Unfälle) 
Unfälle durch Sturz 

Selbstmord und Selbstbeschädigung 

Sonstige Gewalteinwirkungen 

STERBEFÄLLE INSGESAMT 
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1989 

167 
22 

6 882 
620 

I 280 

490 

243 

742 
6B2 

107 

850 

15 025 
3 844 

I 753 

I 212 
505 

410 

120 

BS 

7B 

841 

I 005 

338 
II 

449 

451 

B5 

30 546 

1990 

161 
24 

6 743 
649 

I 298 

54B 

242 

840 
776 

90 

I 003 

15 717 
3 B32 

I 883 

I 240 
484 

344 

120 

77 

59 

8gs 

945 

321 
II 

446 

452 

100 

31 461 



24, A 11 gerne I nb 11 dende Schu 1 en Im Schu 11 ahr 1990/91 

Schülerl-innen Lehrerl-innen 

sonstige!) 

Schulart darunter voll zeit- wöchent-
ins- auslän- beschäf-

1 ich 
gesamt disehe ti9te ins- erteilte 

gesamt Unter-
rtchts-
stunden 

Offentliehe Schule 

Vork 1 asse/Schulk indergarten 6 839 468 165 196 3 374 

Grundschu 1 e 97 124 4 948 2 370 3 464 55 374 

Hauptschu 1 e 37 913 3 200 I 916 I 023 18 037 

Realschule 47 981 I 738 2 197 I 760 27 433 
Gymnas turn 61 769 I 199 3 328 2 344 30 277 
Sonderschule 11 574 900 I 080 918 14 375 

Integrierte Gesamtschule 3172 186 165 144 2 127 
Abendrea 1 schule 611 42 32 16 208 
Abendg.)'ITilaS turn 547 15 21 29 616 

Pr1vate Schule 

Vork 1 asse/Schu 1 k indergarten 563 31 - 63 I 134 
Grundschule 2 094 139 182 37 476 
Hauptschule I 325 86 146 11 145 
Realschule 962 61 75 13 214 

Gymnasium I 296 179 125 27 335 

Sonderschu 1 e 541 13 97 16 . 326 
Freie Waldorfschule 3 283 19 188 64 981 
N ichtschu 1 artbezogene 
Schulform 138 2 14 3 54 

1) teilzeitbeschäftigte und stundenweise beschäftigte Lehrerl-innen 

25, Anme 1 dungen z'ur OrIentIerungsstufe 
Verbleib der Schülerinnen und Schüler der 4. Grundschulklasse der öffentlichen Schulen 

Schuljahr 

1988/89 

1989/90 

1990/91 

Schülerl-innen 
der 4. Grund­

schulklasse am 
Anfang des 
Schuljahres 

21 528 

22 348 

23 650 

Darunter wurden angemeldet für öffentliche 

, I I I Integrierte Hauptsc~ulen 

1 

Realschulen Gynrlasien Gesamtschule 

25,0 

I 24,2 

22,3 
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% von Spalte 1 

34,3 

34,1 

33,3 

34,1 

34,8 

34,5 I 
2,5 

4,8 

6,2 



26. Schulentlassene aus öffentlichen Schulen 

Abschlußart Ende des Schuljahres --
Schulart 1g87/88 1g88/8g 1g8g;go 

INSGESAMT 31 588 28 g40 26 632 

dar. mit Hauptschulabschluß 10 488 g 461 8 701 
Realschul- oder gleichwertigem Abschluß 10 075 g 110 8372 
Fachhochschulreffe 455 461 364 
allgemeiner Hochschulreffe 7 532 7 017 6 647 

dav. aus Hauptschu 1 e 11 116 10 068. g 261 
Schule für Behinderte 1 7g6 1 686 1 487 
Realschule g 813 8 851 8 148 

Gymnas fum 8 286 7 760 7 154 
Integrierte Gesamtschule 337 311 324 
Abendschule 240 264 258 

27. Auszub 11 dende aril 31. 12. 1990 

Auszubf ldende Davon im ..• Ausbildungsjahr 

Ausbf ldungsberefch 
fns- darunter 1. 2. 3. 4. 

gesamt weiblich 

Industrie und Handel 28 430 13 257 8 717 g 188 g 077 1 448 
Handwerk 22 134 5 3g5 6 357 6 616 7 470 1 6g1 
Landwirtschaft 2 322 714 603 812 g07 -
llffentl fcher Dienst 3 og6 1 486 832 1 017 1 04g 198 
Sonstige 6 720 6 261 2 405 2 327 1 956 32 

INSGESAMT 62 702 27 113 18 g14 1g g60 20 45g 3 36g 
Dagegen am 31. 12. 1g89 66 252 2g 181 19 262 21 g54 22 113 2 g23 

28. KIrchen 1989 

Ange- Äußerungen 

hörige des k frch 1 ichen Lebens Aus-
der 

Trau- I Taufen l Konfir-JBestat-
tritte 

Kirchen 
ungen mat 1onen tungen 

tn 1 000 

Nordelbische Evangelisch-

I Lutherische Kirche 1) 1 8441 7,4 21,61 19,0 1 22,51 14,9 

Römisch-katholtsehe Kirche 169 0,4 1,1 1,1a 1,4 1,6 

--
1) Nur: Tefl Land Schleswig·Holstein; Zusarrrnenschluß seit 1.1.1977; Gesamtmftglieder· 

zahl der Nordelbischen Evangelisch-Lutherischen Kirche am 31.12.1g77: 3,244 Mill. 
a) Erstkommunionen 
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29. Bevölkerung am 25, 5. 1987 nach dem höchsten Schulabschluß 

Bevölkerung am Ort der Hauptwohnungl) 2) 

nach. höchstem allgemeinem Schulabschluß mit berufsbildendem 
Schulabschluß 

Geschlecht Realschule Hoch-Volks- Berufs- Hoch-
schule, oder schul-/ fach-/ schule/ insgesamt Haupt- gleich- Fach- Fach- Fach-
schule :~~~~~~ß hochschul- schule hochschule reife 

INSGESAMT 1 705 727 1 017 026 442 983 245 718 198 721 155 663 
X 100 59,6 26,0 14,4 - -

davon 
männlich 860 552 517 831 198 585 144 136 IOD 406 103 579 
weiblich 845 175 499 195 244 398 101 582 98 315 52 084 

1) im Alter von 15 bis 64 Jahren 
2) einschließlich in schulischer Ausbildung stehender Personen 

30, Bevö 1 kerung am 25. 5, 1987 
nach der rechtlichen Zugehörigkelt zu einer Religionsgesellschaft 

Bevölkerung Zu-/Abnahme 
· am Ort der Hauptwohnung der Volkszählung mit Angabe der 1987 Religionsgesellschaft gegenüber Re 1 ig 1onsgese 1 1 schaft der Volkszählung Volkszählung Volkszählung 1970 27. 5. 1970 25. 5. 1987 

Anzahl % Anzahl X absolut % 

Römisch-k atho 1 ische Kirche 150 057 6,0 158 382 6,2 + 8 325 + 5,5 

Evangelische Kirche 2 095 627 84,0 I 873 090 73,3 - 222 537 - 10,6 

Evangelische Frefk irche 60 768 2,4 19 954 0,8 - 40 814 - 67,2 

Jüdische Religionsgesellschaft 262 0,0 527 0,0 + 265 + 101,1 

Andere Religionsgesellschaft 
einschl. der is lam1schen 
Religionsgemeinschaft 18 771 0,8 68 671 2, 7 + 49 900 + 265,8 

davon 
Andere Religionsgesellschaft 18 771 0,8 35 386 1,4 
Islamische Religions~ 
gemeinschaft 1) 33 285 1,3 

Keiner Religionsgesellschaft 
rechtlich zugehörig 148 273 5,9 378 764 14,8 + 230 491 + 155,5 

1) 1970 wurde nach der islamischen Religionsgemeinschaft nicht gefragt 
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31. Berufsb 11 dende Schu 1 en Im Schu 11 ahr 1990/91 

Schülerl-innen Lehrerl-innen 

sonstigeil 

Schulart darunter voll-
wöchent-ins- zeit-

gesamt auslän- beschäf- lieh 
disehe tigte ins- erteilte 

gesamt Unter-
richts-
stunden 

Berufsschule für Jugendliche 
tn einem Ausbi ldungsverhältnts2) 66 596 1 729 1 475 511 4 654 

Ju\lendliche in anderen 
B1l dungsgängen 4 346 
davon 

440 155 72 980 

im Berufsgrundbi 1 dungsjahr I 
schulisch 1 170 66 76 24 366 

im berufsbefähigenden Jahr 588 100 35 16 236 
in Berufsvorbereitungsmaßnahmen 2 015 162 42 28 329 
ohne Ausbildung 573 112 2 4 49 

Berufsschulen zusaumen 70 942 2 169 I 630 583 5 634 

Berufsfachschulen 9 312 417 426 355 3 776 
Berufs aufbauschu 1 en 385 13 10 5 59 
Fachoberschulen 1 707 22 50 12 243 
FachgYilllasien 5 688 173 395 106 I 366 
Studienkolleg für Ausländer 61 61 6 I 12 
Berufsakademie 838 8 5 30 159 
Fachschulen 5 067 32 291 228 1 881 
Schulen des Gesundheitswesens 4 160 87 

1) tet 1 ze1tbeschäft 1 gte und stundenweise beschäftigte Lehrer 1-1 nnen 
2) einsch 1 ießl i eh Berufsgrundbil dungsjahr /l<ooperati v 

32. StudIenabsIeh ten der Ab I tur I ent Innen und Ab 1 tur I enten 

Jahr der Befragung Erfaßte Schülerl-innen 
(kurz vor Abgang 
mit allgemeiner mit Studienabsicht ohne noch Hochschulreife oder ins-

Fachhochschu 1 reife} gesamt Studien- unent-
Anzahl X absieht schieden 

1980 männlich 3 336 2 434 73 252 650 
weiblich 2 701 I 690 63 473 538 

1985 männlich 5 257 3 421 65 616 1 220 
weiblich 4 539 2 166 48 I 212 I 161 

1990 männlich 5 565 4 410 79 438 717 
weiblich 4 600 2 947 64 892 761 



33, StudentInnen und Studenten 
a) nach Hochschulen (ohne Nebenhörer) 

Wintersemester 1989/90 Wintersemester 1990/91 

und zwar und zwar 

Hochschule ins~ 
Stu- Aus- ins- Stu- Aus-

gesamt dien- län- gesamt dien- län-
anfän- der/ anfän- der/ 
ger/ -innen ger/ -innen 

-innen -innen 

Universität Kiel 18 099 2 509 886 18 962 3 010 984 
Medizinische Universität lübeckl) I 224 145 68 I 224 145 68 

Pädagogische Hochschule Flensburg 736 153 29 889 210 35 
Pädagog 1sche Hochschu 1 e K ie 1 I 672 272 27 2 019 385 23 
Musikhochschule Lübeck 375 56 41 404 71 56 

Fachhochschule Flensburg 2 084 555 95 2 719 694 106 
Fachhochschule Kiel 5 318 643 231 5 576 619 233 
Fachhochschule Lübeck 2 958 546 106 3071 355 121 

Fachhochschu 1 e Wede 1 I 108 188 23 I 149 202 21 
Fernfachhochschule Rendsburg 2 679 271 70 3 057 323 78 
Verwa 1 tungs fachhochschu 1 e A 1 tenho 1 z 971 245 - 930 305 -

INSGESAMT 37 224 5 583 I 576 40 000 6 319 I 725 

I) Es liegen keine Zahlen für WS 1990/91 vor. Es werden die Werte von WS 1989/90 
veröffentlicht 

b) deutsche Studentinnen und Studenten 1m WS 1990/91 nach dem ständigen Wohnsitz 
(ohne Neben hör er) 

Universitäten Pädagogische Fachhochschulen. 

Land Hochschulen Mus fkhochschul e 

des ständigen Wohnsitzes ins- dar. ins- dar. ins- dar. 
gesamt weib1. gesamt weibl. gesamt wefb 1. 

Sch leswig-Ho ls tein 12 738 5 296 2 444 I 748 10 343 2 625 
Niedersachsen 2 642 I' 286 175 144 I 656 306 
Nordrhein -Westfa 1 en I 246 573 79 60 870 211 
Hamburg 727 379 63 55 977 207 
Bremen 483 212 18 14 111 31 

Baden -Württemberg 417 196 16 10 847 178 
Hessen 304 162 17 13 395 99 
Bayern 227 105 12 8 659 133 
Rheinland-Pfalz 157 75 7 6 179 31 
Berlin (West) 91 46 9 6 103 34 

Obr 1ge Bundes 1 änder 69 30 8 7 138 30 
Außerha 1 b der 

Bundesrepub1 ik Deutsch 1 and 33 15 2 - 13 5 

INSGESAMT 19 134 8 375 2 850 2 071 16 291 3 890 
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34. lehrernachwuchs 
a) deutsche Lehramtsstudent fnnen und -studenten (ohne Nebenhörer) 

Wintersemester • 

Universität Kiel 

Pädagogische Hochschulen Flensburg und Kiel 

Mus 1khochschule Lübeck 

1988/89 

I 697 

I 443 

84 

b )· Anwärter und Referendare 

31. Januar • 1988 

Laufbahn der 

Studienräte an Gymnas 1en 392 
Rea 1 schullehr er 233 
Grund- und Hauptschullehrer 425 
Sonderschu 11 ehrer 139 

Studienräte und Fachlehrer 
an berufsbildenden Schulen 178 

davon Studienräte 152 
Fachlehrer für Fachpraxis 26 

1989/90 

I 703 

1 601 

77 

1989 

386 
196 
311 
137 

163 

144 
19 

35. Abschlußprüfungen an den Hochschulen 

1990/91 

I 919 

I 977 

78 

1990 

389 
148 
267 
122 

122 

100 
22 

Sorrmersemester Wintersemester 
1990 1990/91 

Prüfungsart 

insgesamt darunter insgesamt darunter 
bestanden bestanden 

Promotion 238 238 241 241 
Diplomprüfung (ohne Fachhochschulen) 434 433 439 435 
Staatsexamen (ohne Lehramtsprüfung) 369 332 378 340 
Lehramtsprüfung 167 156 181 168 

Mag fs terprüfung 50 50 55 54 
Faku 1 tätsprüfung - - I I 
Kirchliche Abschlußprüfung 26 21 25 24 
Mus fkprüfung 39 38 16 16 

Abschlußprüfung an Fachhochschulen 652 642 764 754 
Abschlußprüfung an der Verwaltungs-
fachhochschule Altenholz 246 210 133 125 

Staat liehe Laufbahnprüfung 
(Rechtspfleger) 23 22 - -

INSGESAMT 2 244 2 142 2 233 2 158 
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36, Strafverfo 1 gung 1990 

Ver- Davon 
Hauptdeliktsgruppe urteilte 

Straftat (§ des StGB) ins- Jugend- Heran- Er-
gesamt 1 fche wachsende wachsene 

Straftaten gegen den Staat~ 
dfe öffentl fche Ordnung und 1m Amte 474 29 48 397 

Straftaten gegen die sexuelle 
Se 1 bstbes t irrmung !57 10 11 136 

Andere Straftaten gegen die Person I 847 162 272 I 413 

Diebs tah 1 und Unterschlagung 6 240 580 720 4 940 

Raub und Erpressung, 
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 211 58 45 108 

Andere Vermögensdelikte 3 768 88 245 3 435 

Geme1 ngefähr liehe Straftaten 
(außer im Straßenverkehr) 73g 8 49 682 

Straftaten im Straßenverkehr 10 IBO 123 744 9 313 

Straftaten nach anderen Bundes- und 
Landesgesetzen (außer StGB und StVG) 3 128 40 203 2 885' 

STRAFTATEN INSGESAMT 26 744 I 098 2 337 23 30g 

darunter 
Flucht nach Verkehrsunfall (142) I 404 9 107 I 288 
Verletzung der Unterhaltspflicht 

(170b) 84 - - 84 
sexueller Mißbrauch von Kindern (176) 48 4 2 42 

Vergewa 1 t fgung (177) 48 3 3 42 
Belefdfgun9 (185) 288 7 15 266 
Mord (211) 5 - I 4 
Totschlag (212, 213) 9 - I 8 

fahrlässige n;tung (222) 55 - 9 46 
Körperver 1 etzung (223) 716 75 109 532 
gefährliche Körperverletzung (223a) 423 72 94 257 
fahrlässige Körperverletzung 

im Straßenverkehr (230) 679 4 67 608 

sonstige fahrlässige Körperverletzung 
(230) 86 I 12 73 

einfacher Diebstahl (242) 4 727 362 401 3 964 
schwerer Diebstahl (243) I 173 201 274 698 
Unterschlagung (246) 263 9 27 227 

Hehlerei (259, 260) 113 7 22 84 
Betrug (263, 263a) I 855 8 63 I 784 
Urkundenfälschung (267) 514 21 51 442 
Sachbeschädigung ( 303-305a) 329 35 43 251 

Trunkenheit am Steuer (315c I, Ia) 944 10 95 839 
Trunkenheit im Verkehr 
ohne Fremdschaden ( 316) 5 535 39 331 5 165 

Vollrausch in Verbindung 
mit einem Verkehrsunfall (323a) 241 I 29 2,11 

Verunreini ung eines Gewässers (324) 67 - - 67 
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37, Wah 1 en 

Von den gültigen Stfrrmen entfallen auf 

Wahlart Wahl- Andere 
betei--- li9un9 CDU SPD F.O.P. GPD ssw GRONE ins- dar, 

Wahltag gesamt mit 
mehr 
als 

in X 4 X 

Europawahl 
10. 6. 1979 65,6 47,9 43,7 5,2 - - 2, 7 0,5 -
17. 6. 1984 57,5 44,4 39,9 4,5 - - 8,2 3,0 

4,6b 18. 6. 1989 58,4 36,4 44,4 5,3 - - 6,7 7,2 

Bundesta9swah 11) 
14. 8. 1949 82,7 30,7 29,6 7,4 12,1 5,4 - 14,8 7 ,6C 
6. 9. 1953 88,5 47,1 26,5 4,5 15,6 3,3 - 3,0 -

15. 9. 1957 88,7 48,1 30,8 5,6 12,1 2,5 - 0,9 -
17. 9. 1961 88,0 41,8 36,4 13,8 3,9 1,9 - 2,3 -
19. 9. 1965 85,9 48,2 38,8 9,4 - - - 3,6 

4,Jd 28. 9. 1969 86,0 46,2 43,5 5,2 0,1 - - 5,0 
19. 11. 1972 90,5 42,0 48,6 8,6 - - - 0,8 -
3. 10. 1976 90,6 44,1 46,4 8,8 - - - 0,7 -
5. 10. 1980 89,0 38,9 46,7 12,7 - - 1,4 0,4 -
6. 3. 1983 89,2 46,5 41,7 6,3 - - 5,2 0,3 -

25. 1. 1987 84,4 41,9 39,8 9,4 - - 8,0 0,8 -
2. 12. 1990 78,6 43,5 38,5 11,4 - - 4,0 2,6 -

Landta9swah 1 
20. 4. 1947 69,8 34,0 43,8 5,0 - 9,3 - 7,9 4,7e 
9. 7. 1950 78,2 19,8 27,5 7,1 33,0 5,5 - 7,3 -

12. 9. 1954 78,6 32,2 33,2 7,5 19,1 3,5 - 4,4 -
28. 9. 1958 78,7 44,4 35,9 5,4 9,7 2,8 - 1,8 -
23. 9. 1962 70,1 45,0 39,2 7,9 4,2 2,3 - 1,3 

5,äd 23. 4. 1967 74,1 46,0 39,4 5, 9 - 1,9 - 6,8 
25. 4. 1971 79,2 51,9 41,0 3,8 - 1,4 - 1, 9 -
13. 4. 1975 82,3 50,4 40,1 7,1 - 1,4 - 1,0 -
29. 4. 1979 83,3 48,3 41,7 5, 7 - 1,4 2,4a 0,4 -
13. 3. 1983 84,8 49,0 43,7 2,2 - 1,3 3, 7 0,2 -
13. 9. 1987 76,6 42,6 45,2 5,2 - 1,5 3,9. 1,5 -
8. 5. 1988 77,4 33,3 54,8 4,4 - 1, 7 2,9 3,0 -

Krefswah12) 
25. 10. 1959 76,1 39,9 36,9 8,9 9,6 2,9 - 1,9 -
11. 3. 1962 71,2 42,3 38,3 10,7 4,8 2,5 - 1,3 -
13. 3. 1966 68,7 45,1 39,8 9,8 0,8 2,2 - 2,2 -
26. 4. 1970 72,3 45,4 43,5 5,7 - 1, 7 - 3,7 -
24. 3. 1974 79,2 53,1 35,6 9,0 - 1,6 - 0,8 -
5. 3. 1978 78,3 49,2 40,5 7,3 - 1, 7 - 1,3 -
7. 3. 1982 73,8 50,1 34,6 6,8 - 1,8 3,9 2,8 -
2. 3. 1986 68,7 44,2 40,3 4,4 - 1,7 7,4 2,0 -

25. 3. 1990 69,4 41,3 42,9 6,1 - 1,6 6,0 2,1 -
1) Ab 1953 Zweitstirrmen 2) und Gemeindewahl 1n den kreisfreien Städten 
a) Grüne Liste b) REP c) Parteilose d) NPD e) KPD 
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38, Bundestagswah 1 am 2, Dezember 1990 
a) nach Wahlkreisen 

Von den gültigen Zweitstinrnen entfallen auf 

Bundes tagswah 1 kreis 

Wahl­
bete1-
119un9 COU SPO F. 0. P. GRONE G~!~EN REP 

POS/ 
Linke Andere 
Liste 

01 Flensburg-Schlesw1g 
02 Nordfriesland­

Dithmarschen -Nord 
03 Steinburg-

Oi thmarschen -Süd 
04 Rendsburg-

Eck.ernförde 
OS K1el 
06 Plön-Neumünster 
07 Pinneberg 
08 Se9eber9-

Stormarn-Nord 
09 Ostholstein 
10 Hzgt. Lauenburg-

S tormarn -Süd 
11 Lübeck 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

76,6 43,1 40,6 

75,9 46,3 37,3 

78,1 45,5 39,0 

79,9 44,7 38,0 
76,1 35,0 45,5 
78,8 42,9 40,7 
81,6 42,3 37,5 

79,6 45,7 34,8 
79,2 46,7 37,1 

82,1 44,6 34,9 
75,1 41,4 40,7 

78,6 43,5 38,5 

in % 

10,0 3,9 

10,7 3,6 

10,0 3,4 

11,2 3,8 
10,6 6,1 
10,4 3,6 
13,3 4,2 

13,1 3,7 
10,5 3,3 

13,6 4,0 
10,3 4,3 

!1,4 4,0 

0, 7 

0,6 

0,5 

0,5 
0,6 
0,5 
0, 7 

0,7 
0,6 

0,7 
0,6 

0,6 

b) der Frauen und Männer nach Altersgruppen 

Ergebnisse der wahlstatistischen Auszählungen 

0,9 0,3 

0,8 0,2 

0,9 0,2 

1,0 0,3 
1,2 0,6 
1,1 0,3 
1,2 0,4 

1,2 0,3 
1,2 0,2 

1,3 0,4 
1,8 0,5 

1,2 0,3 

Altersgruppe in Jahren 

Wah 1 bete1ll9un9 
Von den gültigen Zweitstinrnen 
entfallen auf 

COU 
SPO 
F.O.P. 
GRONE 
Andere 

Wah lbete1ll9un9 
Von den gültigen Zwe1tst1nmen 
entfallen auf 

COU 
SPO 
F.O.P. 
GRONE 
Andere 

zu­
sammen 

77,5 

43,7 
39,3 
11,2 
3,8 
1,9 

78,4 

42,3 
38,9 
11,7 
3,8 
3,4 

18-24 

61,7 

33,5 
42,2 
12,2 
9,8 
2,3 

65,1 

39,0 
36,4 
10,7 

7,6 
6,4 

-'R-

25-34 35-44 

1n S 

Frauen 
70,2 79,7 

29,9 37,3 
48,6 43,4 
10,4 13,4 

9,6 4,5 
1,6 1,4 

Männer 
68,5 78,9 

32,4 35,3 
46,0 42,6 
10,7 14,1 

7,7 5,5 
3,2 2,5 

45-59 

85,2 

46,6 
36,3 
13,3 
1,9 
1,9 

85,5 

46,5 
36,6 
12,9 
1,5 
2,5 

0,5 

0,4 

0,5 

0,4 
0,3 
0,4 
0,5 

0,5 
0,5 

0,6 
0,6 

0,5 

60 und 
älter 

80,0 

54,5 
34,5 
8,3 
0,5 
2,1 

87,0 

51,4 
35,0 
9,2 
0,6 
3,8 



39. Erwerbstätige 
IS-Mtkrozensuserhebung 1m April 1990 

Davon 1 n den Wirtschaftsbereichen 
Erwerbs-
tätige Land- und Produzie- Handel Ubrtge 

Stellung 1m Beruf insgesamt Forst- rendes und Dienst-
Wirtschaft Gewerbe Verkehr leistungen 

1n I 000 

INSGESAMT 

Selbständige 113 23 21 26 43 

Mithelfende 
Fam111 enangehör1 ge 19 12 3 

Beamte, Richter, So 1 daten usw 151 I 22 128 

Angestellte, Auszubildende 
(kaufm./techn.) 544 121 150 266 

Arbeiter, Auszubildende 
(gewerbl.) 407 21 208 64 114 

ZUSAMMEN I 234 62 352 265 555 

M".innlich 

Selbständige 87 21 19 18 29 

Mithelfende 
Famtltenangehöri ge (2) 

Beamte, Richter, So 1 daten usw 125 I 17 108 

Angestellte, Auszubildende 
(kaufm./techn.) 240 (3) 81 62 95 

Arbeiter, Auszubildende 
(gewerbl.) 277 15 173 40 49 

ZUSAMMEN 732 41 273 137 281 

Weiblich 

Selbständige 26 14 

Mithelfende 
Fami 1 ienangehöri ge 16 10 

Beamte, Richter: So 1 daten usw 26 20 

Angestellte, Auszubildende 
(kaufm./techn.) 303 40 88 172 

Arbeiter, Auszubildende 
(gewerbl.) 131 35 25 66 

ZUSAMMEN 502 21 78 129 275 

-30-



40. Pendler am 25. 5. 1987* 
a) Pendlerbilanz 

Erwerbstätigel) Schüler und Studferende2) 

Art des Pendelns Aus- Ein- Aus- Ein-
pendler pendler Saldo pendler pendler Saldo 

Innerhalb Schleswig-
Holsteins 367 774 367 774 - 104 722 104 722 -

Ober die südliche 
Landesgrenze 144 087 34 422 - 109 665 16 903 I 210 - 15 693 

darunter Harnburg 142 711 32 ISO - 110 56I 16 725 I 031 - 15 694 
Niedersachsen I 195 2 098 903 168 177 9 

INSGESAMT3l 512 727 402 196 - 110 531 121 877 105 932 - 15 945 

* Ohne Pendler mit unbestinmtem Ziel 
1) Efnschließ11ch erwerbstätige Schüler und Studierende 
2) Ohne erwerbstätige Schüler und Studierende 
3) Efnschlfeßl fch der 1 118 Auspendler nach Dänemark 

b) Berufs- und Ausbildungspendler 
nach Zeitaufwand und Verkehrsmittel am 25. 5. 1987* 

Berufspend 1 erl) Ausb11dungspendler2 l 
Mobilität 

Auspendler Einpendler Auspendler Einpendler 

PENDLER INSGESAMT 512 121 I 402 196 121 877 I 105 932 

in S 

davon 
Zeitaufwand für den Weg zur 
Arbeits-/Ausbildungsstätte 

bis 15 Minuten 15,0 18,6 15,0 16,6 
15 - 30 Minuten 40,3 47,0 46,5 50,7 
30 - 45 Minuten 23,2 20,7 22,4 21,6 
45 - 60 Minuten 11,5 7,5 9, 7 7,2 
60 und mehr Minuten 10,0 6,2 6,5 3,9 

nach dem Verkehrsmittel 

kein Verkehrsmittel (zu Fuß) 0,5 0,6 1,1 1,2 
Fahrrad 3,5 4,3 12,3 13,1 
PKW 77,6 80,2 13,4 12,6 
U·Bahn, S-Bahn, Straßenbahn 5,2 1,3 6,2 0,8 

Eisenbahn 3, 7 2,8 5,6 5,0 
Bus und sonstige öffentliche 
Verkehrsmitte 1 7,6 8,5 59,9 65,7 

Sonstiges (Motorrad, Mofa, Moped) 1,9 2,3 1,6 1,6 

* Ohne Pendler mit unbestinrntem Ziel 
1) Einschließlich erwerbstätige Schüler und Studierende 
2) Ohne erwerbs~ät i ge Schü 1 er und Studierende 
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41. SozI a 1 vers lcherungspfllcht I g beschäft lgte ArbeItnehmer 
am 30, 6, 1990 

a) nach der Wirtschaftsabteilung 

Be- Und zwar 
schäf-

Wirtschaftsabtei 1 ung tigte 
ins-

Männer Ar- Aus-
gesamt heiter 1 änder 

Land- und Forstwirtschaft, Ti erha 1 tung 
und F1 scherei 19 244 14 514 17 101 815 

Energiew1 rtschaft und Wasserversorgung, Bergbau 11 021 9 005 6 074 112 
Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)!) 225 145 162 672 ISO 854 14 380 
Baugewerbe 59 024 53 354 50 007 I 269 
Handel 123 159 53 690 33 647 2 349 

Verkehr und Nachrichtenübermitt 1 ung 38 360 27 960 26 342 I 366 
Kredit 1 nst i tute und Versicherungsgewerbe 26 655 12 068 I 906 115 
Dienst 1 ei stungen 181 750 57 640 73 637 6 860 
Organisationen ohne Erwerbscharakter 

und private Haushalte 19 755 5 782 5 087 423 
Gebietskörperschaften und Sozi a 1 vers i cherung 75 796 41 830 34 135 720 

INSGESAMT 779 909 438 515 398 790 28 409 

1) ei nsch 11 eßli eh der Personen "ohne Angabe" der Wirtschaftsabteilung 

b) nach dem Beruf 

Be- Und zwar 
schäf-

Ausgewäh 1 te Berufe tigte 
ins- Ar- An9e- in Aus- Aus-

gesamt beiter stellte bildun9 länder 

INSGESAMT 779 909 398 790 381 119 . 66 464 28 409 

darunter 
Sch 1 osser, Mechan 1 ker 

und zugeordnete Berufe 61 954 58 186 3 768 10 729 2 023 
Bauberufe 35 068 33 957 I 111 I 908 940 
Techniker, 

technische Sonderfachkräfte 29 577 2 708 26 869 I 429 426 
Warenkaufleute 74 681 6 036 68 645 8 525 1 077 

Dienstleistungskaufleute 
und zugehörige Berufe 26 694 764 25 930 2 757 189 

Organisations-, Verwaltungs-, 
euroberufe 141 850 2 209 139 641 10 488 I 497 

Gesundheitsberufe 49 930 3 520 46 410 6 409 I 025 
all erneine Dienstleistun sberufe 57 406 53 584 3 822 4 664 2 978 
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Noch: 41. Sozlalverslcherungspfl ichtig beschäftiqte Arbeitnehmer 
·am 30. 6.1990 

c) Ausländer nach dem Herkunfts 1 and 

Insgesamt Männlich Weiblich 

Herkunfts 1 and 

Anzahl s Anzah 1 s Anzahl s 

EG-Länder 6 141 21,6 3 870 20,4 2 271 24,0 

darunter 
Italien I 008 3,5 777 4,1 231 2,4 

Portugal I 013 3,6 671 3,5 342 3,6 

Spanien I 056 3,7 724 3,8 332 3,5 

Obr1ge Länder 22 268 78,4 15 058 79,6 7 210 76,0 

darunter 

Türkei 12 302 43,3 8 488 44,8 3 814 40,2 

Jugos 1 aw1 en 2 458 8,7 I 582 8,4 876 9,2 

AUSLÄNDER 
INSGESAMT 28 409 100 18 928 100 9 481 100 

42, Struktur der ArbeIts 1 os I gke I t Ende September 1990 

Insgesamt Männer Frauen 
Personenkreis 

Anzahl s Anzahl I Anzahl I 

ALLE ARBEITSLOSEN 81 073 100 44 186 100 36 887 100 

und zwar unter 20 Jahre a 1 t 3 248 4,0 I 645 3,7 1 603 4,3 
55 Jahre und älter 11 433 14,1 6 252 14,1 5 181 14,0 

ohne abgeschlossene 
Berufsausbildung 32 988 40,7 18 565 42,0 14 423 39,1 

mit abgeschlossener 
Fachhoch- oder 
Hochschul ausb11 dung 4 206 5,2 2 161 4,9 2 045 5,5 

mit gesundheitlichen 
Einschränkungen 18 876 23,3 11 566 26,2 7 310 19,8 

Aus 1 änder 4 313 5,3 2 682 6,1 1 631 4,4 

davon waren ... Monate arbeitslos 
unter 3 30 326 37,4 16 864 38,2 13 462 36,5 

3 - 6 12 873 15,9 6 619 15,0 6 254 '17 ,0 
6 - 12 15 243 18,8 7 742 17,5 7 501 20,3 

12 - 24 10 775 13,3 5 832 13,2 4 943 13,4 
24 und 1 änger 11 856 14,6 7 129 16,1 4 727 12,8 
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43. Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben 
Betriebe mit 1 und mehr ha LF, Arbeitsbereich Betrieb 

Apr11" 1975 1979 1985 1989 1990 

1 000 Personen 

Betr febs fnhaber 35 33 30 28 27 
davon vo 11 beschäftigt 23 22 19 17 16 

te f1 beschäft 1gt 12 11 11 11 11 
Famf 1 fenangehörfge 38 33 29 24 23 

davon vo 11 beschäft fgt 7 6 6 5 5 
te11beschäft 1gt 32 27 23 19 18 

Ständige familienfremde Arbeitskräfte 10 8 8 

44. Sozialökonomische Gliederung der landwirtschaftlichen Betriebe 1989 

Setriebe m1t landw. genutzter Fläche von ... ha 

1 - 30 30 - 50 50 u. mehr zusanmen 

Betriebe, deren Inhaber 
natürl fche Personen s fnd 13 860 6 054 7 983 27 897 

davon fn S: 
Betriebe mit überwiegend 
betr feb lfchem Efnkorrrnenl} 36,0 93,0 96,5 65,7 

Betriebe mit überwiegend 
außerbetrieblichem Efnkornnenl) 64,0 7,0 3,5 34,3 

llde"s Betriebsinhaberehepaares (nach Selbste1nschiitzung) 

45. Landwirtschaftliche Betriebe, 
deren Inhaber natürliche Personen sind und Ihre Hofnachfolge 

Ergebnisse der repräsentativen Agrarberichterstattung 1987 

Darunter Davon 
Betriebe mft einem Hofnachfolgerl> m1t 

Betriebe Inhabern Bewirtschaftung 
Landwf rtschaft 1 fch insgesamt fm Alter 
genutzte fläche von nach Hofübergabe 

45 Jahren zusammen 
und älter ja ungewfß 

oder nefn 

Betrfebe 

Unter 1 ha 1 140 920 534 219 315 
1 - 10 " 8 313 6 099 3 422 1 511 1 911 

10 - 30 " 6 529 4 629 3 423 1 716 1 707 

30 - 50 " 6 670 4 341 3 734 2 625 1 109 
50 - 100 .. 6 401 3 714 3 464 2 893 571 

100 und mehr ha 1 392 850 804 684 120 
zusamnen 30 446 20 553 15 381 9 648 5 733 

~eh Einschätzun~ des Betriebsinhabers 
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ohne 
Hof-
nach-

folger 

386 
2 677 
1 207 

607 
250 

46 
5 172 



Größenklasse 
nach der LF 

I - 2 ha 

2 - 5 ha 

5 - 10 ha 

10 - 20 ha 

20 - 30 ha 

30 - 50 ha 

50 und mehr ha 

ZUSAMMEN 

46. Landwirtschaftliche Betriebe 

Betriebe m1t 1 und mehr ha LF 

1979 1990 

Anzahl % Anzahl % 

2 974 8,9 3 013 10,8 

3 098 9,3 3 223 11,6 

2 465 7,4 2 260 8,1 

4 145 12,5 2 698 9,7 

5 351 16,1 2 835 10,2 

8 912 26,8 5 775 20,7 

6 315 19,0 8 071 29,0 

33 260 100 27 875 100 

47, LandwirtSchaftliche Betriebe 1989 
nach dem Betriebssystem 

Landwirtschaft 1 fch 
genutzte Fläche 

1979 1990 

I 000 ha 

4,1 4,2 

10,0 10,3 

18,0 16,0 

63,0 40,0 

134,2 71,1 

346,8 229,3 

524,9 701,8 

I 100,8 I 072,7 

Betriebe mit landw. genutzter Fläche 
von ••. ha 

Betr 1 ebssys tem 

I - 30 30 - 50 50 ins· 
und mehr gesamt 

INSGESAMT 13 963 6 064 8 023 28 062 

darunter 

Betriebsbereich Landwirtschaft 12 517 5 9M 7 953 26 469 

darunter 

Marktfruchtbetriebe 2 268 I 057 2 876 6 215 

Futterbaubetr 1ebe 8 924 4 752 4 876 18 559 

Vered 1 ungsbetr 1ebe 993 98 59 I 159 

Gemischtbetr 1ebe 160 74 134 368 

Betriebsbereich Gartenbau 741 38 20 796 
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48. Landwirtschaftlich genutzte Fläche 
der 1 and- und forstw I rtschaftl i chen BetrIebe 1990 

Ins- Davon 

gesamt Hohe Hügel-Fruchtart Marsch 
Geest Vorgeest land 

1 000 ha % 

LANDW. GENUTZTE FLÄCHE 1 075 15,6 27,1 16,4 40,9 

darunter 
OauergrUn 1 and 485 18,2 39,3 22,1 20,3 

Ackerland 580 13,6 16,4 11,7 58,4 
darunter 
W1nterwei zen 163 26,2 6,3 1,2 66,3 
Roggen 44 1,4 30,2 37,9 30,4 
Wintergerste 78 4,7 11,6 4,4 79,3 
Sommergerste 11 2,1 44,6 34,8 18,6 
Hafer 13 7,7 30,5 12,9 48,9 
Raps und Rübsen 116 13,2 10,3 2,9 73,6 
Kartoffeln 4 21,1 31,6 27,5 19,8 
Zuckerrüben 1) 19 15,4 18,2 6,9 59,5 
Runkel- und Kohlrüben!) 4 8,2 30,9 21,6 39,3 
Gras. Klee und Kleegras 42 3,7 24,2 2g,o 43,1 
Silomals 49 1,4 38,5 34,1 26,0 

1) ohne Rüben zur Samengewinnung 

49. Erträge ausgewäh 1 ter Fe 1 dfrUch te 

Sch leswig-Ho ls tein Bundesrepublik Deutsch land!) 

Ausgewäh 1 te 
Fruchtart 01984-89 1990 D 1g94 - 89 1990 

dt/ha 

Weizen 76,0 78,1 62,8 66,2 
Roggen 44,0 51,2 42,8 47,1 
Gerste 61,5 68,2 50,5 54,3 
Hafer 48,3 51,1 44,0 45,3 

Raps und Rübsen 32,3 33,5 30,8 30,2 
Kartoffeln 345,9 324,4 352,9 342,4 
Zuckerrüben 430,0 499,7 511,5 574,3 
Runkelrüben 834,1 871,8 1 031,2 984,5 

1) Gebietsstand vor dem 3. 10. 1990 

-36-



50. Anbau und Ernte von Obst Im Marktobstbau 1990 

Produktions- Ertrag Erntemenge grundlage 

Obstart Land I Bund!) Land Bund!) Land Bund!) 

Anbaufläche dt/ha dt 1n ha 2) 

Äpfel 
701 I 26 603 152,0 236,6 106 651 6 294 405 

Birnen 20 1 909 128,5 105,9 2 570 202 190 
Sauerkirschen 147 4 422 25,0 76,8 3 679 339 727 

Anzahl der Bäume!) kg/Baum 

Süßk trschen 5 421 1706 845 13,6 30,2 737 213 753 
Pflaumen/Zwetschen 6 925 977 377 16,4 30,7 1 136 300 372 
M1rabellen/Renek loch!n 61 75 331 14,8 24,4 9 18 390 

Anbaufläche in ha dt/ha! 

Erdbeeren 566 I 5 012 99,3 I 100,9 56 165 505 728 

1) Gebietsstand vor dem 3. 10 1990 
2) Ergebnis der Obstanbauerhebung 1987 

51. Anbau und Ernte von Gemüse 

Anbaufläche 
Ernte 

0 1984 - 89 1990 1n 
Schlesw1g-

Holstein 
Land Bund Land Bund 1990 

ha % ha ha % ha 1n t 

GEMOSE INSGESAMrll 5 100 11 47 871 4 622 10 47 957 

darunter Kopfkohl 2 801 28 10 025 2 356 27 8 854 204 654 

darunter Weißkohl 2 055 34 6 106 1 690 32 5 300 155 249 
Rotkohl 646 27 2377 579 27 2 132 45 027 
Wirsing 100 6 1 542 87 6 1 422 4 378 

Spe 1 semtihren /Karat ten 546 12 4 618 497 10 5072 22 682 
Frlscherbsen 328 13 2 494 245 13 1 874 823 
Buschbohnen 490 15 3 338 490 15 3 207 5 573 

1) ohne noch nicht 1m Ertrag stehenden Spargel 
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52. ProduktIonsflächen und -mengen ausgewäh 1 ter Z 1 erpfl anzen 

Ausgewählte Art 1981 1988 

fn Ar 

Anbau auf dem Freiland 
Rosen zum Schnitt 553 I 035 521 
Chrysanthemen zum Schnitt 2 360 2 095 I 957 
Blumenzwiebeln zur Anzucht und Vermehrung 55 48 87 
Bl umenkno 11 en zur Anzucht und Vermehrung 2 108 2 381 2 532 

Anbau in Unterg 1 asan 1 agen 
Rosen zum Schnitt 689 459 393 
Nelken zum Schnitt 190 180 104 
Tulpen zum Schnitt 490 503 405 
Chrysanthemen zum Schnitt I 124 I 044 785 

fn I 000 Stück 

Beet- und Balkonpflanzen unter Glas 
Begonfa semperflorens 13 415 4 908 4 204 
Prfmula acanl fs I 128 
Sonstige Beet- und Balkonpflanzen 9 542 8 842 7 217 

Topfpflanzen-Fertigware unter Glas 
Cyc Tarnen 2 063 2 158 2 341 
Lorranfne und Eliator-Begonfen I 898 2 374 2613 
Topfehr ysanthemen 702 705 967 
Azaleen I 260 I 376 I 849 
Pe 1 argon i en 2 078 2 362 2 255 
Saint Paulfa fonantha (Usambaravefl chen) I 165 2 360 I 378 
Prfmula acanlfs 2 658 
Pofnsettfen (Weihnachtsstern) 749 887 I 050 

53. Pflanzenbestände in den Baumschulen 

Bundes-
Sch leswf g-Ho ls tef n republfk. 

Deutsch 1 and 
2) 

0 1984 - 89 1990 01984-89 

Mfll. StUck X v. Bund Mi 11. Stück 

Obstgehölze und -unter 1 agen 1) 
Ziergehölze für" Straßen~ Parks 

11,0 38 10,4 29,2 

und Gärten (verkaufsfertfg) 41,5 27 40,5 154,5 
Rosen 10,7 42 10,5 25,4 
Rosenunterlagen 47,0 91 39,0 51,9 

Forstgehölze 658,2 59 628,1 I 106,7 
darunter Nadelgehölze 412,4 57 368,0 727,6 

1) ei nsch 1 i eßl f eh Beerensträucher, ohne Frühjahrsreiserveredlung 
2) Gebietsstand vor dem 3. 10. 1990 
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54. VIehbestände und VIehhalter 

Sch 1 eswig -Ho 1 stefn Bundesrepublik 
Deutsch 1 and 

Jeweils Dezember .. 0 1984 - 89 1989• 1990 1990 

Tiere in 1 000 
Pferde 37,1 491,0 
Rinder 1 538,1 1 491,1 1 525,4 19 488,0 

darunter Milchkühe 504,7 480,5 471,6 6 354,6 
Schweine 1 641,8 1 450,6 1 445,0 30 818,8 

darunter Zuchtsauen 173,0 143,7 144,3 3 195,2 
Schafe 187,9 226,3 259,1 3 239,5 
Legehennenl> 1 753,0 53 651,9 
Masthühner 1 214,7 35 393,0 

Viehhalter in 1 000 
Pferde 7,3 
Rinder 19,3 17,3 17,2 

darunter Milchkühe 14,5 13,4 13,0 
Schweine 9,0 6,6 6,2 

darunter Zuchtsauen 5,4 3,8 3,6 
Schafe 5,6 5,2 5,5 
Legehennen 7,3 
Masthühner 1,9 

1) i Jahr und älter a) repräsentative Viehzählung 

55, Produktionszahlen der VIehwirtschaft 

Bundes-
Sch leswi 9-Ho ls tei n republik. 

Deutsch-
land 3) 

0 1984-89 1989 1990 1990 

Erzeugung von Kuhmilch 1 000 t 2 509 2 411 2 324 23 672 
Milchertrag je Kuh und Jahr k9 4 897 5 014 4 881 4 857 
Mi lchanlieferung an Meiereien 1 000 t 2 393 2 287 2 198 21 406 

% Fett 3,99 4,04 4,16 4,10 
% Eiweiß 3,31 3,32 3,32 3,32 

Herstellung von 
4 019,6• Konsunmilch 1) 1 000 t 186,6 192,6 218,0 

Butter I 000 t 69,3 58,8 61,9 393,1 
Hart-~ Schnitt- und Weichkäse I 000 t 34,0 44,1 41,6 535,2 
Milchdauerwaren 2) I 000 t 142,2 138,1 128,6 I 043,9 

Schlachtungen von In- und Auslandtieren 
Rinder I 000 St. 532 487 589 5 428,4 
Schweine I 000 St. 2 600 2 258 2 389 37 887,3 

Butter und Schlachtfette (Reinfett) 
aus in 1 ändi scher Erzeugung I 000 t 92,4 80,4 84,9 860,4 

Legeleistung (Eier je Henne u. Jahr) St. 256 258 268 269 
Ei erproduk. t ion Mi 11. St. 543 446 463 7 109,9 

1) 3,5 und 1,5% Fett 2) Kondensmilch und Pulver 3) Gebietsstand vor dem 3. 10. 1990 
a) Konsunmilch mit 3,5, 1,8 und 1,5 %Fett 
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56 • Ho 1 ze I nsch 1 ag 

1975 1980 1985 1990 

Erntekubikmeter ohne Rinde in 1 000 409 458 491 635 

Kubikmeter ohne Rinde je ha Holzbodenfläche 3,2 3,6 3,6 4,4 

57. Baumarten des Hochwa 1 des 1990 
Schätzung des Ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten - in S: -

Davon 
Hauptbaumart Gesamt-

wald Bundes- Landes- Konmunal- Prfvat-
forsten forsten wald wald 

Fichte, Tanne, Oouglas fe 37 47 34 26 37 
Kiefer. Lärche 19 26 23 20 18 
Nade 1 baumarten zusmrmen 56 73 57 46 55 

Eiche 11 5 12 15 10 
Buche 23 9 19 33 24 
Sonstige Laubbaumarten 10 13 12 6 11 
Laubbaumarten zusarrmen 44 27 43 54 45 

INSGESAMT 100 100 100 100 100 

58 • Wa 1 dschaden Inventur 1990 

Anteil der Baumartenfläche nach Schadstufen 

Baumartenfläche davon 

nicht stark 
Baumart geschä- geschä- schwach mittel- geschä-

digt stark digt di9t geschä- geschä- und 
l digt . digt abge-

ha Wald- starben 
fläche 

l 

Fichte 34 916 25 46,5 53,5 30,0 20,3 3,2 

Kiefer 12 176 8 76,8 23,2 21,3 1,6 0,3 

Buche 34 096 24 31,4 68,6 45,0 21,9 1, 7 

Eiche 18 537 13 49,2 50,8 40,5 9,4 0,9 

Sonstige Baumarten 42 570 30 72,7 27,3 20,8 5,8 0,7 

INSGESAMT 142 295 100 53,7 46,3 31,5 13,3 1,5 
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59, ·FIschereI f 1 otte am 1. 1. 1990 
Ostküste: 208 Motorfischkutter, 175 Boote mit Motor 

Westküste: 147 Motorffschkutter, 36 Boote mit Motor 
Fischer: 856 Berufsfischer und 619 Nebenerwerbsfischer 

60, An 1 andungen der See- und Kustenf I schere I 

Kleine Hochsee- und 
Küstenfischerei der 

Ostküste Westküste 

Fangmenge insgesamt in I 000 t 1988 
1989 
1990 

18,0 29,8 

darunter!> 
Konsumfisch 
Speisemuscheln 
Speisekrabben 

Fangerlös in Mill. DM 1988 
1989 
1990 

1) Nur Anlandungen in schleswfg-Holstefnfschen Häfen 

19,3 19,5 
15,0 23,6 

9,5 2,0 
15,6 
2,3 

31,3 45,0 
38,4 48,2 
35,3 48,3 

61. BI nnenf I schere I 1982 
a) Fluß- und Seenfischerei efnsch11e811ch Netzgehegehaltung 

Fangmengen in kg 

Gewässer- darunter Speisefische 
Betriebe fläche 

in ha insgesamt darunter 
zusammen 

Aa 1 e I Karpfen 

INSGESAMT 75 18 178,70 836 908 615 630 123 8271 16 474 

b) Teichwirtschaft und Fischzucht e1nsch11e611ch Behälterhaltung 

Erzeugung in kg 

Wasser- 2sönmerfge und ältere Fische 
Betriebe Teiche fläche 

in ha darunter 
insgesamt 

Karpfen I Fore 11 en 

INSGESAMT 201 1 412 1 669,30 483 289 336 920 I 68 730 
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62, Arbeitsstätten und Beschäftigte 

Arbeitsstätten Beschäftigte 

Wf rtschafts bere fch 27. 5. 25. 5. 27. 5. 25. 5. 
197oa 1987 197oa 1987 

Anzahl 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 1 778 1 623 7 187 7 298 

Energie- und Wasserversorgung, 
Bergbau 248 342 8 148 11 333 

Verarbeitendes Gewerbe 13 861 11 915 259 165 219 677 

Baugewerbe 6 802 8 487 94 281 74 511 

Handel 28 o7g 26 85g 138 641 158 582 

Verkehr, Nachrichtenüberm1 tt 1 ung 5 145 5 246 49 991 55 215 

Kred ft ins t ftute, 
Vers fcherungsgewerbe 2 745 4 701 20 493 30 347 

Dienstleistungen von Unternehmen 
und freien Berufen 21 698 33 746 92 72g 175 526 

Organ fsat 1onen ohne Erwerbszweck 1 778 3 091 17 260 39 983 

Gebietskörperschaften, 
Sozf a lvers 1cherung 4 051 4 893 124 836 170 898 

INSGESAMT 86 185 100 903 812 731 943 368 

Davon 1n den Größenklassen 
mit .•• bis ..• Beschäftigten 

1 21 969 23 291 21 969 23 2g1 
2 - 4 36 920 41 113 99 308 111 gßJ 
5 - 9 14 714 20 216 94 480 130 286 

10 - 19 6 510 8 927 86 683 118 574 
20 - 49 3 779 4 763 114 653 141 817 

50 - 99 1 219 1 412 84 188 97 000 
100 - 199 638 694 87 988 96 117 
200 - 499 317 366 94 829 111 Jg9 
500 - 999 80 93 53 202 62 964 

1 000 und mehr 3g 28 75 431 49 937 

a) ohne 237 Arbeitsstätten bzw. 653 Beschäftigte, die nach der Wirtschaftszweig­
systematik für 1987 nicht mehr zur gewerblichen Landwirtschaft zählen 
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63. Kap I ta 1 gese 11 schatten am 31. 12, 1990 

Sch leswi 9-Ho 1stein Bundesrepub 11k 
Rechtsform Deutschland 2) 

-- Kapital Kapital Wi rtschaftsberet eh 
Anzahl in Anzahl in 

M111. DM Mill. DM 

Akt i en9ese 11 schaften (AG) 61 918 2 682 149 109 

Gesellschaften mtt beschränkter Haftung 
(QnbH) 15 822 4 167 433 731 195 815 

KAPITALGESELLSCHAFTEN!) INSGESAMT 15 883 5 085 436 413 344 925 

nach wi rtschaft 1 t eher Gliederung . 

Verarbet tendes Gewerbe 2 866 I 880 87 266 127 075 

Baugewerbe 2 134 !52 45 406 5 436 
Handel 4 019 757 111 163 31 355 

Dt enst lei stungen 5 753 I 454 164 707 100 326 

Sonstige I 111 843 27 871 80 732 

1) Merkmale fUr die Zuordnung der Kapitalgesellschaften sind Nominalkapttal~ Sitz und 
Betriebszweck. 
Aktiengese 11 schatten und Koßlllandt tgese 11 schatten auf Aktien müssen e1 n Grundkapi ta 1 
von mindestens 100 000 DM haben (§ 7 AktG). 
Für Gesellschaften mit beschränkter Haftung ist nach der GmbH-Novelle 1980 grund­
sätzlich mit Ablauf des 31. 12. 1985 ein Stanmlcapital von mindestens 50 000 DM er­
forderl1ch (§ 5 QnbHG) 

2) Gebietsstand vor dem 3. 10. 199D 

64, VerarbeItendes Gewerbe nach der BetrIebsgröße 
Industrtebe'triebe jeder Größe sowie Handwerksbetriebe 

mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

Betriebsgrößenk 1 asse ( Zah 1 der Beschäftigten) 
Ins-

gesamt 
100 500 I 000 I bis 19 20 bis 99 

bis 499 bis 999 und mehr 

3D. 9. 1989 

Betriebe 3 273 I 904 I OD6 300 45 18 

8eschäft i9te 182 411 12 451 43 497 58 649 28 740 39 074 

30. 9. 1990 

Betriebe 3 409 2 013 I Oll 322 44 19 

Beschäft i te 192 166 13 049 44 069 65 224 29 400 40 424 
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65. BetrIebe des VerarbeItenden Gewerbes 1990 
Betriebe mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

llnsatzl) 

Beschäf-Betriebe 
Wirtschaft 1 tche Gi tederun9 tt9te 

Export-
Mtll. DM quote 

Monat s-O ~ 

Bergbau 9 390 104 

Grundstoff- und 
Produkt 1 onsgUtergewerbe 294 2S 2S1 10 388 2S 

darunter 
Gewinnung und Verarbeitung 

von Steinen und Erden 14S 3 789 I 189 2 
NE-Metallerzeugung, Gießerei; 
Drahtziehereien und Mechanik 4S 3 617 S09 13 

Chemische Industrie 66 13 129 4 818 39 

Inves t 1 t fonsgUter 
produzierendes Gewerbe 731 94 70S 17 399 33 

darunter 
Maschinenbau. 

Herstellung von Büromaschinen 
und AOV-Geräten 213 34 480 7 069 43 

Schiffbau 18 8 791 I 498 47 
Elektrotechnik 133 18 826 2 771 26 

VerbrauchsgUter 
produzierendes Gewerbe 293 32 843 7 241 

darunter 
Ho 1 zverarbeftung 49 3 266 657 8 
Druckerei und Vervielfältfgung 87 10 937 2 768 9 
Textil- und Bekleidungsgewerbe 37 3 809 601 20 

Nahrungs- und Genußmfttelgewerbe 287 23 974 10 437 7 

darunter 
Herstellung von Backwaren 

{ohne Oauerbackwaren) 7S 4 033 SOS 
6 Molkerei, Käserei 23 I 750 I 761 

Fl efschwaren fndus tr ie 
und Fl e 1schere1 handwerk 44 4 366 I 727 

INSGESAMT I 614 177 163 4S S69 22 

1) ohn,e l.brsatzsteuer 
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Löhne 
und 

Gehälter 

tn 
Mt 11, [Jot. 

20 

1 337 

192 

159 
7SI 

4 493 

I 769 
45S 
838 

1 SS6 

139 
639 
130 

916 

130 
78 

160 

8 321 



66. Unternehmen des Verarbe I tenden Gewerbes 1990 
Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

llnsatzl) 

Unter- Beschäf-

Wirtschaftliche Gliederung nehmen tigte aus ver-
ins- arbe1-

gesamt tender 
Tätigkeit 

Anzahl Monats -0 Mill. llo! 

Bergbau sowie Grundstoff-
und Produkt tonsgUtergewerbe 188 20 504 6 705 6 221 
darunter 
Gewinnung und Verarbeitung 

62 von Stefnen und Erden 3 020 889 760 
Gießerei 

Orahtzfehere1en und Mechanik 40 3 055 419 
Chemische Industrie 52 10 142 3 465 3 262 

Invest fttonsgUter 
produzierendes Gewerbe 588 84 229 16 067 13 703 
darunter 
Maschinenbau, 

Hers te 11 ung von Büromaschi"nen 
und ADV-Geräten 180 31 169 6 629 5 854 

Schiffbau 18 8 795 I 499 
Elektrotechnfk. 97 14 389 2 334 2 220 

VerbrauchsgUter 
produzierendes Gewerbe 248 23 473 4 872 4 440 
darunter 
Ho 1 zverarbeitung 48 3 375 736 694 
Druckerei und Verv1elfältfgung 68 4 687 949 943 
Textil- und Bekleidungsgewerbe 33 3 084 537 465 

Nahrungs- und Genu6mfttelgewerbe 238 23 535 9 172 8 153 
darunter 
Hers te 11 ung von Backwaren 

(ohne Dauerbackwaren) 71 5 540 565 482 
Molkerei 9 Käserei 17 I 752 I 758 I 614 
Fleischwaren indus tr1e 
und Fleischereihandwerk 41 4 486 I 439 I 375 

INSGESAMT I 262 151 741 36 816 32 517 

1) ohne Unsatzsteuer 

Löhne 
und 

Gehälter 

I 048 

153 

130 
561 

3 994 

I 584 
455 
672 

I 053 

143 
231 
lll 

874 

166 
79 

164 

6 969 



67. Arbeiter. Arbeiterstunden und Löhne in ausgewählten Gruppen 
des VerarbeItenden Gewerbes 1990 

Betriebe mit 1m allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

Arbeiter 
Geleistete 
Arbeiter- Löhne 

Wirtschaftsgruppe (Monats-0) stunden 

in 1 000 in 1 000 DM 

INSGESAMT 119,4 194 463 4 771 482 

darunter 
Gewinnung und Verarbeitung 

von Steinen und Erden 2,7 5 138 125 843 
Maschinenbau, 

Hers te 11 ung von Büromaschinen 
und ADV-Geräten 20,0 31 363 839 160 

Schiffbau 6,4 10 067 297 492 
Elektrotechnik 12,2 18 924 440 488 

Chemische Industrie 6,9 11 082 299 386 
Druckerei und Vervfelfältfgung 8,6 13 195 459 507 
Text fl- und Bek 1 efdungsgewerbe 2,9 4 310 86 393 
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe 17,4 31 325 584 702 

68. Entwlck 1 ung des EnergIeverbrauchs des VerarbeItenden Gewerbes 
In Ste I nkoh 1 e-E I nhe I ten ( SKE> 

Betriebe mft fm allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

Davon 

Energie- Heizöl 

verbrauch 
Jahr insgesamt Kohle mfttel- Gas Strom!) 

lefcht schwer, 
schwer 

1 000 t SKE % 

1977 2 172 8 15 49 18 10 
1980 2 835 13 8 54 15 10 
1985 2 280 9 6 46 24 14 
1986 1 865 10 9 37 27 17 

1987 2 353 7 6 49 24 14 
1988 2 430 7 5 47 27 15 
1989 2 277 8 5 41 30 16 
1990 2 422 7 5 45 27 16 

1) ohne in betriebse fgenen An lagen er zeugte e lek. trisehe Energ fe, deren Ef nsatzs toffe 
als Primärenergie (Kohle, Heizöl) nachgewiesen sind 
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69, EnergIeverbrauch des VerarbeItenden Gewerbes 1990 
Betriebe mit 1m allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

Heizöl fn t 
Gasll 

Wirtschaft 1 iche Gliederung darunter 
ins- nifttel- fn 

gesamt schwer. I 000 m3 
schwer 

Bergbau -
Grundstoff- und ProduktionsgUtergewerbe 763 709 736 728 224 921 

darunter 
Gewinnung und Verarbeitung 

von Steinen und Erden 20 540 6 670 27 101 
NE-Metaller zeugung, Gießerei; 
Drahtzfeherefen und Mechanik 2 753 - 5 652 

Chemische Industrie 141 920 

Investitionsgüter produzierendes Gewerbe 22 566 I 715 45 833 

darunter 
Maschinenbau. 

Herstellung von Büromaschinen 
und ADV-Geräten 5 811 240 22 276 

Schiffbau 3 312 - 3 192 
Elektrotechnik 4 980 2 273 

VerbrauchsgUter produzt erendes Gewerbe 6 499 

darunter 
Holzverarbeitung 767 - 521 
Druckerei und Vervielfältfgung 3 360 17 587 
Textil- und Bekleidungsgewerbe 3 904 

Nahrungs- und GenuBmfttelgewerbe 54 612 31 098 119 281 

darunter 
Herstellung von Backwaren 

(ohne Dauerbackwaren} 5 312 10 172 
Molkerei~ Käserei 12 106 10 058 22 980 
Fl eiseilwaren 1ndustr ie 

und Fleischereihandwerk 11 323 6 365 4 695 

!NSGESAMT2) 856 685 776 040 552 229 

llH;;" ; 35, 169 MJ/m3 2) Außerdem Kohleverbrauch insgesamt: 166 743 t SKE 
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Strom 

fn 
I 000 kWh 

43 805 

I 849 729 

262 584 

83 349 
917 8~7 

614 022 

227 972 
98 201 
97 948 

575 063 

26 009 
195 497 
36 392 

486 704 

26 695 
87 044 

60 122 

3 569 323 



70. InvestItIonen des VerarbeItenden Gewerbes 1989 
Betriebe von Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftigten 

Bruttozugänge an Sachanlagen 

Gebäude Maschinen 

Wirtschaft 1 fche Glf ederung ins- und und 
Betriebs-

gesamt Grund- aus-stücke stattung 

M111. DM 

Bergbau sowie 
Grundstoff-

und ProduktionsgUtergewerbe 448,0 85,8 362,2 

darunter 
Gewinnung und Verarbeitung 

von Steinen und Erden 75,6 9,6 66,0 
NE-Metallerzeugung, Gießerei; 

Drahtzfeherefen und Mechan fk 28,5 3,8 24,6 
Chemf sehe Indus tr fe 204,9 51,5 153,4 

Investitionsgüter 
produzierendes Gewerbe 832,3 195,5 636,8 

darunter 
Maschinenbau, 

Herstellung von Büromaschinen 
und ADV-Geräten 265,2 49,3 215,9 

Schiffbau 64,1 32,8 31,4 
Elektrotechnik 180,8 30,0 150,8 

VerbrauchsgUter 
produzierendes Gewerbe 486,6 94,2 392,4 

darunter 
Ho 1 zverarbeftung 32,5 14,0 18,5 
Druckerei und Vervielfältfgung 219,9 32,2 187,6 
Textil- und Bekleidungsgewerbe 29,3 10,8 18,5 

Nahrungs- und Genu&n1ttelgewerbe 306,1 64,6 241,5 

darunter 
Herstellung von Backwaren 

(ohne Dauerbackwaren) 13,2 1,0 12,1 
Molkerei und Käserei 36,6 4,0 32,6 
Fle fschwaren fndustr fe 
und Fletscherethandwerk 33,2 12,4 20,8 

INSGESAMT 2 072,9 440,1 I 632,8 

-.o8-

je 
Beschäf-
t igten 

in 
I 000 OM 

18,1 

21,6 

7,7 
16,2 

9,0 

7,8 
7,5 
9,6 

15,2 

10,4 
20,1 

7,5 

13,3 

3,2 
21,1 

7,6 

12,0 



71. Index der Nettoproduktion für Betriebe Im Produz I erenden Gewerbe 
1980 : 100 

Wä- Veränderung 
gungs- 1989 

Ausgewählte Wirtschaftsbereiche an teil 1987 1988 1989 gegenüber 

in ~ 1988 
in % 

Bergbau 0,53 212 235 212 - 10,2 

Verarbeitendes Gewerbe 81,71 100 103 107 + 3,5 

Grundstoff- und Produktionsgütergewerbe 18,90 94 95 102 + 8,0 
M1nera 1 ö 1 verarbeitung 3,44 90 94 91 - 3,3 
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen 

und Erden 4,34 70 59 61 + 2, 7 
Chemische Industrie 8,21 104 109 126 + 15,7 
Papier- und Pappeerzeugung 0,72 158 174 167 - 4,0 
Gummi verarbeftung 0,45 117 121 127 + 5,0 

Inves t 1t f onsgüter produzierendes Gewerbe 31,11 102 104 106 + 1,4 
Stahl- und leichtmetallbau 1,93 66 74 93 + 25,7 
Maschinenbau. H. v. Büromaschinen 10,38 97 98 107 + 9,1 
Straßenfahr zeugbau 2,87 101 104 105 + 0,1 

Schiffbau 3, 71 68 69 64 - 7,3 
Elektrotechnik 7,25 115 125 120 - 3,9 
Feinmechanik, Optik 2,57 169 138 112 - 18,9 
H. v. Eisen-, Blech- und Metallwaren 1,92 94 104 118 + 14,0 

Verbrauchsgüter produzierendes Gewerbe 12,07 107 115 119 + 3, 7 
Feinkeramik, H. u. Verarbeitung v. Glas 1,17 96 94 101 + 7,3 
Ho 1 zverarbe ftung I, 75 57 64 68 + 5,9 
Papier- und Pappeverarbeitung 1,55 106 112 107 - 4,1 

Druckerei und Vervfelfältigung 3,87 129 133 135 + I, 7 
Herstellung von Kunststoffwaren 1,80 146 173 191 + 10,5 
Textilgewerbe 0,89 59 63 62 - 1,3 
Bek lefdungsgewerbe 0,66 52 44 43 - 1,8 

Nahrungs- und Genußmittelgewerbe 19,63 100 104 106 + 2,3 
H. v. Brot u. anderen Backwaren 1,24 84 90 92 + 2,6 
H. v. Süßwaren 0,70 139 151 141 - 6,9 
M11 chverwertung 1,11 103 107 111 + 3,7 

Schlachthäuser 0,64 114 110 108 - 1,1 
Fl e fsc hver arbe 1 tung 1,58 102 109 123 + 12,9 
Ff schverarbei tung 0,63 85 86 98 + 13,3 
H. v. Futtermitteln 0,74 96 101 99 - 2,5 

Verarbeitendes Gewerbe und Bergbau 82,24 101 104 108 + 3,3 

Elektr 1 zf tätsversorgung 5,43 333 324 308 - 4,7 

Verarbeitendes Gewerbe, Bergbau 
und Elektr1z1tltsversorgung 87,67 116 118 120 + 2,0 

Bauhauptgewerbe 12,33 75 79 81 + 3,2 
davon Hochbau 67 71 73 + 3,2 

Tiefbau 91 94 97 + 3,1 

VERARBEITENDES GEWERBE, BERGBAU, 
ELEKTRIZITXTSVERSORGUNG U. BAUHAUPTGEWERBE 100 111 113 115 + 2,0 

- .f9-



72. Produktion ausgewählter gewerblicher Erzeugnisse 1990 
Betriebe mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

Produkt fonsmenge Anteil 
Erzeugnis bzw. -wert am Bund3) 

Einheit insgesamt in I 

~~~~;~~~~~~~~i'l, Werk-Vormörtel 1 000 m3 57 11,0 
1 411 3,6 

Kalksandsteine (ohne Hohlblocksteine) 401 6,1 
Betonerzeugnisse für Hochbau 1 000 OM 176 222 4,6 
Betonerzeugnisse für Tiefbau 1 000 Tonnen 1 046 5,4 

Flüssigkeitspumpen (ohne Jauchepumpen usw.) Tonnen B 955 4,9 
Landwirtschaft 1 iche Förder-
und Transportmittel, Ackerschlepper . 1 741 0,4 

Nahrungsmf tte lmaschinen 
(ohne Verpackungsmasch 1nen) . 14 269 7,5 

Krane und Hebezeuge B 6B4 2,3 
Sicherheitsgurte aller Art 1 000 OM 268 891 34,2 

Hochsee- und Küstenschiffe (ohne Fischerei-, 
Behörden- und Sonderschiffe} BRT 195 354 41,9 

Kontaktlinsen, Brillengläser 1 000 Stück 2 253 4,0 
Feins tb 1 echpackungen. -versch 1 üsse aus Stahl Tonnen 122 206 16,8 
Alkydharzlacke, Olfarben und Ullacke 10 977 6,1 
Papier (unveredelt) 2) " 405 863 4,2 

Wellpappe (auch bedruckt) 121 558 4,0 
Zeitungen und Zeitschriften 1 000 OM 1 817 414 18,1 
Mehl 2) Tonnen 169 458 5,3 
Brot und andere Backwaren aus Brotteig 1 000 OM 366 671 6,8 
Schokoladenerzeugnisse und zuckerwaren Tonnen 50 136 3,5 

Rohmassen aus Mandeln, Haselnuß-, 
Aprikosenkernen u. dgl. 
(auch Hack- und Hobelfabrfkate) . 16 080 31,9 

Butter, Butterschma 1 z 
und andere Butterzubereitungen . 52 811 13,6 

Mi 1 chmfschgetränke 1 000 Liter 12 236 5,3 
Magermilchpulver 2) Tonnen 101 958 21,7 
Fletsch, frisch 2) 298 917 14,4 

Wurstwaren, sonstige Fleischwaren . 52 330 5,1 
Wurst-, Fleisch- und Mischkonserven . 135 818 30,9 
Geräucherte Fische, Marinaden 

und Olpräserven, Anchosen 1) . 16 009 
Fischdauerkonserven 1) . 26 904 58,9 

SpfrituosenU 1 000 Liter 16 979 13,8 
darunter Rum und Arrak 4 260 48,7 

Futtermittel 1) 10000M. 442 587 6,2 

1) Betriebe mft fm allgemeinen 10 und mehr Beschäftigten 
2) efnschlfeßl fch der zur Weiterverarbeitung fm gleichen Unternehmen bestfnmten 

Produktfon 
3) Gebietsstand vor dem 3. 10. 1990 
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73. Beschäftigte Im Sch 1 ffbau in den Bundesländern 
Ergebnisse für fachliche Betriebsteile 

Seschäft i9te in I 000 ( Monatsdurchsehn 1tt) 
Land 

1977 1985 1988 1989 

BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLAND I) 60,4 41,0 31,6 3D,B 

darunter 
Sch 1 eswig-Ho ls tein 17,2 12,8 8,3 8,2 
Harnburg 12,1 7,5 5,7 5,9 
Niedersachsen 10,9 9,2 7,9 7,9 
Bremen 15,8 9,0 7,2 6,5 

I) Gebietsstand vor dem 3. 10. 1990 

1990 

31,7 

8,6 
6,D 
8,2 
6,6 

74. FertIggeste 11 te Hochsee- und KUstensch I ffe In den Bundes 1 ändern 

Land 1977 1985a 1988 1989 

BUNDESREPUBL !K Anzahl 169 146 9D 63 
DEUTSCHLAND I) I 000 BRT I 591 556 510 454 

darunter 
Sch leswig-Ho ls tein Anzahl 56 38 9 10 

I OOD BRT 522 223 IBO 

Harnburg Anzahl 41 
I 000 BRT 100 

Niedersachsen Anzahl 36 36 12 
I 000 BRT 234 98 57 

Bremen Anzah 1 13 29 14 9 
I 000 BRT 692 193 228 162 

I) Gebietsstand vor dem 3. ID. 1990 
a) Ab 19B2 ohne Fischerei-, Behörden- und Sonderschiffe 

75, Handwerk 
Ergebnisse der repräsentativen Handwerksberichterstattung 

a) in wirtschaftlicher Gliederung 

1990 

78 
947 

17 
215 

10 
58 

II 
186 

Beschäftigte 
30. 9. 1976 ~ 100 

Umsatz!> 
1976 ~ IOD 

Wirtschaftsabtei 1 ung 

Nr. der 
Systematik 

Verarbeitendes Gewerbe 
Baugewerbe 
Handel 
Dienstleistungen von Unternehmen 

und freien Berufen 

INSGESAMT 

1) ohne Ltnsatzsteuer 

1989 

116,7 
78,4 
72,7 

157,7 

101,2 
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1990 1989 1990 

Vierteljahres-D 

120,1 183,9 213,5 
83,3 138,9 161,9 
74,7 96,0 124,0 

156,8 198,6 210,8 

104,8 159,2 185,4 



Noch : 75, Handwerk 
Ergebn f sse der repräsentat 1ven Handwerksher fchters tattung 

b) nach dem Gewerbezweig 

Beschäftigte Unsatz1l 
30.9.1976 ; 100 1976 ; 100 

Gewerbelwefg, -gruppe 
1989 1990 1989 1990 

Nr. der 
Systematik Jahres -D 

1 Bau .. und Ausbaugewerbe 75,9 80,9 132,8 155,6 
darunter 

101/102, Maurer, Beton- und Stahlbetonbauer, 
107/112 Straßenbauer, Brunnenbauer 63,9 69,0 116,6 138,7 

105 Zfnmerer 96,0 105,8 149,5 198,6 
106 Dachdecker 103,9 112,8 189,1 217,6 
115 Maler und Lackierer 94,8 98,9 164,7 186,4 

2 Metallgewerbe 109,3 114,3 209,7 250,5 
darunter 

202 Schlosser 123,8 131,5 241,9 251,1 
204 Maschinenbauer (Müh 1 enbauer) 159,7 177,3 498,3 642,5 
209 Kraftfahrzeugmethan fker 120,0 123,2 235,2 292,2 
214/215 Klempner, Gas- und Wasserinstallateure 82,1 88,1 131,2 152,8 
216 Zentralhefzungs- und Lüftungsbauer 109,2 112,6 185,7 207,2 
218 El ektrofnsta 11 ateure 111,7 121,6 190,8 231,1 
222 Radio- und Fernsehtechniker 78,8 77,6 119,2 136,3 
223 Uhrmacher 89,2 86,9 112,5 119,2 

3 Holzgewerbe 94,8 96,1 151,5 166,2 
darunter 

301 Tischler 94,3 95,8 151,3 166,0 

4 BekleidungS-, Textil- und Ledergewerbe 64,0 62,2 82,4 87,2 
darunter 

413 Schuhmacher 65,4 61,9 96,5 96,9 

5 Nahrungsmf t te 1 gewerbe 114,4 117,2 130,5 150,2 
darunter 

501 Bäcker 138,7 142,6 168,4 368,4 
503 Fleischer 90,8 92,5 118,6 139,9 

6 Gewerbe fUr Gesundheits- und Körperpflege 
sowte chemisches und Retntgungsgewerbe 151,8 151,2 173,6 187,1 
darunter 

606 Zahntechniker 122,6 117,7 142,8 154,5 
607 Friseure 113,2 112,0 185,1 201,5 
611 Gebäuderein iger 224,2 223,9 241,7 251,5 

7 Glas-, Papter-, keramische 
und sonsttge Gewerbe 97,6 102,7 167,7 172,1 

INSGESAMT 101,2 104,8 159,2 185,4 

1) otine Ltnsatzsteuer 
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76 o AuftragseIngang Im VerarbeItenden Gewerbe 
Betriebe mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

1990 Veränderung gegenüber 1989 

Wirtschaftsgruppe ins~ darunter ins- davon 

des fachlichen Betriebstensl> gesamt Aus 1 and gesamt Inland 

Mill. DM l 

Grundstoff-
und Produkt tonsgUtergewerbe 6 812 2 304 + 4,6 + 10,4 
dar. Chemische Industrie 4 892 I 865 + 5, 7 + 1507 

Invest 1t tonsgUter 
produzierendes Gewerbe 13 662 5 428 - 9,7 - 3,1 
dar. Schiffbau 

Maschinenbau, 
H. v. Büromaschinen 
und ADV-Geräten 5 592 2 431 + 2,7 + 1403 

VerbrauchsgUter 
produz1 erendes Gewerbe 6 255 980 + 11,1 + 13,2 

dar. Druckerei 
und Yervfelfältfgung 2 731 251 + 12,7 + 14,9 

ZUSAMMEN 26 730 8 712 - 2,0 + 4,6 

1) soweit an der Auftragsstatistik beteiligt 

77 o InvestItIonen Im Baugewerbe 1989 
Unternehmen mft 20 und mehr Beschäft fgten 

Unter- Bruttoanlage-

nehmen fnvestitionen 1) 

Ausgewählte Wirtschaftszweige am DM je 30o 9. 
1989 Mill. DM Beschäf-

ti9ten 

Bauhauptgewerbe 409 112 4 948 
dar. Hoch- und Tiefbau o. a. S. 14 4 3577 

Hochbau (ohne Ferti9teilbau) 177 29 3 204 
Tiefbau 156 67 6 593 
Zi11111ere1, Ingenieurholzbau 19 3 4 015 
Oachdeckere1 24 2 2 470 

Ausbaugewerbe 247 21 2 212 
dar. Klempnerei, Gas- und 

Wasser1nsta 11 at ion 33 2 I 741 
Installation von Heizungs-, 
Lüftungs-, Klima- und 
gesundheitstechnischen Anlagen 54 8 2 814 

E 1 ek tro1ns ta 11 at 1 on 65 4 I 721 
Maler- und Lackierergewerbe 70 5 2 166 

BAUGEWERBE INSGESAMT 656 133 4 141 

1) für erworbene und selbsterstellte Sachanlagen 

Aus 1 and 

- 5,1 
- 7,3 

- 18,2 

- 9,3 

+ 0,9 

- 4,9 

- 13,2 

Leistung 
2) 

in 
Mill. DM 

3 058 
131 

I 165 
I 445 

91 
69 

922 

94 

312 
237 
166 

3 980 

2) Bauhauptgewerbe: Jahresbauleistung und sonstiger lbsatz; Ausbaugewerbe: t.msatz 
(jeweils ohne l)nsatzsteuer) 
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Betriebe Betriebe 

78. Bauhauptgewerbe 
aJ nach der Größe 

Beschäftigte 

darunter 
Meister, 

Baugewerb 1 fcher 

mit .•. 
Beschäft fgten 

insgesamt Facharbeiter, des :~!~res2l 
Fachwerk er, 

Werk er 1) in Mill. IJol 

Totalerhebung am 30. 

1988 3 285 40 048 
1989 3 414 40 075 
1990 3 551 42 120 

davon 
1 bts 9 2 406 8 499 

10 19 654 9 088 
20 49 351 10 493 
50 99 94 6 719 

100 und mehr 46 7 321 

1) einschl feßlfch gewerbl fch Auszubildender 
2} ohne Unsatzsteuer 

Juni 

b) nach dem Wirtschaftszweig 

31 914 
31 786 
33 451 

4 814 
7 485 
9 069 
5 842 
6 241 

8eschäft tgte 

darunter 
Meister, 

Fach-
Wirtschafts zwe tg Betriebe ins- arbefter, 

gesamt Fach-
werk er, 
Werk er 

IJ 

Totalerhebung am 30. 6. 1990 

BAUHAUPTGEWERBE INSGESAMT 3 551 42 120 33 451 

dav. Hoch- und Tiefbau o. a. S. 48 1 828 1 550 
Hochbau einschließlich Fertigteilbau 1 371 17 858 14 416 
Tiefbau 586 12 720 10 570 
Gerüstbau .. Fassadenreinigung 72 520 389 
Spezialbau 518 2 336 1 469 
Stukkateurgewerbe, Gfpseref. 

Verputzerei 272 686 305 
ZiiTIIIere 1, Jngen feurho 1 zbau 406 3 067 2 289 
Dachdeckere t 278 3 105 2 463 

1) efnschlfeßlich gewerblich Auszubildender 
2) ohne llnsatzsteuer 
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4 167 
4 352 
4 790 

748 
940 

1 183 
857 

I 061 

Bau-
gewerb-
lfcher 

l.lnsatz 2) 
1989 

in 
Mt 11. IJol 

4 790 

236 
2 036 
1 602 

39 

240 

49 
290 
297 



79, AuftragseIngang und -bestand Im Bauhauptgewerbe 
Betriebe von Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftigten 

Aufträge nach der Bauart 

gewerblicher, öffent· 
Woh- industrieller 1 icher und 

Zeit Betriebe Beschäf- ins- nungs- sowie Verkehrsbau 
ti9te gesamt bau landwirt- efnschl. schaft 1 icher Straßenbau Bau 

Mill. DM 

Auftragseingang 

1988 483a 23 056a 2 691 

I 
530 

I 
845 

I 
I 315 

1989 461a 22 329a 2 837 546 945 I 347 
199D 47oa 23 610a 3 386 776 993 I 617 

Auftragsbestand 

1989 31. Dez. 465 22 804 981 

I 
21D 

I 
306 

I 
465 

1990 31. März 457 22 521 I D96 2D8 33D 559 
30. Juni 458 23 4D5 I 234 218 343 673 
30. Sept. 458 23 998 I 280 287 335 659 
31. Dez. 504 24 841 I 242 291 345 605 

a) Monatsdurchschnitt 

80, Ausbaugewerbe 1990 
Betriebe von Unternehmen mit 10 und mehr Beschäftigten 

Löhne 
und Gesamt-

Betriebe Beschäf- Gehälter umsatz 1} 
Wirtschaftszweig tigte im 1989 Juni 

1990 

am 30. 6. 1990 I DOO DM 

Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation 116 2 023 5 497 2D2 685 
Ins ta 11 ation von Heizungs-, Lüftungs-, 
Klima- und gesundheitstechnischen Anlagen 149 3 890 12 388 471 702 

El ektroinsta 11 at ion 163 3 566 9 638 358 861 
Glasergewerbe 19 3DO 845 37 114 

Ma 1 er- und Lackierergewerbe 171 3 505 9 708 245 25D 
Bautischlerei 22 326 875 37 609 
Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerei 37 687 2 391 100 572 
Obr1ges Ausbaugewerbe 13 262 968 51 348 

INSGESAMT 690 14 559 42 311 I 505 141 

1) ohne Ltnsatzsteuer 
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81. BetrIebe der öffent 11 chen EnergIe- und Wasserversorgung 1990 
Nur von Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftigten 

Davon (in Betrieben) mit Schwerpunkt 
in der 

Merkmal Insgesamt Elektri- I Fernwärme- I 
zitäts- und Gas- Wasser-

versorgung 

Betriebeil 69 36 14 19 
Beschäft igtel) 11 734 9 849 854 1 031 

darunter Arbeiter 6 596 5 576 491 529 
Geleistete Arbeiterstunden 

in 1 000 9 891 8 364 721 806 

"'i)"Monatsdurchschn itt 

82, öffentliche Strom-, Gas- und Wasserversorgung 

1988 1989 1990 

Strom 
Nettoerzeugung im Lande Mill. kWh 26 138 24 769 25 665 
Verbrauch Mill. kWh 11 269 11 334 11 671 

kWh je Einwohner u. Monat 366 364 372 

Gas (H0 ; 35,169 MJ/m3) 
Nettcerzeugung im Lande!) Mill. m3 4 4 3 
Verbrauch Mill. m3 1 500 1 487 1 555 

m3 je Einwohner u. Monat 48,8 47,7 49,5 

Wasserförderung Mill. m3 208 214 

1) einschließlich Erdölgas 

83, lnvest I t Ionen der Unternehmen der öffentlichen EnergIe­
und Wasserversorgung 1989 

ohne Unternehmen der Fernwärme- und Wasserversorgung mit geringer Abgabeleistung 

Darunter für 
Invest1-
t1onen Erzeugung Leitungs- sonstige Wirtschaftszweig insgesamt und und 

Speicherung Rohrnetz Anlagen 1) 

Mill. OM 

El ektri zftätsversorgung 491,7 119,0 236,6 68,7 
Gas- und Fernwärmeversorgung 11,0 3,0 6,9 0,4 
Wasserversorgung 60,2 10,3 26,9 1,4 

ALLE UNTERNEHMEN 563,0 132,3 270,4 70,5 

1) zur Fortleitung und Verteilung 
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84. Wohneinheiten arn 25. 5. 1987 
nach Wohnfläche, Zahl der Räume und Baualtersklassen 

Zahl der Räume Wohneinheiten!> 2) nach dem Baualter 

---- 1949 b1s 1971 b1s Wohnfläche insgesamt b1s 1948 1970 1980 seit 1981 

1 Raum 19 691 5 610 7 338 4 995 1 748 
2 Räume 59 459 16 087 28 276 10 895 4 201 
3 Räume 236 631 81 231 105 422 34 357 15 621 
4 Räume 330 314 101 428 151 248 57 560 20 078 
5 und mehr Räume 456 695 140 299 166 848 109 610 39 938 

INSGESAMT 1 102 790 344 655 459 132 217 417 81 586 

fn m2 
Wohnfläche 

92 986 548 I 29 069 649 I 35 265 814 I 20 897 371 I 7 753 714 
Durchsehn 1t t liehe Wohnfläche 

je Wohneinheft fn m2 84,32 I 84,341 76,81 I 96,121 95,04 

1) ohne Fre1ze 1twohne 1nhe 1ten und ohne Wohneinheiten fn Gebäuden mit vo 11 s tänd fger 
Wohnhe fnmutzung 

2) Wohneinheften .. Wohnungen und sonstige Wohneinheften 
Sonstige Wohneinheiten: Hierzu zählen alle Wohneinheiten in Unterkünften sowie 
Wohneinheften fn Gebäuden, die nicht mit Küche oder Kochnische ausgestattet sind 

85, Bewohnte WohneInheIten In Gebäuden am 25, 5, 1987 
nach BeheIzung und HeIzenergIe 

Bewohnte Wohnefnheftenl) 

davon 
Beheizung 

davon und Heizenergie insgesamt 
Wohnungen M1et- Eigen-

wot~nungen 
tümer-

wohnungen 

WOHNEINHEITEN INSGESAMT I 081 838 1 076 284 604 514 471 770 
davon 
Wohneinheiten 
mit Sammelheizung 955 205 951 691 534 625 417 066 

davon mit 
Fernheizung 118 986 118 562 100 310 18 252 
Block- oder Zentral-

und Etagenheizung 836 219 833 129 434 315 398 814 
davon behe t zt mit 
Gas 317 303 316 388 178 790 137 598 
Heizöl 491 065 488 983 245 792 243 191 
Strom 6 937 6 919 2 686 4 233 
Kohle, Holz usw. 20 914 20 839 7 047 13 792 

Wohneinheiten 
mit Einzel- oder 
Mehrraumöfen 126 633 124 593 69 889 54 704 

sonstige 
Wohn-

efnheiten 

5 554 

3 514 

424 

3 090 

915 
2 082 

18 
75 

2 040 

1) ohne Freizeitwohneinheiten und ohne Wohneinheften fn Gebäuden mft vollständiger 
Wohnhe fmnutzung 
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86. Bestand an Wohngebäuden und Wohnungen 

Wohngebäude!) Wohnungen 1n Wohn- und 

Stichtag Nichtwohngebäuden 1) 

Anzahl je 100 Einwohner 

6. 6. 1961 345 752 674 783 

25. 10. 1968 423 757 836 027 

31. 12. 1970 443 836 889 189 

31. 12. 1975 494 414 1 024 921 

31. 12. 1980 547 816 1 106 939 

31. 12. 1984 578 639 1 169 743 

31. 12. 1985 584 073 1 180 724 

31. 12. 1986 590 035 1 190 090 

31. 12. 1987• 589 125 1 124 812 

31. 12. 1988 594 239 1 132 095 

31. 12. 1989 599 334 1 139 609 

31. 12. 1990 604 496 1 148 125 

1) ab 1987 ohne Wohnhelme 
a) ab 1987: 8asfs GWZ vom 25. 5. 1987 

Jahr Gebäude 

1970 1 506 

1975 933 

1980 1 095 

1985 1 6o9 

1987 1 720 

1988 I 223 

1989 836 

1990 517 

87, Bew 1111 gungen Im soz I a 1 en Wohnungsbau 
1. Förderungsweg 

Wohnungen Finanzierung 

durch öffentliche Kapitalmarkt-

insgesamt Errichtung Mittel mfttel 
neuer 

Gebäude Mfll. OM 

4 242 4 218 90 144 

2 342 2 322 84 184 

2 030 2 007 119 233 

1 945 1 808 137 243 

I 896 I 810 170 217 

I 388 1 363 139 149 

I 097 I 027 93 102 

2 516 2 456 248 57 
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29 

33 

35 

40 

42 

45 

45 

46 

44 

44 

44 

44 

sonst 1ge 
Mfttel 

80 

73 

107 

120 

110 

64 

64 

107 



Laut Wohngeldgesetz 
angerechnetes 

Famil iene1nkommen 
1m Monat 

Unter 750 DM 
750 - 1 000 DM 

1 000 - 1 500 DM 
1 500 - 3 000 DM 
3 000 und mehr DM 

INSGESAMT 

davon Empfänger I 
-innen von 

Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Sozi a 1 e Ste 11 ung 

Selbständige 
Beamtel-innen 
Angestellte 

Arbeiter I -innen 
Arbeitslose 
Rentnerl-innen 

Pensionäre/ -innen 
Studenten/ -innen 
Sonstige 

WOHNGELDEMPFÄNGER/ 
-INNEN INSGESAMT 

Mietzuschuß Mi 11. DM 
Lastenzuschuß 

88. Wohngeld 
o) Empfängerl-Innen om 31. 12. tggo 

Davon 

Empfänger I Darunter 
-innen von Sozial-
Wohngeld Erwerbs- Arbeits- Nicht- hflfe-

insgesamt tätige lose erwerbs- empfänger/ 
tätige -innen 

8 753 6gg 1 432 6 622 4 161 
17 g88 g16 4 110 12 g62 6 805 
31 026 2 57g 4 773 23 674 g 200 
33 10g 8 331 4 742 20 036 10 830 
20 611 17 532 78g 2 2go 1 233 

111 487 30 057 15 846 65 584 32 22g 

g8 087 21 504 14 868 61 715 31 722 
13 400 8 553 g78 3 86g 507 

b) Wohngeldanspruch fm Dezember 1ggo 

ins-
gesamt 

264 
140 
15g 

167 
165 
118 

117 
197 
230 

16g 

Durchsehn itt 1 ich er monatlicher Wohnge 1 danspruch 

von Hausha 1 ten mit 

1 2 3 

DM 

178 200 256 
112 132 g3 
117 156 168 

126 160 13g 
106 157 lg3 
111 128 176 

97 137 136 
167 222 250 
174 229 266 

128 178 208 

c) Wohngeldzahlungen 
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... Fami lienmitg 1 iedern 

4 5 

27g 31g 
128 168 
158 180 

153 1g5 
245 2g7 
223 267 

180 223 
296 380 
307 341 

1g5 231 

6 
und mehr 

370 
228 
241 

268 
410 
362 

265 
358 
431 

322 

1ggo 

209,1 
27,5 



89. Ausfuhr nach War~ngruppen und Bestimmungsländern 

Sch leswtg-Ho ls te in Bundesrepublik 
Warengruppe Deutschland 1) 

--- 1989 1990 1990 
Ses t lmmungs land 

Mill. OM % Mill. OM % 

Ernährungswirtschaft Insgesamt 2 218 1 744 15 31 143 5 

darunter Nahrungsmittel 
t f er ischen Ursprungs 1 143 947 8 11 052 2 
pflanzlichen Ursprungs 820 627 5 14 319 2 

Genußmittel 219 144 1 4 819 I 

Gewerbliche Wirtschaft insgesamt 10 337 10 221 85 609 461 95 

darunter Rohstoffe 194 177 1 7 204 1 
Halbwaren 776 744 6 33 834 5 
Fertigwaren 9 367 9 300 78 568 424 88 

Ausgewlh 1 te Warengruppen 

Maschinen aller Art 2 423 2 465 21 117 238 18 
Elektrotechnische Erzeugn1sse2} 863 802 7 69 152 11 
Feinmechanische und optische Erzeugnisse 740 784 7 14 943 2 
Wasserfahrzeuge (nur für Zivilzwecke) 406 630 5 2 942 0 
Sonstige Enderzeugnisse 729 379 3 9 716 2 

Wichtige Besttlflnungsländer 

Europa 9 148 8 819 74 494 468 77 

darunter EG-Länder 6 169 6 110 51 350 442 55 
EFTA-Länder 1 898 1 828 15 104 874 16 

Niederlande 1 257 I 227 10 54 313 8 
Frankreich 1 121 1 082 9 83 835 13 
Dänemark 894 931 8 11 937 2 
Vereinigtes Königreich 1 014 909 8 54 794 9 
Italien 731 744 6 59 980 9 

Afrika 381 299 2 16 172 3 

Amerika 1 331 1 078 9 63 787 10 

darunter Vereinigte Staaten 594 663 6 46 870 7 

Asien 1 589 1 677 14 62 880 10 
darunter China 188 288 2 3 879 1 

AUSFUHR INSGESAMT3) 12 555 11 965 100 642 785 100 

Fußnoten und methodische Hinweise siehe nächste Tabelle 
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90, EI nflilr nach Warengruppen und Ursprungs 1 ändern 

Sch 1 eswfg -Ho 1 s tefn Bundesrepublik 
Warengruppe Deutschland I) 

--- 1989 1990 1990 
Ursprungs 1 and 

Mill. DM l Mill. DM l 

Ernährungswirtschaft insgesamt 2 218 2 386 17 59 255 11 

darunter Nahrungsmittel 
tierischen Ursprungs 968 I 167 9 16 019 3 
pfl anzlfchen Ursprungs 945 919 7 34 867 6 

Genu&nittel 294 289 2 7 721 I 

Gewerbliche Wirtschaft insgesamt 9 987 11 274 83 483 665 88 

darunter Rohstoffe I 181 I 352 10 33 544 6 
Halbwaren I 093 I 334 10 62 107 11 
Fert f gwaren 7 712 B 587 63 388 014 7D 

Ausgewählte Warengruppen 

Erdöl, roh 852 997 7 20 195 4 
Maschinen aller Art I 061 I 102 8 59 D47 11 
Kraftstoffe, Schmferöle, Erdgas 299 369 3 21 508 4 
Elektrotechnische Erzeugnisse 2) 866 982 7 53 183 10 

Wichtige Ursprungsll!nder 

Europa 9 166 10 779 79 396 260 72 

darunter EG-Länder 6 094 7 263 53 286 608 52 
EFTA-Länder 2 492 2 791 20 74 307 13 

Dänemark 2 479 2 986 22 10 986 2 
Vereinigtes Königreich I 119· I 393 10 37 042 7 
Schweden I 054 I 187 9 13 192 2 
Niederlande 717 785 6 55 965 10 

Afrika 94 109 I 16 470 3 

Amerika I 024 939 7 56 573 10 

Asien I 847 I 727 13 77 867 14 

EINFUHR INSGESAMT3) 12 204 13 660 100 550 628 IOD 

I) Gebietsstand vor dem 3. Oktober 1990 
2) auch elektrische Maschinen 
3) einschließlich Rückwaren und Ersatzlieferungen 

Hfnwefs: Die Einfuhr Schleswfg-Holstefns {Generalhandel) läßt sich nicht mft der auf 
der vorigen Seite veröffentlichten Ausfuhr (Spezialhandel) vergleichen. 
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91. Fremdenverkehr MaI bIs Oktober 1990 
Seherbergungsstätten mft 9 und mehr Betten efnschl. Jugendherbergen 

Betriebe Betten Gäste 
Ober-
nach-
tungen 

am 1. 7. 1990 fn I 000 

Heilbäder und Kneippkurorte 119 6 203 120 739 
dar. Malente 78 3 488 56 389 

Bad Bramstedt 12 I 295 26 159 
Mölln 21 I 109 28 145 

Nordseebäder I 551 48 448 468 5 107 
dar. Sankt Peter-Ordin9 212 8 049 68 847 

Nesterland 323 8 345 73 794 
Büsum 182 6 040 67 675 
Wyk auf Föhr 110 4 336 42 552 
Norddorf 101 2 545 25 314 

Nebel 114 2 198 20 266 
Rantum (Sylt l 50 2 286 23 268 
Kampen (Sylt) 74 2 136 21 217 
Wennfn9stedt (Syltl 76 2 006 21 220 
Hörnum (Syltl 49 2 316 24 208 

Ostseebäder I 089 54 488 695 5 167 
dar. Grömitz 211 9 440 79 743 

Tirrmendorfer Strand m1t Nfendorf 152 6 905 107 657 
Wangels 3 3 594 77 511 
Burg auf Fehmarn 24 3 963 49 393 

Kellenhosen ( Ostsee l 116 3 761 27 341 
Scharbeutz 95 3 992 44 346 
Oahme 139 3 582 22 282 
Travemünde 37 2 675 77 235 
Schönberg (Holstefn) 28 I 569 21 182 

Luftkurorte 166 5 793 175 621 

Erho 1 ungsorte 307 8 640 168 766 

Obri9e Gemeinden 872 30 471 I 056 2677 
dar. Kfel efnschlfeßlfch Schflksee 34 2 447 121 257 

Lübeck (ohne Travemünde) 48 2 497 191 308 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 4 104 154 043 2 681 15 077 
dar. Aus 1 änder X X 330 589 

Hotels 517 27 594 I 040 2 797 
Hotels goarnfs 898 19 454 337 I 773 
Gasthöfe 267 5 378 181 409 
Frerrxlenhefme, Pens fonen 245 7 266 112 747 

Erholungs- und Ferienheime 218 24 533 240 2 269 
Heilstätten und Sanatorien 35 5 565 35 '987 
Fer fenhäuser ~ -Wohnungen, -zentren I 881 57 722 497 5 371 
Jugendherbergen 43 6 531 238 725 

Ferner Campingplätze 291 - 2 394 11 130 
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92, Beherbergungskapaz I tät fOr den Fremdenverkehr am 1. 1. 1987 
nach BetrIebsart und Größenk 1 asse 

ol Glistezf-• 

Gästezirrmer 

Betr 1ebs art davon mit ... Betten 
ins-

gesamt I 2 3 
und mehr 

Hotels 13 828 3 530 9 267 I 031 
Gasthöfe 3 075 881 I 988 206 
Pens fonen 3 424 912 2 139 373 
Hotels garnfs 9 407 2 462 6 115 830 

zusamnen 29 734 7 785 19 509 2 440 

Erho 1 ungs- und Fer 1enhefme, Schulungsheime 3 930 850 I 483 I 647 
Ferienzentren 917 - 536 381 
Fer 1enhäuser, -wohnungen 437 89 300 48 
Hütten, Jugendherbergen, 
jugendherbergsähnliche Einrichtungen - - - -

Zusanmen 5 334 939 2 319 2 076 

Sanatorien, Kurkrankenhäuser 3 256 I 987 967 302 

INSGESAMT 38 324 10 711 22 795 4 818 

.b) Wohneinheften 

Wohneinheiten 

Betriebsart davon mit . . . Betten I 
ins- Sch 1 afge 1 egenheften 

gesamt 
5 I - 2 3 - 4 und mehr 

Hotels 311 62 219 30 
Gasthöfe 75 23 41 11 
Pens 1onen 216 56 119 41 
Hotels garnis 855 245 480 130 

zusumen I 457 31!6 859 212 

Erholungs- und Ferienheime, Schul ungshe fme 2 134 549 547 I 038 
Ferienzentren I 779 518 925 336 
Ferienhäuser, -wohnungen 11 715 3 Oll 6 950 I 754 
Hütten, Jugendherbergen, 
jugendherbergsähn liehe Einrichtungen I 375 286 478 611 

ZusilJ1111en 17 003 4 364 8 900 3 739 

~anatorien, Kurkrankenhäuser 517 465 5 47 

INSGESAMT 18 977 5 215 9 764 3 998 
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93. Hande 1 und Gastgewerbe 
a) Ergebnisse der Handels- und Gaststättenzählung 1985 

Arbeits- Beschäf- Umsatz2) 
stätten1l tigte 1984 

Wirtschaft 1 iche Gliederung 
in 

Mill. DM 
am 29. 3. 1985• 

Gro6hondel insgesamt 
davon mft 

4 334 43 968 26 504 

Rohstoffen und Ha 1 bwaren 1 368 12 637 10 300 
Fertigwaren 2 966 31 331 16 204 

Handelsven:uittlung insgesamt 2 659 6 355 495 
darunter 
Agenturtankstellen 517 2 321 229 

Einzelhondel insgesamt 16 371 101 318 20 354 
darunter mit 
Nahrungsmitteln, Getränken, Tabakwaren 5 868 32 817 7 458 
Textilien, Bekleidung, Schuhen, Lederwaren 2 906 16 670 2 238 
E 1 nr i chtungsgegens t änden 1 351 9 457 1 977 
pharmazeut tschen. kosmet f sehen 

und medhfnfschen Erzeugnissen usw. 1 243 6 993 I 299 
Fahrzeugen, Fahrzeugteilen und -reffen 1 031 7 822 1 867 
sonstigen Waren, Waren verschiedener Art 2 709 21 538 4 535 

Gastgewerbe insgesamt 8 704 37 509 2 333 
davon 
Be her berg ung s g ewer be 2 566 12 869 824 
Gaststättengewerbe 5 795 22 686 I 370 
Kantinen 343 1 954 138 

1) Arbeitsstätten mit aussch 11 eßlf eher oder überwiegender Tät fgkeit im Hande 1 bzw. fm 
Gastgewerbe von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes 

2). Großhandel und Handelsvermittlung ohne Linsatzsteuer, Einzelhandel und Gastgewerbe 
efnschlfeßlfch Lmsatzsteuer 

a) Gastgewerbe am 31. 5. 1985 

b) Ergebnisse der monatlichen Repräsentativerhebung 

Meßzahlen 1986 ; 100 

1989• l99o•b 
Bereich 

Beschäftigte Lmsatz Beschäftigte Lmsatz 
insgesamt in jeweiligen insgesamt in jeweiligen 

Prefsen Preisen 

Einzelhandel 106,1 116,2 108,1 130,9 
Gastgewerbe 108,6 111,3 107,2 117,7 

a) Jahresdurchschnitte 
b) vorläufige Ergebnisse 
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94. Länge der Straßen des überört 11 chen Verkehrs 

1. Januar 

I. 

1987 
1988 
1989 
1990 

Juli 

Insgesamt" 

9 788 
9 849 
9 846 
9 847 

95, Kraftfahrzeugbestand 
-ohne Kraftfahrzeuge mit Versicherungskennzeichen 

Darunter 

Kraft- Krafträder Personenkraftwagen2) fahr zeuge 
insgesamt 

'Kreis­
straßen 

3 934 
3 972 
3 973 
3 988 

Last-
kraft-

wagen 3) I) 
insgesamt leicht-

J darunter 
insgesamt schadstoff-

I darunter 

. Krafträder reduzierte 

in J·ooo 

1987 I 338 

I 
52 

I 
II 

I 
I 140 

I 
266 

I 
53 

1988 I 376 51 9 1177 378 54 
1989 I 419 51 7 I 218 487 55 
1990 I 467 52 6 I 262 607 57 

1) efnschlfeßlich der vorübergehend stillgelegten Kraftfahrzeuge, ohne Bundesbahn, 
Bundespost, Bundeswehr 

2) einschließlich ·Kombinat ionskrattwagen 
3) efnschlfeßlfch Lastkraftwagen mft Spezialaufbau 

96, Verkehrsentw I ck 1 ung auf Bundesautobahnen 
und außerörtlichen Bundesstraßen 

1975 -1980 

Netzlänge (km) 
Bundesautobahnen 222 313 
Außerörtliche Bundesstraßen I 572 I 574 

Durchsehn ftt liehe tägl i ehe Verkehrsstärke (Kfz/24 h) 
Bundesautobahnen 25 400 29 700 
Außerört 1 fche Bundesstraßen 6 000 6 790 

Jährliche Fahrleistung!) (Mrd. km) 
3,4 Bundesautobahnen 2,1 

Außerörtl fche Bundesstraßen 3,4 3,9 

1985 199oa 

382 421 
I 535 I 559 

31 300 41 800 
7 240 8 980 

4,4 6,4 
4,1 5,1 

1) Jährliche Fahrleistung"" Netzlänge x durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke 
x Anzahl der jeweiligen Tage des Jahres 

a) vorläufige Zahlen 
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97, GUterverkehr 1989 nach dem Verkehrsträger 

GUterhauptgruppe 

(nach äem Güterverzeichnis 
für die Verkehrsstattsttk, 

Ausgabe !g6g) 

Steinkohle, -briketts 
Chemi sehe Oüngemit te 1 
Chemische Grundstoffe u. a. 
Besondere Transportgüter 
Obr ige Güterhauptgruppen 

zusumen 

Steinkohle, ~briketts 
Rohes Erdöl 
Sonstige Halb- und Fertigwaren 
Besondere TransportgUter 
Obrige GUterhauptgruppen 

ZuSIJIIDI!n 

Futtermittel 
Kraftstoffe, Heizöl 
Mineralölerzeugnisse a. n. g. 
Sand, Kies, Bims, Ton 
Obrige GUterhauptgruppen 

Zusumen 

Fleisch, Eier, Milch 
Sonstige mfrieralische Baustoffe 
Sonstige Halb- und Fertigwaren 
Besondere Transportgüter 
übrige Güterhauptgruppen 

zusumen 

INSGESAMT 

Beförderte 
Gütermenge 

7g4 
166 
354 

I 250 
3 606 

6 169 

I 646 
3 634 
3 073 
5 221 

15 148 

28 722 

260 
I 185 

336 
274 

I 152 

3 207 

I 31g 
957 

2 672 
2 828 

10 551 

18 328 

56 426 

innerhalb 
Schleswig­
Holsteins 

Davon Verkehr 

mit dem 
übrigen 
Bundes­
gebiet 

1 oo'o t 

Eisenbahn! l 

224 
I 
I 

11 
205 

443 

570 
111 
305 
856 

2 135 

3 977 

Seeschfffahrt2) 

122 
zg8 

I I 
33 14 

!52 559 

186 g93 

Binnenschiffahrt 

I 225 
255 930 

336 . 
14 236 
46 866 

315 2 613 

Lastkraftwagen3l 

•248 734 
164 571 
141 I 817 
239 2 463 

I 581 6 291 

2 374 11 876 

3317 19 459 

mit der DDR 
und 

dem Ausland 

0 
54 
47 

382 
I 266 

I 750 

I 524 
3 336 
3 072 
5 174 

14 437 

27 543 

35 

23 
221 

279 

337 
222 
714 
126 

2 679 

4 079 

33 650 

1) ohne Dienstgutverkehr und ohne StUckgut 
2) ohne Ef gengewichte der als Verkehrsmitte 1 transport f erten Ef senbahn- und Straßen­

fahr zeuge 
3) Gewerblicher Güterfernverkehr und Werkfernverkehr 
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98. Goterumseh 1 ag der seh 1 esw I g-ho 1steIn I sehen Häfen 1989 
See- und Bfnnenschfffahrt 

Empfang 
Versand 

INSGESAMT 

Lübeck 

6 7og 
5 432 

12 141 

99, SchIffs- und Güterverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kana 1 

[g88 [g8g 

Schiffsverkehr 

Schiffe insgesamt in 1 000 47 47 
darunter deutsche Schiffe!) in % 51 4g 

Raumgehalt insgesamt in Mi 11. NRT 44 45 
darunter von deutschen Schfffenll in % 21 20 

I 

Güterverkehr 

Ge~:'~~~~~e~~f deutschen Schfffenl> 
in Mi 11. t 60 62 

in % 2g 28 

Alle 
Häfen 

[g 504 
12 g33 

32 437 

[ggo 

48 
4g 

45 
22 

62 
2g 

1) Schiffe der Bundesrepubl fk Deutschland (Gebfetsstand vor dem 3. Oktober 1990) 

100, Gewerb 11 eher F1 ugverkehr auf ausgewählten F1 ugp 1 ätzen 

lg88 [g8g [ggo 

Starts 

Kiel-Holtenau 7 253 7 833 10 277 
Lübeck 2 557 6 146 2 147 
Westerland 6 7Sg 4 088 4 588 

Einsteiger 

Kiel-Holtenau 16 660 21 08g 22 555 
Lübeck gg4 I 151 I 686 
Westerland 11 163 12 740 12 834 

Außerdem 
Starts 1m nichtgewerblichen Flugbetrieb 

K1e1-Holtenau 12 055 12 224 12 g36 
Lübeck 25 817 31 726 3g 308 
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Jahresende 

1980 

1981 

1982" 

.1983 

1984 

1985 

1986 

1987 

1988 

1989 

1990 

101. SpareIn 1 agen 
ohne Postsparkassen 

Sch 1 eswig -Ho 1stein- Bundesrepublik Deutschlandl) 

Mill. OM DM ·je Einwohner Mill. OM 

13 927 5 335 462 145 

13 693 5 227 459 378 

14 539 5 549 493 688 

15 667 5 985 522 376 

16 231 6 209 542 167 

17 830 6 818 596 352 

19 119 7 315 642 366 

20 150 7 713 678 034 

20 736 7 938 696 918 

20 080 7 811 674 351 

19 526 7 470 

102. Bauspargeschäft 
Private und öffentliche Bausparkassen 

Sch lesw1g-Ho 1 s te 1n 

1989 1990 

DM je Einwohner 

7 496 

7. 443 

8 014 

8 512 

8 875 

9 771 

10 510 

11 089 

11 398 

10 878 

Bundesrepublik 
Oeutsch land 1) 

1989 1990 



103. Konkurse und Vergleichsverfahren 
a) Zahl der Fälle 

Sch leswig -Ho 1stein Bundesrepubl ik. 
Art Deutschland 1) 
-

Wirtschaftsbereich 1988 1989 1990 1989 1990 
-

Beantragte Konkursverfahren 

Eröffnete Verfahren 160 191 148 3 403 3 214 
Mangels Masse abegelehnt 471 511 413 11 204 10 029 

Zusarrmen 631 702 561 14 607 13 243 

darunter Anschlußkonkurse - - - 21 14 

Eröffnete Verg 1 ei chs verfahren 3 - 6 ·- 57 42 

KONKURSE UND VERGLEICHSVERFAHREN 
INSGESAMT 634 702 567 14 643 13 271 
darunter v;n Erwer.bsunternehmen 488 532 - 427 9 590 8 730 

Verarbeitendes Gewerbe 68 - 86 62 I 645 I 530 
Baugewerbe 139 139 98 2 058 1- 724 
Handel 110 133 104 2 527 2 197 
Dienst 1 e1 s tungen 126 137 123 2 659 2 545 
Sonstige 45 37 40 701 734 

I) Gebietsstand vor dem 3. 10. 1990 

b) finanzielle Ergebnisse der Konkurse 

Ergebnisse von den im angegebenen Jahr eröffneten und bis 31. 12. des jeweils 
~arauffo lgenden Jahres abgeschlossenen Konkursen; einsch lfeßl ich Ans eh 1 ußkonkurse 

Forderung 

Deckungsquote 

Zahl der abgewickelten Verfahren 

Angemeldete Fo.rderungen insgesamt 

bevorrechtigt 
nicht bevorrechtigt 

Deckungsquote insgesamt 

bevorrechtigt 
n.icht bevorrechtigt 

I) Gebietsstand vor dem 3. 10. 1990 

Sch 1 eswig-Ho ls te in Bundesrepublik 
Deutschland 1) 

1987 I 1988 1 1989 1988 I 1989 

Anzahl 

133 I 107 128 3 042 I 2 846 

in 1 000 OM 

501 8141207 414 
26 516 23 240 

475 298 184 174 1

166 203 1.6 539 37215 474 341 
31 231 840 491 634 448 

134 972 5 698 881 4 839 893 

7,21 
62,5 

4,1 
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3,4 

25,2 
0,7 

in % 

16,1 

54,0 
7,3 

7,11 
22,0 
4,9 

6,2 

27,4 
3,4 



104 , öffent 11 ehe Renten-, Versorgungs- und SozI a 11 e I s tungen 

Personen (Fälle) Aufwand in Mill. DM 
Sozi a llef stungen 

(soweit für Schl.-Holst. darstellbar) 
1989 1990 1989 1990 

Arbeiterrentenvers 1 cherung 351 401 356 982 3 303 3 439 
Kriegsopferversorgung 58 033 55 430 426 418 
Beamtenversorgung 1) 36 784 36 219 1 240 1 280 

Sozialhilfe 
Hf lfe zum Lebensunterhalt 118 332 ... 567 623 
Hilfe 1 n besonderen Lebens 1 agen 55 923 ... 853 969 

Kriegsopferfürsorge 

} Laufende Leistungen 7 103 7 906 
83 90 Einmalige Leistungen 4 058 4 178 

Jugendhllfe2l 307 338 
Lastenausgleich 8 648 7 714 60 56 

1) ohne 8undesbeamte, einschließlich Bezüge nach Artikel 131 Grundgesetz 
2) einsch 11 eßl i eh des Aufwands der Gemeinden ohne ef genes Jugendamt und der Förderung 

privater gewerb li eher Träger 

105, KrankenversIcherte 
1 %-Mikrozensuserhebung Im April 1990 

Männlich Weiblich Insgesamt 

Art des Versicherungsschutzes 
in % in % in % 

1 000 1 000 1 000 

Bei gesetzlichen Krankenkassen 
selbst Versicherte 1) 774 61,2 713 53,0 1 487 57,0 

Bei privaten Krankenkassen 
se 1 bst Vers 1 cherte 162 12,8 123 9,1 285 10,9 

Als Familienmitglied Mitversicherte 235 18,6 480 35,7 715 27,4 

Freie Heilfürsorge bei Polizei, 
Bundeswehr 69 5,4 I I 69 2,6 

Anspruchsberocht i9t 
als Sozlalhllfeempfänger2l 21 1,7 27 2,0 48 1,9 

Nicht krankenversichert 3 0,3 ? 0,2 6 0,2 

ZUS-EN 1 264 100 1 346 100 2 610 100 

1) Pflichtversichert, freiwillig versichert oder als Rentner versichert 
2) ei nsch 11 eßl i eh Kr 1 egsschadenrentner oder Empfänger von Unterha ltsh11 fe aus dem 

Las tenausglei eh 
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106. SozI a lh 11 fe 
a) Bruttoausgaben der Soz1alh11fetrliger 

19go 

1989 örtlicher über- ins-Letstungen der Soztalh11feträger Träger örtlicher gesamt Träger 

Mtll. OM 

Hflfe zum Lebensunterhalt 
außerhalb von Einrichtungen 522,6 576,5 X 576,5 

1 aufend 450,7 501,0 X 501,0 
einmalig 71,9 75,5 X 75,5 

in Einrichtungen 44,2 46,0 X 46,0 
Zusanmen 566,9 622,6 X 622,6 

H1tfe fn besonderen Lebenslagen 
außerha 1 b von. Einrichtungen 99,6 106,4 1,2 107.7 
in Einrichtungen 753,9 395,8 465,0 860,9 
Zusanmen 853,5 502,3 466,3 968,6 

darunter Hilfe zur Pflege 524,0 435,7 146,6 582,3. 
E tngl tederungshtl fe 255,5 10,3 297,9 308,2 
Krankenhilfe 51,0 44,7 9,9 54,6 

Außerdem 
Landesblindengeld 43,7 X 47,4 47,4 

INSGESAMT I 464,0 I 124,8 466,3 I 591,1 

b) Empfänger von Sozialhilfe 1989 nach Alter und H11feart 

Hilfe in besonderen Lebens 1 agen. und zwar 
Laufende Hilfe zur Pflege Hilfe vor- Eingl te-A 1 tersgruppe zum beugende derungs-in Jahren Lebens- Gesund- Kranken- htlfe außerhalb I tn 
unterhalt heits- htlfe für Be- von 

htlfe hinderte Einrichtungen 

INSGESAMT 118 332 2 510 16 299 10 311 ' 11 765 14 955 

davon in % 

bis 6 13,1 26,8 10,1 17,0 5,2 0,4 
7 " 10 7,8 18,5 5,3 6,1 3,4 0,2 

11 14 6, 7 11,8 4,4 4,5 2,7 0,4 
15 " 24 18,2 4,6 14,9 23,8 9,0 1,4 
25 49 37,4 27,3 46,8 41,8 17,1 10,9 

50 59 7,1 2,5 8,9 4,6 8,4 9,3 
60 " 69 4,0 2,4 4,2 0,9 10,8 11,8 
70 • 74 1,1 1,5 1,2 0,2 5,6 5,3 
75 und mehr 4,5 4, 7 4,1 1,0 37,9 60,3 
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107, 11aßnahmen der Juqendarbe I t 1988 
a) Teilnehmer nach Träger und der Dauer der Maßnahme 

- Davon 
Freie 

Dauer der Maßnahme Uffentl. Träger Jugend- .freier 
in Tagen Träger ins· - gruppe, Wohl-

gesamt ·Verband, fahrts~ Kirche Sonstige 
-ring verband 

1 1 609 3 447 2 252 275 55 865 

2 493 6 516 4 805 88 749. 874 
-

3 1 897 25 697 19 719 772 4 192 1 014 

4 -· 7 3 049 32 072 25 993 682 3 076 2 321 

8 - 14 4 135 24 132 18 732 797 3 266 1 337 
-

15 - 21 1 978 13 411 10 527 570 1 730 584 

22 und mehr 416 1 145 996 -- 120 29 -
INSGESAMT I) 13 577 106 420 83 024 3 184 13 188 7 024 

1) außerdem 3 Maßnahmen von privatgewerblichen Trägern mit 91 Teilnehmern 

b) Te11nehmer nach de_r Art und Dauer der Maßnahme 

Davon an e1ner Maßnahme der 
Dauer der Maßnahme Teilnehmer internat. Mit-1n Tagen insgesamt Jugend- Jugend• Jugend- arbeiter-erholung arbeft bildung bildung 

1 5 074 3 159 94 1 230 591 

-
2 7 009 3 473 43 1 973 1 520 

3 . 27 594 22 505 117 3 409 I 563-

4 - 7 35 121 26 83g 2 842 4 503 937 

8 - 14" 28 340 20 688 3 605 2 932 1 115 

15 - 21 15 389 13 273 1 692 90 334 

22 und mehr 1 561 917 297 328 19 
·-

INSGESAMT 120 088 90 854 8 690 14 465 6 079 



108. Einrichtungen der Ju~endnilfe und darin tätige Personen·· 
am 31. 12. 1990 

a) nach der Trägerschaft 

- Freie Träger 

.. darunter 
Ein- Privat-rich- öffent- sonstige gewerb-Art der Einrichtung tungen liehe zu- freie juri- liehe 
ins- Träger sarrmen Wohf- stische Träger 

gesamt fahrts- Personen 
ver- andere 

bände Vereini-
gungen 1 

INSGESAMT 2 293 622 1 557 1 20.8 281 141 
darunter 
Heim für Kinder -

und Jugendliche2l 128 17 49 41 7 62 
- Ta~eseinr1chtU!I9 für 

K1nder und kindergarten-
ähnliche Einrichtung 2) 1 395 350 1 022 815 1g5 23 

Jugendheim, -zentrum, 
Haus der offenen Tl.ir 272 154 118 77 15 -

Jugendze 1 tp 1 atz, -herblirge, 
Jugendgäste:- und -über-
nachtungshaus 106 19 79 55 14 8 

b) nach den Plätzen und Mitarbeitern 

Mi tarbeiter3l 

Plätze bei Zivil-
~dienst-I privat-

lei-

Art der Einrichtung öffent-1 freien gewerb- - stende 
liehen ins- weib- und liehen 

gesamt lieh Personen 
im frei-

Trägern wi 11 igen 
sozialen 

Jahr 

INSGESAMT 15 845 • 58 672 2 ~16 15 905 12 746 427 
darunter -

H~~~ ~~;e~~~1~~e2l 562 2 637 850 3 384 2 348 66 
Ta~esei nri chtung für 
K1nder und kindergarten-
ähnliche Einrichtung 2) 13 778 41 172 503 7 443 7 057 142 

Jugendheim, -zentrum, 
Haus der offenen TLir X X X 818 463 46 

Jugendze ltp 1 atz, -herberge 
Jugendgäste- und -über-
nachtungshaus 1 083 7 744 368 . 588 - 378• 93 

1) z. B. Stiftungen, Elterninitiativen 2) einschl. der Heime/Tageseinrichtungen für 
behinderte Kinder ~und Jugendliche 3) ohne ehrenamtliche Mitarbeiter 
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109. Schwerbeh I nderte arn 31. 12, 1989 

Davon 1m Alter von ... Jahren 
Grad der 

Behinderung Insgesamt 25 35 45 55 60 65 von ••• S unter 
25 bis bis bis bis bis und 

34 44 54 59 64 mehr 

50 - 60 42 646 I 903 I 962 2 975 8 717 6 275 8 636 12 178 
60 - 80 48 799 I 428 I 601 2 198 7 150 5 632 8 443 22 347 
80 - 100 44 816 I 876 I 647 I 779 4 543 3 192 5 008 26 771 

100 39 850 4 530 3 215 2 564 4 268 2 310 3 061 19 902 

INSGESAMT 176 lll 9 737 8 425 9 516 24 678 17 409 25' 148 81 198 

110. Maßnahmen an Reh ab 111 tanden aus Sch 1 esw I g-Ho 1steIn 1989 

Darunter mft einer Dauer von ... Monaten 
Maßnahmen 

Art der Maßnahme 18 ins9esamtll unter 2 2 - 5 5 - 9 9 - 18 und 
mehr 

Medfztn1sche Maßnahmen 42 567 40 242 I 225 266 73 37 
Berufs fördernde Maßnahmen 15 765 770 1 001 436 2 517 2 286 
Maßnahmen zur sozialen 

Eingliederung 2 669 152 70 58 175 360 

INSGESAMT 61 001 41 164 2 296 760 2 765 2 683 

1) einschließlich 11 333 Maßnahmen ohne Angabe der Dauer 

111. A 1 ten- und Pf1 egehe I rne 

1. April• 1984 1986 1988 1990 

Anzahl der Heirge 409 428 470 505 

Vorhandene Plätze 21 353 22 169 24 117 26 213 

davon für 
pflegebedürft fge Personen 12 072 13 052 15 300 17 838 
n fchtpfl egebedürft tge Personen 9 281 9 117 8 817 8 375 

Für 1985, 1987 und 1989 liegen keine Zahlen vor 
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112. öffent 11 ehe Haushaltsrechnungen 1989 
a) gesamtw1rtschaft11che Gruppierung 

Ins- Land Ge- Zweck- Kranken-
gesamt meinden verbände häuser 

Ausgabe-/Einnahmeart 

Mi ll. DM 

Persona 1 ausgaben 7 331 4 215 I 946 51 I 119 
Laufender Sachaufwand 2 692 797 I 212 140 543 
Zinsausgaben I 381 I 153 207 18 3 
Laufende Zuweisungen und Zuschüsse 5 537 2 998 2 520 19 
Schuldend iens thf 1 fen 86 80 6 0 

Ausgaben der laufenden Rechnung 14 387 9 243 4 923 227 1 665 

Baumaßnahmen . 544 349 979 91 125 
Erwerb von unbeweglichem 

$ achvermögen 171 50 119 
Erwerb von beweg 11chem 

Sachvermögen 296 111 117 63 
Vermögensübertragungen I 300 978 321 -1 

Darlehen 171 160 11 
Erwerb von Beteiligungen 80 33 46 
Tilgungsausgaben an 
öffentlichen Bereich 71 60 

Ausgaben der Kapitalrechnung 2 819 I 688 1 578 99 193 

Berefnfgte Ausgaben 17 207 10 931 6 501 326 I 858 

Steuern und steuerähnliche Abgaben 9 397 6 960 2 437 
Einnahmen aus wirtschaftlicher 
Tätigkeit 408 140 265 

Zinseinnahmen 73 22 48 
Laufende Zuweisungen und 

Zuschüsse, Schuldend i ens th i 1 fen 5 249 2 109 2 831 105 205 
Gebühren. sonstige Entgelte. 
sonstige laufende Einnahmen 2 900 169 I 124 147 I 461 

Einnahmen der laufenden Rechnung 15 389 9 400 5 737 258 I 665 

Veräußerung von Sachvermögen !58 8 122 I 27 
Vermögensübertragungen I 351 - 541 674 36 99 
Dar 1 ehensrück fl üsse 82 48 32 3 
Veräußerung von Bete11 igungen 18 15 2 
Schuldenaufnahmen vom 
öffentlichen Bereich 139 38 95 

Einnahmen der Kapitalrechnung 934 650 851 44 128 

Berefnfgte Einnahmen 16 324 10 050 6 588 302 j, 793 
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Noch: 112, öffentll ehe Haushai tsrechnungen 1989 
b) finanzwirtschaftliche Gruppierung 

Ins- Land Ge- Zweck-
gesamt meinden verbände 

Ausgabe-/Einnahmeart 

Mfll. DM 

Persona 1 ausgaben 7 331 4 215 I 946 51 

Laufender Sachaufwand 2 692 797 I 212 140 

Sach 1nves t i t ionen 2 Oll 510 I 215 96 
Erwerb von Beteiligungen 80 33 46 I 

Zahlungen an andere Bereiche 4 689 2 941 I 728 18 
Zinsausgaben I 343 I 152 173 16 
Laufende Zuschüsse 2 678 I 290 I 387 I 
Schuldend iensth 11 fen '65 63 2 0 
Vermögensübertragungen 437 280 !57 0 
Darlehen 166 !57 9 Ii 

Unmittelbare Ausgaben 16 803 8 497 6 146 305 

Zahlungen an öffentlichen Bereich 3 856 2 434 1 396 22 
Zinsausgaben 38 1 34 1 
laufende Zuweisungen 2 860 1 708 1 133 18 
Schu ldendlensth f1 fen 21 17 3 0 
Vermögensübertragungen 862 697 164 0 
Darlehen 4 3 2 -
Tilgungsausgaben 71 7 60 2 

Bruttoausgaben 20 658 10 931 7 542 327 

Bereinigte Ausgaben 17 207 10 931 6 501 326 

Nettoausgaben 14 650 8 492 4 409 187 

Steuern, Gebühren, Einnahmen -
aus wirtschaftlicher Tätigkeit, 
übrige laufende Einnahmen 12 706 7 269 3 825 151 

Veräußerung von Vermögen· 175 23 124 1 

Zahlungen von anderen· Bereichen 886 320 547 11 

Unmittelbare Einnahmen 13 767 7611 4 496 163 

Zahlungen vom öffentl fchen Bereich 6 008 2 439 3 133 140 

Bruttoe1nnahmen 19 775 10 050 7 629 303 

Bereinigte Einnahmen 16 324 10 050 6 588 302 

Nettoeinnahmen 13 767 7 611 4 496 163 
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113, F I nanzp 1 anunqen der GerneInden und Gerne 1 ndeverbände 

1990 1991 1992 1993 1994 

Einnahme- I Ausgabeart 

Mill. OM 

Einnahmen des Verwaltungshaushalts 7 438 8 021 8 397 
\ 

8 766 9 169 

darunter 
Steuern (brutto) 2 558 2 683 2 823 2 977 3 140 
Gebühren und ähnliche Entgelte, 

zweckgebundene Abgaben 1 101 I 184 1 230 272 1 313 
Zuweisungen und Zuschüsse 
für lfd. Zwecke, Erstattungen 760 I 062 1 090 1 128 1171 

Einnahmen des Vermögenshaushalts 2 488 2 390 2 388 2 159 1 936 

darunter 
Zuweisungen und Zuschüsse 
für Inves t it fonen und 
Inves t ft fons förderungsmaßriahmen 705 708 772 684- 545 

Einnahmen. aus Krediten 
(ohne innere Darlehen) 669 750 744 607 509 

Gesamteinnahmen 9 926 10 411 10 785 10 925 11 105 

Ausgaben des Verwaltungshaushalts 7 548 8 091 8 578 8 888 9 459 

d'arunter 
Personal ausgaben 2 092 2 245 2 326 2 397 2 568 
sächlicher Verwaltungs- und Be~rfebs-

aufwand (ohne innere Verrechnungen) 1 909 2 171 2 246 2 316 2 391 
Leistungen der Sozialhilfe "1 270 1 370 1 446 1 523 1 604 
allgemeine Zuweisungen und tmlagen 762 795 826 855 895 
Zuführung zum Vermögenshaushalt 537 489 546 603 677 

Ausgaben des Vermögenshaushalts 2 494 2 393 2 467 2 220 1 972 

darunter 
Gewährung von Darlehen, Zuweisungen 

und Zuschüsse für Investitionen 439 457 421 J79 330 
Vermögenserwerb 359 276 198 165 141 
Baumaßnahmen 1 270 1 229 1 456 1 256 1 035 
Tilgung von Krediten 

(ohne RUck zah 1 ung von inneren Darlehen) 356 374 342" 355 355 

Gesamtausgaben 10 042 10 484 11 044 11 108 11 431 

davon 
kreisfreie Städte 2 796 2 945 3 175 3 261 3 426 
kreisangehörige Gemeinden 

und Amtsverwaltungen 5 155 5 199 5 449 5 373 5 448 
Kre tsverwa 1 tungen 2 091 2 340 2 420 2 475 2 557 
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114. Landeshausha 1 t - Haushaltsansatz 1991 

Gesamt- Personal- Eigene 

ausgaben ausgaben Invest1-
Einzelplan tionen 

Mfll. DM 

01 Landtag 33 21 
02 Landesrechnungshof 10 g 
03 Ministerpräsident und Chef der Staatskanzle1; 

Frauenmfn is ter in. Bürgerbeauftragter 1g 11 0 
04 Innenminister 1 175 53g 202 
05 Finanzministerin 435 338 6 

06 Minister für w{rtschaft, Technik und Verkehr 741 134 415 
07 Ministerin fUr Bildung, Wissenschaft, Jugend 

und Kultur 2 835 1 g5o 153 
08 Mintster für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten 

und Fischerei 597 143 176 
og Justizminister 416 306 2 
10 Minister für Soziales, Gesundheit und Energie 1 264 6g 203 

11 Allgemeine Finanzverwaltung 5 650 1 053 306 
12 Hochbaumaßnahmen des Landes 2g9 260 
13 Minister für Natur, lbwelt und Landesentwicklung 220 55 99 
14 Mintsterin für Bundesangelegenheften 4 3 0 

INSGESAMT 13 6gg 4 629 I SZI 

115. Unmittelbare Ausgaben der allgemeinbildenden Schulen 1989 
Land, Gemeinden und Gemeindeverbände 

ohne Zuschüsse an Minderheits- und Privatschulen 

Schulart 

Ausgabeart 

Grund-, Haupt- und Sonderschulen 

Unmittelbare Ausgaben 
darunter Personalausgaben und Versorgung 

Sachinvest 1 t ionen 

Realschulen 
Unmitte 1 bare Ausgaben 

darunter Personalausgaben und Versorgung 
Sachinvest it 1 onen 

Gynnas ien 

Unmittelbare Ausgaben 
darunter Personalausgaben und Versorgung 

Sach inves t 1t 1 onen 
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I 000 DM 

I ogo 561 
897 649 

64 131 

450 745 
380 804 
26 043 

591 7g7 
51g 881 

20 150 

OM je Schüler 

7 202 
5 g28 

424 

g 306 
7 862 

538 

9 520 
8 363 

324 



116. öffentliche Schulden 

Schulden am 31. 12. 1990 Schuldenbewegung 
1m J•hre 1990 

dUS bei 
insgesamt Kredit- Verwal- Auf- T11-

ma"rkt- · tungen nahmen gungen 
mitteln 

M111. DM DM je M111. DM Einw. 

LANO 20 128 7 700 18 985 1 143 3 514 2 192 

Gemeinden und Gemeinde-
verbände zusanrnen 3 755 1 436 2 922 833 483 299 

Kr'eisfreie Städte 1 685 2 688 1 365 320 201 117 
Kreisangehör 1ge 
Gemeinden und 
Amtsverwa 1 tungen 1 668 839 1 191 477 212 149 

Kre 1sverwa 1 tungen 403 203 366 36 70 33 

Krankenhäuser 39 X 35 4 1 6 
Eigenbetriebe 609 X 531 78 
Zweckverbände 570 X 527 42 48 40 

117, Persona 1 der Kommunen am 30, 6, 1990 

Vo 11 ze 1 tbeschäft igte 

Te11ze1t-
Beschäft 1gungsbere1ch beschäf-

.insgesamt Beamte Ange- Arbeiter t 1gte ll 
stellte 

Kreisfreie Städte 12 095 2 486 5 932 3677 3 280 
Kreisangehörige Gemeinden 10 875 1 482 5 129 4 264 3 893 
Amtsverwa 1 tungen 2 028 438 1 333 257 533 
Kreisverwa 1 tungen 6 188 1 341 3 89~ 953 1 744 

Krankenhäuser 7 112 59 5 839 1 214 2 341 
Rechtlich unselbständige 

Wirts eh afts unternehmen 5 803 43 2 448 3 312 462 
Zweckverbände 1 643 17 1 001 625 710 

INSGESAMT 45 744 5 866 25 576 14 302 12 963 

Teil ze 1tbeschäft 1gte1 > 12 963 245 6 689 6 029 X 

1) mit mindestens der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitszeit 
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118, Persona 1 des Landes am 30, 6, 1990 

Vo 11 ze 1 tbeschäft fgte 

Geschäftsbereich fns- Beamte Ange-

gesamt und stellte 
Richter 2) 

Landtag 100 30 59 
Landesrechnungshof 95 81 12 
Mintsterpräsident und Chef der 

Staatsk an zl ei, Frauenmtn ts ter 1 um 131 59 72 
· Innenmin tstertum 9 631 7 748 I 369 
Finanzministerium . 5 814 3 566 2 156 
Mfn fs ter 1 um f~r Wf rtschaft. Technik 

und Verkehr 2 361 451 889 
~inisterium für Bildung, Wissenschaft, 

Jugend und Ku 1 tur 25 698 16 176 7 945 
dar. Krankenhäuser 5 573 "268 4 234 

Ministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten .und Fischerei 2 117 423 817 
dar. Rec.hqtch unselbständige 

Wf rtsc haftsunternehmen 311 88 35 
Just f zmfn ts teri um 4 960 3· 931 973 
Mintsterturn für Soziales, Gesundheft 

und Energie 3 773 628 2 645 
dar. Krankenhäuser 2 720 46 2 218 

Ministerium für Natur, Unwelt 
und Landesentwfck lung 797 355 404 

Ministerium für Bundesangelegenheiten 31 11 16 
Sozialversicherungs träger 3 589 447 2 921 

INSGESAMT 59 097 33 906 20 278 
Tel 1 zeltbeschäft lgtel > 15 922 7 729 6 787 

IJriiTt mindestens der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitszeit 
2) be_f Sozialversicherungsträgern einschließlich CO-Angestellte 

119, Persona 1 des Bundes am 30, 6; 1990 

Vo 11 ze ltbeschäft lgte 

Beschäft igungsberelch fns- .. Beamte Ange-
gesamt 

~··. und stellte 
Richter 

Bundesverwa ltungl) 32 705 9 593 7 867 
Bundesbahn 6 735 3 494 169 
Bundespost 16 728 11 617 949 
Rechtlich unselbständiges 
Wirtschaftsunternehmen 21 - 4 

Sozi a 1 vers fcherungsträger 4 516 761 3 471 
dar. Bundesanstalt fUr Arbeit 2 550 746 I 738 

INSGESAMT 60 705 25 465 12 460 
Tel 1 zeltbeschäft igte2 l 5 319 575 2 451 

Ar-
beiter 

11 
2 

-
514 

92 

I 021 

I 577 
I 071 

877 

188 
56 

500 
456 

38 
4 

221 

4 913 
I 406 

Arbeiter 

15 245 
·3 072 
4 162 

17 
284 

66 

22 780 
2 293 

IT"Ohne m11 ttärfsches Personal der Bundeswehr und Zfv11dfenstleistende 
2) mit mindestens der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitszeit 
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120 o WeIb 11 ehe Beschäftigte des Landes am 30 o 6 o 1990 

Insgesamt Beamtinnen 1) An9es te 11 te2 > Arbeiterinnen 
-

Voll- Tefl- voll- Tefl- Voll- Tefl- Voll- Tefl- -

Geschäftsbereich ze1t- zeit- zeit- zeft- zeit- zeit- zeit- zeft-
be- be- be- be- be- be- be_- be-

schäf- schäf- schäf- schäf- schäf- schäf- schäf- schäf-

ti9te ti9te ti9te ti9te ti9te ti9te ti9te ti9te 
3) - 3) - 3) 3) 

Landtag 42 18 5 1 37 6 - 11 
Landesrechnungshof 19 - 8 - 11 - - -
Min fs terpräs ident 

und Chef der 
Staatskanzle1, 
Frauenminister 1 um 65 18 14 2 51 15 - 1 

Innenmin fs ter fum 1 130 495 397 27 703 274 30 194 
F fnanzmfn fs ter 1um 1 968 1 098 1 050 515 917 540 1 43-
Ministerium 

für Wirtschaft, 
Techn fk und Verkehr 266 77 42 9 223 57 1 11 

Ministerium 
. für Bildung. 
Wfssenschaf.t, 
Jugend und Ku 1 tur 11 224 9 711 5 530 6 006 4 898 3 319 796 386 
dar. Krankenhäuser 3 709 1 130 44 3 2 986 857 679 270 

Ministerium 
für Ernährung, 
Landwirtschaft. 
Forsten und 
Fischerei 334 163 43 4 281 112 10 47 

dar. Recht lieh 
unselbständige 
Wirtschaftsunter-
nehmen 21 15 2 - 16 13 3 2 

Jus t 1 zmfn fs terfum 1 750 929 888 170 847 540 15 219 

Ministerium 
für Soziales, Ge-

1 8J5 sundhe1t u. Energie 765 126 27 1 464 435 245 303 
dar. Krankenhäuser 1 392 563 3 1 1 167 309 222 253 

Ministerium 
für Natur·, lbwe 1 t 
u. Landesentwick1. 286 70 49 6. 228 56 9 8 

Ministerium 
für Bundesan-
ge 1 egenhe1ten 14 7 2 1 10 3 2 3 

Sozi a 1 vers 1cherungs-
träger 1 770 494 157 10 1 499 371 114 113 

INSGESAMT 20 703 13-845 8311 6 778 11 169 5 728 1 223 1 339 

1) einschließlich Richterinnen 
2) einschließlich OO-An9estellte 
3) mit mindestens der Hälfte der regelmäßigen Wochen~rbe1tsze1t 

~ 81-



121. SteuereInnahmen und Sch 1 Osse 1 zuwe I sungen 
der GerneInden 1990 

Kreisangehörige Gemeinden 

Kreis- mit ... Einwohnern 
Ins-

gesamt freie 
3 000 10 000 Einnahmeart Städte unter 

3 000 - -
10 000 100 000 

~ je Einwohner 

Steuereinnahmen (netto) 928 I 067 647 902 I 064 

Grundsteuer A 12 1 36 7 2 
Grundsteuer B 117 148 84 123 118 
Gewerbes teuer (brutto) 369 515 149 302 475 

Gewerbesteuerumlage 61 74 29 53 81 
Gemeindeanteil an der Einkonmensteuer 471 460 388 492 535 
Sonst fge Steuern 19 18 18 31 16 

Allgemeine und 
Sonders eh 1Usse 1 zuwefsungen 171 135 315 176 80 

122, Umsatzsteuerpf11 cht I ge 1990 
ohne Steuerpflichtige, deren Jahresumsatz 25 000 DM nicht übersteigt 

und ohne Jahreszahler 

a) nach der UDsatzgröße 

Steuer- Umsatz-barer steuer Uns atz-
linSatz vor Abzug Abziehbare steuer-

Unsatzgrößenk 1 asse Steuer- (ohne der Vorsteuer voraus-
in DM pflichtige Lmsatz- Vorsteuer zahl ung 

steuer) 

M111. DM 

25 000 - 50 000 9377 J4g 46 31 15 
50 000 - 100 000 12 95g 948 124 79 45 

100 000 - 250 000 20 193 3 318 420 246 173 

250 000 - 500 000 13 688 4 877 605 376 228 
500 000- I M111. 10 168 7 179 890 566 323 
I Mill. - 2 M111. 6 613 9 27g I !59 784 373 

2 Mill. - 10 M111. 5 971 24 755 2 926 2 229 690 
10 Mill. - 50 M111. I 444 29 040 3 234 2 763 454 
50 Mill. und mehr 312 56 429 5 485 5 241 213 

INSGESAMT 80 725 136 174 14 889 12 315 2 514 
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Noch: 122, UmsatzsteuerpflichtIge 1990 
ohne Steuerpflichtige, deren Jahresumsatz 25 000 DM nicht übersteigt 

und ohne Jahres zah 1 er 

b) in wirtschaftlicher Gliederung 

llnsatz-

Steuer- steuer Abzieh-
barer vor bare Steuer- Ltnsatz Abzug Vor-Wirtschaft 1 i ehe Gliederung pfl fch- 1) der steuer tfge Vor-

steuer 

Mill. DM 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 2 34g 1 D76 100 85 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 199 4 374 574 453 

Verarbeitendes Gewerbe 9 187 35 599 3 556 3 258 
darunter 
Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau, 
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -e1nr1chtungen 1 925 9 288 g48 882 

Ernährungsgewerbe, Tabakverarbeitung 1 7g8 9 398 735 761 

Baugewerbe 9 16D 9 596 1 317 762 
darunter 
Bauhauptgewerbe 3 951 5 g83 815 487 

Handel 23 489 62 522 6 900 6 182 
darunter 
Großhandel 4 415 39 561 4 099 3 907 
Einzelhandel 16 184 21 236 2 605 2 115 

Verkehr und Nachr1chtenUberm1ttlung 3 886 4 058 377 294 

Kreditinstitute und 
Vers 1cherungsgewerbe 433 847 86 73 

Dienst lefstungen 
(unternehmen. freie Berufe) 31 713 17 495 1 967 1 189 
darunter 
Gastgewerbe 9 643 3 165 394 211 

Organisationen ohne Erwerbscharakter. 
Geb f etskörperschaften 
und Soz1a lvers fcherung 3D9 6D6 13 19 

ALLE WIRTSCHAFTSBEREICHE 8D 725 136 174 14 889 12 315 

1) ohne Unsatzsteuer 
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tinsatz-
Steuer-
voraus-
zahlung 

9 

120 

286 

65 
- 31 

555 

329 

680 

165 
479 

83 

13 

776 

184 

- 6 

2 514 



123, Einkommensteuerpflichtige 1986 
NUr unbeschrän~t Steuerpfl ichtfge (ohne Verlustfälle) 

Steuerpf1_1cht 1ge Ges-amtbetrag der Einkünfte 
Größenk 1 asse 

(Gesamtbetrag· Ver- Ver-
der Einkünfte änderung änderung 

in DM) Anzahl % ge~~~~ber I 000 DM % ge1~~~ber 
in % in % 

I- 8 000 16 675 2,9 + ·- 8,0 93 018 0,3 + 9,6 
8 000 - 12 000 19 526 3,4 + 14,2 195 214 0,6 + 14,2 

12 000 - 16 000 19 529 3,4 + 11,2 273 169 0,9 + 10,9 
16 000 - 25 000 45 601 8,1 + 2,0 939 138 3,1 + 1,6 

25 000 - 50 000 238 975 42,2 + 11,2 8 804 139 28,9 + 11,6 
50 000 - 100 000 187 ·677 33,1 + 22,0 12 676 192 41,7 + 23,9 

100 000 und mehr 38 437 6,8 + 39,7 7 431 614 24,4 +· 39,7 

INSGESAMT 566 420 100 + 15,4 30 412 484 100 + 22,3 

124, Körperschaftsteuerpfl icht I ge 1986 
'fi!.it Einkonmen veranlagte unbeschränkt Steuerpflichtige (ohne Organgesellschaften) 

Größenk 1 asse Gesamtbetrag _ Festgesetzte Steuerpflichtige der Einkünfte Körperschafts teuer (Gesamtbetrag -der EinkUnfte 
in DM) Anzahl % Mill. DM % Mill. DM % 

1 - 12 000 2"478 48,0 11,1 0,7 4,8 0,7 
12 000 - 25 000 679 13,2 12,1 0,8 .4,8 0,7 
25 000 - 50 000 556 10,8 20,2 1,3 7,6 1,1 
50 000 - 100 000 481 '9,3 34,2 2,3 . 13·,8 2,1 

100 000 - 200 000 352 6,8 48,9 3,3 19,8 2,9 
200 000 - 500 000 329 6,4 102,1 6,8 43,5 6,5 
500 000 - 1 Mill. 115 2,2 80,2 5,3 33,8 5,0 
1 Mill. - 2 Mill. 72 1,4 101,8 6,8 44,3 6,6 

2 Hill. - 5 Mill. 49 1,0 161,7 10,8 66,6 9,9 
5 Mill. - 10 Mi 11. 22 0,4 153,2 10,2- 69,1 10,3 

10 Mill. - 20 Mill. 21 0,4 287,9 19,2 128,0 19,1 
20 Mill. und mehr 6 0,1 489,4 32,6 234,8 - 35,0 

INSGESAMT 5 160 100 1 502,9 100 671,9 100 

darunter 
0,2 N1chtsteuerbe 1 astete 216 4,2 2,6 - 0,9 X 

-U-



125. Vermöqensteuerpfl ichtige am 1. 1. 1986 

Unbeschränkt s teuerpfli cht ige 

natürliche Personen - nichtnatürliche Personen 

Vermögens- steuer- steuer-größenk 1 assel) Jahres- Jahres~-
in DM Steuer- pfl ich- steuer- Steuer- pfl ich- steuer-

pfl ich- ti9es schuld pfl ich- ti9es schuld - ti9e Vermögen ti9e Vermögen 

I 000 DM I 000 DM 

Unter 100 000 916 9 601 41 607 . 32 261 194 
100 000 - ISO 000 2 281 90 745 451 197 24 001 144 
ISO 000 - 200 DDD 3 040 211 911 I 056 / 

200 000 - 250 000 2 839 298 318 I 488 
199 39 112 235 

250 000 - 300 000 2 532 365 914 I 829 
300 000 - 400 000 3 686 793 095 3 964 264 94 554 567 
400 .000 - 500 000 2 448 759 626 3 797 

842 500 000 - I Mill. 4 844 2 626 821 13 130 193 140 287 
1 Mi 11 . und mehr 2 802 7 391 995 36 928 545 7 442 875 44 '657 

INSGESAMT 25 388 12 548 026- 62 682 2 005 7 773 091 46 '638 

Veränderung 
gegenüber 1983 
in % + 13,4 + 18,7 + 18,6 - 65,4 + 1,1 - 13,4 

1}. nach der Höhe des unabgerundeten Gesamtvermögens 

126. Vermögen und Schulden der gewerblichen Betriebe 
am 1. 1. 1986 

Rohbetr i ebsvermöger'l Schulden Einheits-
Unter- darunter Unter- und wert 

Einheitswertgruppe nehmen ins- nehmen sonstige (unabge-
in DM mit Roh- gesamt Anlage- mit Abzüge rundet) 

vermögen vermögen Schulden 

- Mi,ll. DM Mill. DM 

I - 6 000 468 105 53 393 96 2 
6 DDD - 10 000 342 61 20 309 58 3 

10 000 - 20 000 911 167 62 819 153 14 
20 000 - 30 000 · I 219 231 88 I 087 200 31 

30 000 - 50 000 2 260 500 167 2 081 407 92 
50 000 - IOD 000 4 869· I ,402 456 4 471 I 064 338 

IOD 000 - 250 000 5 670 2 910- I 034_ 5 461 2 001 907 
250 000 " 500 000 2 547 3 134 I 041 2 494 2 228 887 

500 000 - I Mill. I 347 3 258 I 328 I 330 2 169 935 
I Mill. - 2,5 Mill. 978 6 385 I 941 960 4 864 I 508 
2,5 Mill,- 5 Mill. 382 7 102 I 792 377 5 753 I 341 
5 Mill. und mehr 471 91 973 15 381 466 81 133 10 593 

INSGESAMT 21 464 117 227 23 364 20 248 IOD 127 16 650 
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127, VerbraucherpreIse 1990 
Jahresdurchsehn 1ttsprefse und Meßziffern 

In den Meßziffern sfnd dfe durch Änderungen der Qualität und des Berfchtskrefses 
fm Laufe des Jahres eingetretenen (unechten) Preisänderungen ausgeschaltet, 

bef der Berechnung der Jahresdurchschnittspreise dagegen nicht 

Ware, Leistung 

Rindfletsch zum Schmoren/Braten 
Schweinebraten, frisch, Schulter 
Rotbarsch-/Go 1dbarschfil et, frisch 
Deutsche Eier, Güteklasse A 
Frische Vollmilch, in Packungen, 3,5 %Fettgehalt 

Deutsche Markenbutter 
Ortsübliches Roggenbrot 
Kartoffeln, Handelskl. I oder II 
Bohnenkaffee, gemahlen 

Straßenanzug für Herren, zweiteflfg, 
Schurwo 11 e (!WS), Gr. SO 

Damen-Kostüm, Schurwolle (IWS), auf Taft, Gr. 42 
Damen -Pumps, wertvolles Obermater i a 1, 
Lederlaufsohle 

Extra leichtes Heizöl, bei Abnahme von 5 000 1 
Frottierhandtuch, SO x 100 cm 
Kaffeeservice, gutes Porzellan, für 6 Personen, 
!S-teil ig 

Waschmaschine, Vollautomat für 4 - 5 kg 
Kühlschrank, 160 1. Abtauautomatik 
Farbfernsehempfänger, etwa 66 cm 
Stereo-Radio-Recorder für Netz- und Batterie 

Waschpulver für Grob-. Weiß- und Buntwäsche, 
etwa 3 kg Inhalt 

Haarspray, etwa 300 ml Inhalt 
Herren-Quarzarmbanduhr. Ede 1 stah 1, mit Stah 1 band 
Herren-Sportrad, 28 Zo 11, mit 3-Gang. lf chtan 1 age 

Pkw-Reifen-Stahlgürte1 lSS SR 13 
Normalbenzin, Markenware, bleifrei, Selbstbedienung 

g:~ß: 1 ~~::!~ ~~~~: ~::kin;g~e: ~e 6gbt~~~ :enung 
einschließlich. Material 

Chemische Reinigung nebst Bügeln 
eines zweiteiligen Anzuges 

Friseurleistungen für Damen, Waschen und Legen 
Eintrittskarte ins Hallenbad 
Tageszeitung im Abonnement 
Theaterkarte (für Schauspiel}, II. Rang Mitte. 

fm Abonnement 

-86-

1 kg 
1 kg 
1 kg 

10 Stück 
11 

2SO g 
1 kg 

2,S kg 
soo g 

1 Stück 
1 Stück 

1 Paar 

1 h1 
1 Stück 

1 Service 

1 Stück 
1 Stück 
1 Stück 
1 Stück 

1 kg 
1 Oose 

1 Stück 
1 Stück 

1 Stück 
10 1 
10 1 

lmal 

lmal 
1mal 

Besuch 
Monat 

1 Karte 

17,91 
9,11 

22,49 
2,6S 
1,2S 

2,0S 
3,46 
2,S6 
7,47 

400,69 
439,82 

123,21 

48,76 
10,68 

206,26 

93S,21 
S7S,32 

1 782,S7 
180,71 

3,24 
4,44 

12S,S8 
437,60 

11S,l0 
11,40 
10,09 

299,12 

12,64 
16,9S 
3,3S 

24,33 

9,80 

102,6 
103,4 
127,0 
98,2 

109,7 

91,1 
111,2 
171,9 
66,3 

105,1 
97,7 

103,1 

61,8 
106,7 

119,S 

102,0 
100,3 
87,2 
76,S 

112,6 
103,1 

93,0 
116,3 

96,9 
86,3 
76,6 

113,4 

111,4 
108,1 
111,7 
125,6 

11S,7 



128 , PreIsIndIzes In der Bundesrepub 11 k Deutsch 1 andll 
1985 ; 100 

Indexbezeichnung Jahres-o~ 1987 1988 1989 

Einfuhrpre ise2 J 79,8 80,8 84,4 
Ausfuhrpre1se2) 97,3 99,3 102,1 
Wareneingang des Produzierenden Gewerbes2> 86,4 88,6 92,8 
Erzeugerpreise 1 andwfrtschaft 11 eher Produkte2) 91,7 91,8 99,8 
Einkaufspre1 se 1 andwirtschaft 11 eher Betr febsmftte 12) 90,3 91,4 96,4 
Erzeugerpreise gewerblicher Produkte 2) 95,1 96,3 99,3 
Großhandelsverkaufspreise 2) 89,2 89,9 94,5 
Ein ze 1 hande 1 spreise 99,7 100,3 102,3 

Preise der Lebenshaltung aller privaten Haushalte 100,1 101,4 104,2 
Nahrungsmfttel 9 Getränke, Tabakwaren 100,1 100,3 102,6 
Bekleidung, Schuhe 103,2 104,5 106,0 
Wohnungsmiete 103,4 105,6 108,8 
Energie (ohne Kraftstoffe) 80,3 78,1 82,0 
Möbel, Haushaltsgeräte und andere Güter 
für die Haushaltsführung 102,2 103,3 104,9 

Güter für die Gesundheits- und Körperpflege 103,2 104,7 108,6 
Güter für Verkehr und Nachrichtenübermittlung 97,4 98,9 103,3 
Güter für Bildung, Unterhaltung, Freizeit 101,6 102,7 103,8 
Güter für die persönliche Ausstattung, 

Dienstleistungen des Seherbergungsgewerbes 
sowie Güter sonstiger Art 106,0 110,0 113,1 

TT'lrebietsstand vor dem 3. 10. 1990 2) ohne Mehrwertsteuer 

129, Index ausgewäh 1 ter ErzeugerpreIse gewerb 11 eher Produkte 
(In 1 andsabsatz) In der Bundesrepub 11 k Deutsch 1 andll 

1985 : 100, ohne Mehrwertsteuer 

1987 1988 1989 

GEWERBLICHE ERZEUGNISSE INSGESAMT 95,1 96,3 99,3 

Erzeugnisse des Verarbeitenden Gewerbes 97,2 98,8 102,2 
Fert 1ger zeugn fsse 

Inves t ft fonsgüter 104,9 107,0 109,7 
Verbrauchsgüter (ohne Nahrungs- und Genußmittel) 95,1 95,5 100,1 

Elektrizität, Fernwärme, Wasser 104,2 105,2 106,2 
Elektrotechnische Erzeugnisse 101,4 102,3 103,5 
Eisen, Blech- und Metallwaren 101,6 103,4 106,8 
Chemische Erzeugnisse 91,! 92,5 95,2 
Büromasch 1ner'l, Datenverarbeitungsgeräte 

und -einrfchtungen 93,0 89,3 88,8 
Minera 1 ö 1 er zeugn isse 62,5 58,4 68,8 
Steine und Erden, Asbestwaren, Schleifmittel 102,2 103,1 104,3 
Maschinenbauerzeugnisse (e insch 1 i eßl; eh Ackerschlepper) 106,4 109,0 112,4 
Straßenfahrzeuge (ohne Ackerschlepper) 106,0 108,5 111,0 
Druckerei er zeugn isse 103,8 106,3 109,6 
Kuns ts toffer zeugn 1 sse 100,5 103,6 106,2 
Lederwaren und Schuhe 103,5 104,8 107,0 
8ek leidun9 103,3 104,7 106,6 
Erzeugnisse des Ernährungsgewerbes 95,8 96,9 99,0 

TT""'G'ebietsstand vor dem 3. 10. 1990 
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1990 

82,5 
102,2 

91,4 
94,7 
95,7 

101,0 
95,2 

104,4 

107,0 
105,6 
107,5 
112,5 
85,5 

107,3 
110,3 
106,1 
106,1, 

115,3 

1990 

101,0 

103,7 

112,9 
102,9 
105,0 
105,1 
109,4 
93,8 

86,3 
72,9 

106,9 
116,9 
114,0 
112,4 
107,6 
109,4 
109,0 

98; 7 



130. PreIsIndIzes für Bauwerke In der Bundesrepub 1 i k Deutsch 1 andl l 
1985 : 100, einschließlich Mehrwertsteuer 

Bauleistung ·am Bauwerk JahrE!s-D ~ ·'i987 1988 1989 1990 

N~eubau (Bauleistungen am Bauwerk) 

Wohngebäude 103,3 105,5 109,4 116,4 
Rohbauarbeiten - 102,8 104,6 108,3 116,1 
Ausbauarbeiten - 104,1 107,0 111,0 116,8 
E fnfam111 engebäude 103,3 105,5 109,3 116,4 
Mehrfamiliengebäude 103,4 105,6 109,4 116,4 
Gemischtgenutzte Gebäude. 103,4 105,5 109,4 116,3 

Nichtwohngebäude 
Bürogebäude ·104,1 106,7 110,6 117,0 
Landwirtschaft liehe Betr 1ebsgebäude 103,4 105,5 109,3 116,8 
Gewerb liehe Betr febsgebäude 104,4 106,6 110,3 117,1 

Sonstige Bauwerke -
· Straßen~au insgesamt 103,2 104,3 106,6 113,2 

Brücken im Straßenbau 103,6 105,5 109,0 115,6 
Ortskanäle 104,1 105,6 - 108,6 116,0 

Instandhaltung 

Wohngebäude 
Einfamiliengebäude mft Schönheitsreparaturen 104,8 107,8 111,7 117,4 
Mehrfamiliengebäude mit Schönheftsreparaturen 104,7 107,6 111,3 117,1 

1) Gebietsstand vor dem 3. 10. 1990 

131. Kaufwerte von B~u 1 and 

Jahres-D• 
Bau 1 andart/Baugebfet 

Baureifes Land 

Alle Baugebfete_ 
Wohngebiet fn offener Bauweise 
Dorfgebiet 

Rohbauland 

Alle Baugebiete 
Wohngebiet fn offener Bauweise 
~orfgebiet 

1987 

108,03 
118,31 
85,92 

22,70 
27,30 
17,24 
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1988 1989 1990 

OM je m2 

114,99 112,72 102,30 
128,11 128,27 120,45 
87,23 8~,12 74;11 

33,10 32,17 31,70 
39,92 50,95 43,84 
21,27 24,47 18,96 



132, Kaufwerte 1 andw I rtschaft 11 eher Grundstücke 

Fläche der 

Veräuß_erungs- landwirt- Kaufwert 

fälle schaftliehen in DM je· ha 
- Veräußerungsart Nutzung (FdLN) FdLN 

· in ha · 

lg8g lggo lg8g lggo lg8g lggo 

VERÄUSSERUNGSFÄLLE 

ohne Gebäude und ohne Inventar I 628 I 333 7 770 6 708 18 746 18 843 

~:~~n der Ertragsmeßzahl I) 
(in 100) je ha 

unter 20 38 31 154 85 .13 510 15 820 
20 - 30. 284 232 I 148 g84 15 8g5 15 982 
30 - 40 486 393 I 981 I g47 17 156 17 917 

.40 - 50 358 301 I 786 I 437 18 614 17 168 

50 - 60 240 199 I 468 I 074 20 114 19 683 
60 - 70 101 92 590 624 21 728 20 126 
70 und _mehr 121 85 644 557 24 496 28 859 

1) Produkt aus der Fläche in Ar mit der Acker- bzw. Grünlandzahl der Bodenschätzung 

133. Erzeugerpreise für die Landwirtschaft 
Preise in DM ohne Mehrwertsteuer je dt 

Erzeugnis Jahres-D• 1987 1988 1989 

We1chwe1 zen zur Brotherstellung 44,08 40,40 38,51 
Brotroggen 41,73 38,25 37,12 
Speisekartoffeln, festkochend 13,55 15,92 24,90 
Zuckerrüben - - 9,47 8,86 8,45 

Raps 90,34 84,83 9J,I6 
Weißkohl, Marktware 19,60. 22,56 13,48 
Rotkohl, Marktware 21,55 27,22 16,25 

Lebendes Schlachtvieh 
darunter Bullen 365,96 353,90 362,99 

Kühe B 253,67 267,88 262,61 
Schweine, vollfleischig 205,63 lg2,37 240,39 

Rohmilch ab Hof, 3, 7 % Fett, 3,4 % Eiweiß 60,22 64,18 67,59 . 
Tilsiter Käse, 45 %Fett in Trockenmasse 666,00 692,00 726,00 
Eier ab Hof (insgesamt) 16,76 15;76 15,90 
Speisekrabben 455,00 445,00 606,00 
Oorsch/Kabe 1 jau 226,00 223,00 258,00 

a) berechnet auf Basis von 1 018 467 t 
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1990 

36,48 
35,68 
23,58 

7,81• 

77,91. 
21,79 . 
29,68 

-
351,65 
222,60 
230,01 

58,57 
727,00 
16,69 

829,00 
308,00 



134. Entw I ck 1 ung der VerdIenste 
Zunahme gegenüber 1985 in % 

Industriearbeiter (einschließlich Hoch- und Tiefbau) 

Bruttowochen 1 ohnl) 
Facharbeiter (leistungsgruppe 1) 
Ungelernte Arbeiter (leistungsgruppe 3) 

Handwerker (in 9 ausgewählten Handwerkszwefgen) 
Bruttowochen 1 ohnl > 

männl. 
weibl. 

Vollgesellen männl. 
Obrige Arbeiter männl. 

Arbeiter im öffentlichen Dienst 
Bruttomonats lohn2) 

Lohngruppe VII 
Lohngruppe I I 

Angestellte 1n Industrie und Handel 

Bruttomonatsgehalt 1) 
Kaufmännische Angestellte 

Leistungsgruppe III 
Leistungsgruppe IV 

Technische Angestellte 
Leistungsgruppe II I 

Angestellte im öffentlfchen Dienst 

Bruttomonatsgeha 1 t2> 
BAT II a (wissenschaftliche Kraft) 

V b. (Sachbearbeiter) 
VIII (Bürokraft) 

Beamte im öffe!Ttlfchen Dienst 
Bruttomonatsgehalt2) 

Rat (A 13) 
Inspektor (A 9) 
Assistent (A 5) 

1) Durchschnittliche Effektivverdienste 

männl. 
weibl. 

männl. 

1988 

9,4 
10,8 

1989 

Oktober 

12,5 
13,8 

November 

1990 

18,7 
19,4 

7,1 1 10.1 15,4 
2,6 - 4,0 11,4 

9,4 
9,3 

10,7 
10,0 

9,2 

9,5 
9,4 
9,4 

9,5 
9,4 
9,4 

Dezember 

10,9 
10,8 

Oktober 

13,4 
15,7 

13,7 

Dezember 

12,7 
12,7 

18,0 
20,7 

20,6 

11,0 12,9 
10,9 12,8 
10,9 12,7 

Dezember 

11,0 12,9 
11,0 12,8 
10,9 12,8 

2) gemäß Besoldungsordnung und Tar ffen; Endgehalt ohne zu 1 agen und Ausg 1 eichs­
zahlungen. verheiratet, 1 Kind 
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135. BruttoverdIenste Im öffentlichen DIenst 1990 
Grundgehalt, Ortszuschlag (verheiratet, 1 Kind) 

Angestellte Anfangsgehalt Endgehalt Beamte Anfangsgehalt Endgehalt 

(BAT) (LBesO) 
DM DM 

[[ . 4 169 5 889 AB 4 044 5 770 

V b 3 016 3 939 A 9 2 885 3 822 

Vlll 2 505 2 852 A 5 2 365 2 840 

136, ArbeItszeIten und VerdIenste der ArbeIter Im Handwerk 

Bezahlte Bruttos tundenverd 1ens t Bruttowochenverd 1 ens t 
November Wochenarbeitszeit 

in Stunden 
DM 

1988 40,6 16,67 676 

1989 40,4 17,19 694 

1990 40,4 18,11 732 

137. Verdienste der Angestellten in Industrie und Handel 

Männliche Angestellte Weib1 iche 
kaufmännische 

kaufmännische An9es te 11 te 
tech-

Wirtschaftshauptbereich Leistungs- nische Leistungs-
zu- gruppe 1) zu- zu- gruppe 1) 

sammen sanrnen sanrnen 
[[ V ll V 

Oktober Bruttomonatsgehalt in DM . 
Industrie 1988 4 646 5 905 . 2 248 4 743 
einschließlich 1989 4 788 6 082 2 693 4 904 
Hoch- und Tiefbau 1990 5 044 6 383 2 877 5 178 

Handel, 1988 3 734 4 889 2 427 3 611 
Kredit ins t 1 tute. 1989 3 863 5 035 2 459 3 795 
Versicherungen 1990 4 022 5 242 2 509 3 742 

1) 11: höchste Qualifikation nach den leitenden Angestellten; 
V: niedrigste Qualifikation 

-91 -

3 180 5 090 2 093 
3 318 5 238 2 324 
3 501 5 452 2 467 

2 569 4 240 2 054 
2 659 4 341 2 086 
2 789 4 573 2 251 



138. -Arbeitskosten je Arbeltnehmer-1988 
nach WirtschaftszweIgen 

-
Entgelt Personal- Arbeits-für neben- kosten geleistete 

Wirtschaftszweig Arbeit kosten insgesamt -
DM 

Produzierendes Gewerbe 32 687 23 521 56 208 

darunter 

Energie- und Wasserwirtschaft 37 295 38 055 75 350. 

Be- und Verarbeitung von Steinen . 
und Erden;· Herstellung und 
Verarbeitung von Gl ~s 33 265 23 220 56 485 

Chemische Industrie 
(ohne Chemiefaserindustrie) 37 993 29 903 67 896 

Meta llverarbe1 tende Industrie~ 
Feinmechanik, Optik 34 233 24 898 59 131 

Nahrungs- und Genu&n1ttelgewerbe 28 573 17 169 45 742 

Be- und Verarbeitung von Hall; 31 364 21 053 52 417 

Papier- und Pappeerzeugung und 
-verarbei tung; Druckerei- und 
Ver 1 agsgewerbe 33 801 24 535 58 336 

Verarbeitung von Gurrmi 
und Kunststoffen 32 792 21 903 54 695 

Baugewer:be 29 883 21 149 51 032 -

Erfaßte Wirtschaftszweige im Groß-
und~Einzelhandel. Bank- und 
Versicherungsgewerbe 30 089 21 353 51 442 

Großhande 1 (ohne Rückgewinnung) 32 433 20 361 52 794 

Einzelhandel (ohne Eh mit Kfz 
und Motorrädern sowie Kraft. 
und Schm1erstoffen) 26 204 16 994 43 197 

Bank:. und Versicherungsgewerbe 34 358 31 978 66 336 
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Arbeits' 
kosten 

je 
geleistete 

Stunde 

33,82 

45,26 

33,60 

39,60 

36,03 

25,92 

30,19 

34,96 

32,31 

31,57 

29,10 

29,79 

24,48 

37,54-



139, ArbeItskosten je ArbeItnehmer 1988 
nach ausgewählten \~I rtschaftsbere I chen 

Produzierend_es 01 enst leis tungs. 
Gewerbe hereich 1) 

Art ·der Kosten 
Kosten Anteil Kosten Anteil 

DM % DM % 

Entgelt für geleistete Arbeit 32 687 100,0 30 089 100,0 

Personalnebenkosten insgesamt 23 521 72,0 21 353 71,0 
darunter 
gesetzliehe Persona 1 nebenkos ten 11 339 34,7 9. 656 32,1 

Sonderzatilungen 4 336 13,3 3 904 13,0 
Vergütung arbeitsfreier Tage 7 179 22,0 6 476 21,5 

Aufwendungen für Voisorge-
einr1chtungen 9 906 30,3 - 8 641 28,7 

darunter 
Arbe1 tgebersozi-a 1 vers i cherungs-

beiträge · & 399 25,7. 7 312 24,3 

A~:~~~~~~~~~e f~~ t~~~v-ersorgung 1 490 4,6 1 278 4,2 

Sonstige Personalnebenkosten 2 100 6,4 2 332 7,7 

ARBEITSKOSTEN INSGESAMT 56 208 172,0 51 442 171,0 

Tftrfaßte _Wirtschaftszweige im Groß- und Einzelhandel, Bank- und Versicherungsgewerbe 

140. Durchschnitt] \ehe monatliche Ausgaben der Haushalte 
fUr den pr 1 vaten Verbrauch In der Bundesrepub 11 k Deutsch 1 and 199Qa 

2-Personen- 4-Personen- 4-Personen-
Haushalte Haushalte Haushalte 

Einnahmen von Renten- mit mittlerem mit höherem -- und Sozialhilfe- E1nkonmen Einkonmen 
Verwendungszweck empfängern 

DM % DM % DM % 

A~~9a~~~~~~~n Einkonmen 2 181 X 4 586 - X 7 603 X 

Ausgaben tur den privaten 
Verbrauch I 786 100 3 452 100 5 183 100 

darunter für 
Nahrungsmittel, Getränke, 

83i Tabakwaren 491 27,5 24,1 I 037 20,0 
Bekleidung, S:chuhe 102 5,7 281 8,1 444 8,6 

Wohnungsmieten 481 26,9 744 21,6 1 009 19,5 

Energie 139 7,8 183 5,3 233 4,5 

Güter fUr 
Verkehr und 

Nachri chtenüberm1 tt 1 ung 209 !1,7 550 15,9 . 817 15,8 
Gesundheits- und 

Körperpflege 84 4,7 127 3,7 367 7,1 
Bildung, Unterhaltung, 

!19. Fre1ze1t -6,7 366 10,6 612 11,8 

a)Geb1etsstand vor dem.3. 10. 199D 
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141. Ausstattung prIvater Haushalte 
mit ausgewählten, langlebigen GebrauchsgUtern Im Januar 1988 

Darunter nach sozialer Stellung 
der Bezugsperson 

Haushalte Selb-
Gebrauchsgut insgesamt ständiger Ange-

efnschl. Beamter stellter Arbeiter 
Landwirt 

... %der Haushalte besaßen das Gebrauchsgut 

Verkehr und Nachrichten-
uberm1ttlung 

Personenkraftwagen 68,4 96,9 95,4 86,5 79,4 
fabrikneu gekauft 32,7 (46,1) 51,2 42,6 33,9 
gebraucht gekauft 38,6 53,4 47,3 50,1 49,6 

Motorrad, Moped, Mofa 5,2 11,5 5,2 (5,8) (10,0) 
Fahrrad 79,8 96,6 93,7 91,8 90,8 
Telefon 95,1 100,0 96,3 97,2 89,8 

81ldung und Unterhaltung __ __, 

Fernsehgerät 95,1 98,9 96,5 95,6 97,1 
Farbfernseher 86,7 94,6 93,0 86,2 92,0 
Sc hwar zwei ßfernseher 26,2 (28,4) 31,6 37,9 24,5 

Videorecorder 24,2 (35,0) 35,7 30,3 36,7 
Stereo -Rundfunk gerät 45,1 (37,9) 50,2 47,5 42,5 
Plattenspieler 31,7 (36,6) 37,3 35,4 (30,7) 
Tonbandgerät*) 41,1 (47,2) 50,5 48,3 40,2 
Stereo-An 1 age 45,4 (55,3) 58,8 58,4 55,0 
CD-Player 7,5 10,4 (12,3) (10,5) 7,9 
Fotoapparat 80,1 91,3 95,0 91,2 84,5 
Schmalf1lmkamera 11,5 (15,2) (14,7) 15,6 (13,6) 
Projektionsapparat 31,5 (44,2) 52,7 43,0 32,8 

fUr Dia 26,4 (36,3) 46,4 37,6 (26,1) 
für Schmalfilm 10,6 (15,9) (14,3) 14,0 (10,0) 

Wohnwagen 3,4 3,8 (5,5) (5,5) 4,4 

Hausha 1 ts fühi-ung 

Kühlschrank 77,3 82,1 79,8 74,3 74,2 
Gefrierschrank, -truhe 73,6 93,2 78,1 74,9 83,9 
Kühl-, Gefrferkombfnatfon 23,7 (21,0) 22,5 25,2 (28,1) 
Gesch frrspü lmaschfne 31,0 71,3 45,1 44,6 29,8 
Elektrisches Grillgerät 26,0 (25,6) 30,8 29,2 29,0 
Mfcrowellengerät 14,5 (40,4) (23,1) 16,3 (16,4) 
Elektrische Nähmaschine 57,7 73,6 66,0 59,3 64,8 
Bügelmaschine 15,0 (27,5) (16,2) 13,5 (15,3) 
Waschmaschine 84,5 97,8 87,1 83,3 88,5 
Wäschetrockner 17,8 (47,6) 27,8 21,7 (19,4) 

*) efrischl ießl ich Kassetten- und Radiorecorder 
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142. Verbrauch von ausgewäh 1 ten NahrungsmItte 1 n 
In der Bundesrepub 11 k Deutsch 1 andll 

kg je Einwohner und Jahr 
-

Wirtschaftsjahr (1. Juli bis 30. Juni )• 1987/88 1988/89 

Getret deerzeugn1 sse (Meh lwert) 66,0 65,7 
Kartoffeln 71,5. 72,6 
Zucker einsch ließlieh Rübensaft (Wei ßzuckerwert) 35,9 33,3 
Frischobst 81,4 102,6 
Gemüse 76,9 82,6 

Kalenderjahr• 1987 1988 

Rindfleisch 21,9 22,0 
Schweinefleisch 62,0 62,2 
Gefl U9e 1 fleisch 10,5 11,2 
Fische (Fanggewicht) 11,8 12,6 
Konsurrrnilch 89,3 92,3 
Käse 16,8 17,4 
Butter 8,1 8,2 
Margarine 7,4 7,4 
Eier (Stück) 267 262 

1) Gebietsstand vor dem 3. 10. 1990 

{ 

143. Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung 1990 
ln jeweiligen Preisen 

Vorläufige Ergebnisse, Berechnungsstand Frühjahr 1991 

Schleswig- Bund!) Schleswi9-

W1 rtschaft 1 iche Gliederung Holstein Holstein 

Mill. DM % 

Land- und Forstwirtschaft 2 976 38 600 3,7 
Energf ewf rtschaft und Bergbau 3 123 74 28D 3,9 
Verarbeitendes Gewerbe 19 272 749 390 23,9 
Baugewerbe 4 934 131 400 6,1 
Handel 8 161 217 670 10,1 
Verkehr und Nachr1 chtenübermitt 1 ung 4 732 135 340 5, 9 
Kredit ins t1tute und Vers 1 cherungsgewerbe 2 908 119 800 3,6 
Wohnungsvermietung 7 100 158 130 8,8 
Sonstige Dienstleistungen 12 633 412 300 15,7 
Staat 13 070 253 430 16,2 
Private Haushalte und private 
Organisationen ohne Erwerbszweck 1·691 50 010 2,1 

Sumne (unbereinigt) BO 602 2 340 350 100 

Unterste 11 te Entge 1 te 
für Bankd1ens t 1 e1 s tungen 3 291 95 000 4,1 

Bruttowertschöpfung (berei n I 9t) 77 310 2 245 350 95,9 
Einfuhrabgaben 460 24 160 0,6 
Nichtabziehbare Lmsatzsteuer 5 000 153 JOD 6,2 

BRUTTOINLANDSPRODUKT ZU MARKTPREISEN 82 770 2 422 810 102,7 

1) Gebietsstand vor dem 3. 10. 1990 
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1989/90 

65,9 
71,5 
34,3 
89,3 
82,3 

1989 

21,6 
58,8 
11,4 
13,6 
91,7 
18,1 

7,4 
7,4 
252 

Bund!) 

1,6 
3,2 

32,0 
5,6 
9,3 
5,8 
5,1 
6,8 

17,6 
10,8 

2,1 
100 

4,1 
95,9 
1,0 
6,6 

103,5 



144. Sozialprodukt 1988 lf! jeweiligen Preisen 
Vorläufige Ergebnisse, Berechnungsstand Frühjahr 1991 

Produkt 1 answert 

- Vorleistungen 

Bezeichnung 

- unterstellte .Entgelte fUr Bankdienstleistungen 
• Bruttowertschöpfung ·(bereinigt) · 

+ Einfuhrabgaben 

+ Nichtabziehbare Umsatzsteuer 
• Bruttoinlandsprodukt zu Marktpref sen 

- Abschreibungen 

• Nettoinlandsprodukt zu Marktpreisen 

- Indirekte Steuern abzUglieh Subventionen 
• Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbe1t2l 

t Sa 1 do der Erwerbs- und Vermögensei nkonmen 

• NETTOSOZIALPRODUKT ZU FAKTORKOSTEN (VOLKSEINKOMMEN) 

Bruttoei nkorrmen aus unse 1 bständf ger Arbe1_t3) 

+ Brutt_oetnkonmen aus Urlternehmertätigkeit und Vermägen3) 

• NmOSOZIALPRODI.QI:T ZU FAKTORKOSTEN 

BRUTTOSOZIALPRODIJ(T ZU MARKTPREISEft4l 

darunter 
privater Verbrauch 
Staatsverbrauch 
An 1 agefnvest ftf_onen 

I) Gebietsstand vor dem 3. 10. 1990 
2) Im Inland entstanden 
3) Den Inländern zugeflossen 

Schleswig­
Holstein 

Mi 11. DM 

Entstehung 

178 026 5 1p4 770 

107 318 3 058 g20 

2 957 85 080 

67 752 1- 960 770 

: ·m lg 710 

4 2g2 130 200 
72 420 2 110 680 

10 016 260 410 

62 404 I 850 270 

6 233 20g 550 
. 56.171 I 640-720 

37 647 I 121 600 

8 165 12 520 

64 336 I 653 240 

Verteilung 

43 8461 I 126 040 
20 4go . 527 200 

64 336 I 653 240 

, Verwendung 

80 585 2 132 200 

46 ·377 I 154 280 
22 185 412 650 
14 349 415 g8o 

4) • Nettosozialprodukt zu Faktorkosten + Abschreibungen + Indirekte Steuern a~zUglich 
Subventionen 
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145. Investitionen für Umweltschutz 1989 
in Betr 1 eben des Produzierenden Gewerbes (ohne Baugewerbe) 

mit 20 und mehr Beschäftigten 

Betriebe Investitionen 

Ausgewäh 1 ter Wirtschaftszweig 
mft ins- rur 

ins- Umwelt- 'gesamt llmwelt-
schutz- schutz 

gesamt fnvestf-
tionen Mill. DM 

Energie- und Wasserversorgung !50 8 647 54 

Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe I 579 174 2 073 67 
davon 
·aergbau, Grunds toff- und 

Produk. t fonsgütergewerbe 270 56 448 43 
dar. Chemische Industrie 65 20 205 23 

Inves t 1 t f onsgüter 
produzierendes Gewerbe 730 54 832 8 
dar. Maschinenbau 209 17 264 2 

Verbrauchsgüter 
produzierendes Gewerbe 297 30 487 8 
dar. Druckerei und Vervfelfältfgung 88 9 220 4 

Nahrungs- und Genußmittelgewerbe 282 34 306 8 
dar. Herstellung von Futtermitteln 20 5 21 2 

INSGESAMT I 729 182 2 720 121 

146, öffent 11 ehe AbfallbeseItIgung 1987 

öffentlich öffentliche An öffentliche Anlagen 
abgefahrener Abfall- angelieferte 'Abfälle 1)2) 

KREISFREIE STADT Haus- und entsorgungs-
Sperrmüll anlagen in I 000 t 

Kreis am darunter 
in 1 000 t 31. 12. 198.7 insgesamt in Deponien 

FLENSSURG 38 1 163 -
KIEL g8 2 !56 4 
LOBECK 92 2 504 348 
NEUMONSTER 38 - - -
Dithmarschen 46 8 6 6 
Hzgt. Lauenburg 63 5 295 295 
Nordfriesland 83 39 286 248 
Ostholstein 106 5 111 39 

Pinneberg 80 7 465 387 
Plön 44 2 93 93 
Rendsburg -Eckern förde 86 48 416 416 
Sch 1esw1g -Fl ensburg 61 43 232 225 

Segeberg 100 16 665 665 
Steinburg 43 2 365 365 
Stormarn 82 2 . 395 92 

SCHLESWIG-HOLSTEIN I 061 182 4 151 3 183 

1) Ober lknladestat1onen angelieferte Mengen sind hierin einbezogen 
2) einschließlich der Abfallmengen der 1m Verlauf des Jahres 1987 geschlossenen 

Entsorgungs an 1 agen 
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147, Abfälle Im Produzierenden Gewerbe und in Krankenhäusern 1987 

Davon aus den Bereichen 

Abfälle Energie- Bergbau 
fns- und und 

Ausgewählte Abfallhauptgruppe gesamt Wasser- ver- Bau- Kranken-

ver- arbef- gewerbe häuser 

sorgung tendes 
Gewerbe 

t 

Bauschutt und Bodenaushub 5 234 311 5 611 504 JOB 4 723 14B I 244 

Formsand, Kernsand, Stäube, 
andere feste mineralische 
Abfälle 105 683 3 056 98 870 993 2 764 

Asche, Schlacke, 
Ruß aus der Verbrennung 137 828 132 422 3 465 

Metallurgische SChlacken 
und Krätzen 14 325 - -

Metallabfälle 101 426 I 355 97 089 2 891 92 

Säuren, Laugen, Sch 1 äRme. 
Laborabfälle, Chemikalien-
reste, Oetergentfen, 
sonstfge flüssf9e produk-
t fonsspezf fische Abfälle BJ 177 82 812 336 

Liisungsmfttel, Farben, Lacke, 
Klebstoffe 7 321 2 7 199 87 33 

Mineralölabfälle, tJlschlänme, 
Phenole 2B 804 450 24 399 3 904 51 

Kunststoff-, Gunmf-
und Textflabfälle 21 199 39 19 763 I 338 60 

Schlän'me 
aus Wasseraufbereitung 11 778 8 862 2 917 - -

Sonstfge Schlänme 
efnschlfeßlfch Abwasser-
refnfgung 162 718 2 178 158 084 481 I 975 

Hausmüllätmlfche Gewerbeabfälle 219 274 3 434 174 940 14 072 26 828 

Papfer- und Pappeabfälle 110 157 50 109 744 

Sonstige organische Abfälle 528 951 341 505 068 20 141 2 401 

Krankenhausspezi fische Abfälle 4 561 - - - 4 56! 

INSGESAMT 6 775 575 !57 802 I 796 502 4 780 599 40 672 
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Die Kreise Schleswig-Holsteins 

Karte generalisiert, Maßstab 1 : 2 350 000 Stand: 1991 

r ---, I 
0 50 100 Kilometer 

Heide 
o· Sitz der Kreisverwaltung LÜBECK Kreisfreie Stadt 
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148. Zur Sozial- und Wirtschaftsstruktur der Kreise 

Nutzung der Bodenflächen am 31. 12. 1988 
I I 

da!e!OO 

KREISFREIE STADT 

Kreis Gesamt- Gebäude- Land-fläche Er- Flächen und Betriebs- holungs- Verkehrs- wirt- Wald- Wasser- anderer Frei- fläche fläche schafts- fläche fläche 
fläche fläche 

fläche Nutzung 

ha 

FLENSBURG 5 636 I 449 9B 2BB 843 I 531 328 805 294 
KIEL 11 173 3 327 220 !55 2 210 4 256 306 4B6 214 
LOBECK 21 41B 3 7B9 116 577 I 708 9 09B 2 597 3 072 460 
NEUMONSTER 7 156 2 022 52 336 65B 3 619 207 177 84 

Dithmarschen 140 462 6 001 I 725 699 5 545 113 012 4 132 5 B74 3 473 
Hzgt. Lauenburg 126 300 5 635 540 509 4 674 77 999 30 7BO 5 271 B92 
Nordfriesland 204 B43 B 060 595 2 376 B 623 163 406 6 995 6 904 7 883 
Ostholstein 139 133 6 800 691 I 304 4 611 104 5B3 11 988 "6 006 3 ISO 

Pinneberg 66 219 7 140 447 551 3 600 45 054 3 902 4 061 I 463 
Plön JOB 153 4 338 38B 637 2 846 77 374 10 B95 11 139 535 
Rends burg -Eckernförde 218 562 9 148 I 264 72B 7 367 167 196 21 806 8 599 2 454 
Sch leswig -Fl ensburg 207 162 7 7B5 825 874 6 980 164 665 11 482 11 344 3 207 

Segeberg 134 431 7 141 700 21B 5 IBO 9B 545 19 402 2 116 I 129 
Steinburg 105 626 4 693 47B 443 3 617 BI 033 B 061 6 090 I 210 
Stormarn 76 624 6 105 745 3B3 3 40B 54 722 9 414 I 102 745 

SCHL ESWIG-HOLSTE IN I 572 B97 83 433 B BB5 10 079 61 B71 1 166 092 142 296 73 047 27 194 



Noch: 148 . .Zur Sozial- und Wirtschaftsstruktur der Kreise 

Bevöl- Efn-
Fläche Gemeinden kerung wohn er KREISFREIE STADT 

i!/11 am i!/11 je km2 Lebend- Ge- Zuge- Fortge-
31. 12. 31. 12. 31. 12. am geborene storbene zogene zogene 

Kreis 1990 1990 1990 31. 12. 1990 1990 1990 1990 

1990 

in km2 fn I 000 

FLENSBURG 56,36 I 87,0 I 543 I 108 I 166 5 777 5 324 
KIEL 111,73 I 245,6 2 198 2 746 3 187 16 654 14 225 
LOBECK 214,15 I 214,8 I 003 

'2 ~~~ 2 972 12 850 10 282 
NEUMONSTER 71,56 I 80,7 I 128 963 3 998 3 542 

Dithmarschen I 404,67 117 129,5 92 I 413 I 655 11 792 10 053 
Hzgt. Lauenburg I 263,00 133• 159,9 /127 I 807 I 898 12 517 9 343 
Nordfr f es 1 and 2 048,93 137 152,4 \.:74 I 800 I 717 14 404 13 147 
Ostholstein I 391,55 39 189,4 136 I 919 2 438 16 033 12 985 

Pinneberg 662,19 49 269,1 406 2 865 2 893 19 511 16 077 
Plön I 082,41 86 121,1 112 I 314 I 346 69 144 65 992 
Rendsburg -Eckernförde 2 185,65 166 247,3 113 2 781 2 788 20 463 17 837 
Sch 1 eswig-Fl ensburg 2 071,72 136 180,4 87 2 189 2 089 15 752 14 114 

Segeberg I 344,31 95b 221,2 165 2 376 2 366 16 958 13 484 
Steinburg I 056,25 114 128,9 122 I 602 I 647 15 547 13 622 
Stormarn 766,29 55 198,9 260 I 940 2 336 14 677 12 114 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 15 730,77 I 131ab 2 626,1 167 29 046 31 461 266 077 232 141 

a) einschließlich Forstgutsbezirk Sachsenwald b) einschließlich Forstgutsbezirk Buchholz 



' Noch: 148, Zur Sozial- und Wirtschaftsstruktur der Kreise 

Privathaushalte am 25. 5. 1987 nach der Größe 

KREISFREIE STADT Privathaushalte m1t ... Personen Ourchschnittl iche 

Kreis Haushaltsgröße 

1 2 3 4 5 

insgesamt und mehr am am 
27. 5. 1970 25. 5. 1987 

in % 

§ 
' 

FLENSBURG 43 029 44,1 28,6 14,0 9,7 3,5 2,47 2,01 
KIEL 126 668 49,2 27,6 12,5 7,9 2,8 2,36 1,88 
LOBECK 103 208 41,8 30,2 14,9 9,5 3,6 2,45 2,04 
NEUMONSTER 36 179 35,8 30,1 17,4 11,8 4,9 2,58 2,22 

Dithmarschen 51 482 28,5 29,3 17,7 15,8 8,8 2,93 2,51 
Hzgt. Lauenburg 63 501 29,0 30,3 18,9 15,4 6,3 2,76 2,42 
Nordfriesland 62 367 31,3 28,3 16,9 15,3 8,2 3,01 2,44 
OStholstein 77 899 31,3 30,9 17,4 14,2 6,1 2,78 2,35 

Pinneberg 113 184 31,8 30,8 18,7 14,2 4,5 2,69 2,30 
Plön 46 721 27,5 29,9 18,8 16,6 7,2 2,92 2,48 
Rendsburg -Eckernförde 97 961 28,3 29,2 18,5 16,5 7,5 2,91 2,48 
Sch 1 eswi g -Fl ensburg 68 251 27,2 28,3 18, I 17,3 9,1 3,03 2,57 

Segeberg 85 502 27,3 29,6 20,0 16,6 6,5 2,94 2,48 
Steinburg 51 943 29,8 30,4 18,0 15,0 6,9 2, 79 2,41 
Stormarn 80 513 28,4 30,9 20, I 15,5 5,1 2, 76 2,39 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 1 108 408 33,5 29,6 17,3 13,8 5,8 2,72 2,31 



Noch: 148, Zur SozI a 1- und Wl rtschaftsstruktur der KreIse 

Schülerl-innen im Schuljahr 1990/91 

KREISFREIE STADT in allgemeinbildenden Schulen in berufsbildenden Schulen 

Kreis 
darunter in darunter in 

ins- Grund- ins- Berufs-gesamt und Real- Gyrmas ien gesamt Berufs- fach- Fach- Fach-
Haupt- schulen schulen 

schulen gynmas ien schulen 
schulen 

FLENSBURG 12 232 4 624 2 020 3 956 7 055 4 703 756 491 544 
3 
I 

KIEL 25 040 9 628 3 428 6 906 15 338 10 794 I 082 828 1 044 
LOBECK 20 851 10 396 3 249 4 806 13 921 10 252 I 325 630 660 
NEUMONSTER 9 971 4 286 I 371 2 374 6 817 4 931 638 451 436 

Dithmarschen 15 120 7 889 2 985 3 090 5 770 4 220 425 317 359 
Hzgt. Lauenburg 16 379 9 276 2 969 3 067 3 265 2 390 429 215 120 
Nordfriesland 16 964 9 278 3 462 3 103 7 344 5 451 709 546 381 
Ostholstein 19 673 10 198 3 917 4 386 6 196 4 439 604 453 176 

Pinneberg 27 352 12 578 4 930 8 033 6 950 5 441 843 131 205 
Plön 12 045 6 035 2 053 2 890 2 316 I 522 304 277 163 
Rendsburg -Eckernfiirde 26 152 14 007 4 664 4 619 7 158 5 151 502 218 381 
Sch 1 eswig -Fl ensburg 19 826 11 564 3 513 2 521 3 714 2 343 491 300 309 

Segeberg 23 842 12 119 4 632 5 433 5 343 3 956 548 419 99 
Steinburg 12 729 7 027 2 457 2 406 3 697 2 879 335 211 72 
Stormarn 19 556 9 551 3 293 5 475 3 276 2 470 321 201 118 

SCHL ESW IG-HOLSTE IN 277 732 138 456 48 943 63 065 98 160 70 942 9 312 5688 5 067 



Noch: 148. Zur Sozial- und Wirtschaftsstruktur der Kreise 

Erwerbstätige am 25. 5. 1987 Erwerbstätige nach Wirtschaftsbereichen 
am 25. 5. 1987 

KREISFREIE STADT Handel. 

Kreis Land- und Verkehr übrige Produ- und 
insgesamt männlich weiblich Forst- zierendes Nach- Wirt-

wi rtschaft. Gewerbe richten- schafts-
Fischerei über- hereiche 

mfttlung 

FLENSBURG 35 667 21 322 14 345 248 9 453 7 420 18 546 
KIEL 99 077 58 562 40 515 530 26 539 18 586 53 422 

i! 
LOBECK 85 409 50 244 35 165 927 28 152 19 675 36 655 
NEUMONSTER 33 400 20 490 12 910 425 12 613 7472 12 890 

I 

Dithmarschen 51 446 33 506 17 940 4 935 15 920 10 117 20 474 
Hzgt. Lauenburg 67 711 42 165 25 546 3 328 23 606 13 524 27 253 
Nordfr fes 1 and 65 757 41 211 24 546 6 274 13 780 12 334 33 369 
Ostholstein 77 893 47 454 30 439 3 893 20 421 16 134 37 445 

Pinneberg 123 949 75 291 48 658 5 908 42 332 29 527 46 182 
Plön 50 837 32 361 18 476 3 358 14 322 8 976 24 181 
Rendsburg -Eckernförde 105 655 66 912 38 743 7 005 30 432 18 844 49 374 
Sch 1 eswig -Fl ensburg 76 295 48 785 27 510 7 022 19 309 13 079 36 885 

Segeberg 102 032 61 921 40 111 4 710 33 024 26 052 38 246 
Steinburg 54 885 34 891 19 994 4 234 19 345 10 495 20 811 
Stormarn 91 413 55 374 36 039 2 706 30 396 21 871 36 440 

SCHLESW IG-HOLSTE IN 1 121 426 690 489 430 937 .55 503 339 644 234 106 492 173 



Noch: 148. Zur Sozial- und Wirtschaftsstruktur der Kreise 

Erwerbstätige!) am 25. 5. 1987 nach der Stellung fm Beruf 

KREISFREIE STADT Anges te 11 te, Hithelfende Arbeiter, 
Kreis Selbständ_ige Familien-

Bemte, Richter, Auszubildende Auszubildende Soldaten usw. kaufmännisch/ angehörige technisch gewerbl fch 

insgesamt % insgesamt % insgesamt % insgesamt % insgesamt % 

il! 

FLENSBURG 2 176 6,1 282 0,8 6 686 18,7 14 528 40,7 11 995 33,6 
KIEL 4 961 5,0 599 0,6 15 674 15,8 45 716 46,1 32 127 32,4 
LOBECK 5 497 6,4 700 0,8 10 134 11,9 36 673 42,9 32 405 37,9 
NEUMONSTER I 926 5,8 329 1,0 4 181 12,5 13 Oll 39,0 13 953 41,8 

I Dithmarschen 6 485 12,6 I 875 3,6 5 790 11,3 17 894 34,8 19 402 37,7 
Hzgt. Lauenburg 6 386 9,4 I 544 2,3 7 748 11,4 27 766 41,0 24 267 35,8 
Nordfriesland 8 746 13,3 2 580 3,9 8 522 13,0 23 347 35,5 22 562 34,3 
Ostholstein 8 191 10,5 I 589 2,0 10 067 12,9 31 731 40,7 26 315 33,8 

Pinneberg 11 474 9,3 2 057 I, 7 11 705 9,4 59 271 47,8 39 442 31,8 
Plön 4 893 9,6 I 257 2,5 7 481 14,7 20 621 40,6 16 585 32,6 
Rendsburg -Eckernförde 9 845 9,3 2 682 2,5 15 139 14,3 41 516 39,3 36 473 34,5 
Sch leswfg-Flensburg 8 318 10,9 2 590 3,4 12 631 16,6 26 181 34,3 26 575 34,8 

Segeberg 9 641 9,4 2 140 2,1 9 010 8,8 48 073 47,1 33 168 32,5 
Steinburg 5 366 9,8 I 666 3,0 6 060 11,0 19 400 35,3 22 393 40,8 
Stormarn 8 984 9,8 I 509 I, 7 9 090 9,9 45 441 49,7 26 389 28,9 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 102 889 9,2 23 399 2,1 139 918 12,5 471 169 42,0 384 051 34,3 
Dagegen 
Volkszählung 27.5.1970 110 477 10,7 63 301 6,1 111 234 10,8 329 516 31,9 418 032 40,5 

I) am 25. 5. 1987 am Ort der Hauptwohnun9, am 27. 5. 1970 am Wohnort 
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Noch: 148. Zur Sozial- und Wirtschaftsstruktur der Kreise 

Berufspendler und Erwerbstätige!) am 25. 5. 1987 am Wohn- und Arbeitsort 

KREISFREIE STADT 
darunter darunter Kreis Erwerbs- Auspender Erwerbs-

tätige über die Gemeindegrenze tätige Einpendler inner-

am am gemeindliche 

Wohnort2) Arbeitsort Pendler 

absolut in X absolut in X 
von Sp. I von Sp. 4 

FLENS8URG 35 105 4 221 12,0 48 965 18 081 36,9 28 238 
KIEL 97 778 8 843 9,0 138 480 49 545 35,8 82 572 
LOBECK 84 269 10 275 12,2 98 000 24 006 24,5 68 660 
NEUMONSTER 32 738 5 652 17,3 37 677 10 591 28,1 24 775 

Dithmarschen 49 489 23 043 46,6 47 665 21 219 44,5 17 210 
Hzgt. Lauenburg 65 930 39 174 59,4 45 487 18 731 41,2 19 477 
Nordfries 1 and 62 610 25 754 41,1 61 425 24 569 40,0 24 101 
Ostholstein 75 277 38 069 50,6 61 953 24 745 39,9 27 211 

Pinneberg 121 416 75 669 62,3 87 246 41 499 47,6 33 727 
Plön 49 149 31 696 64,5 30 461 13 008 42,7 10 609 
Rendsburg -Eckern förde 102 763 61 974 60,3 79 716 38 927 48,8 27 166 
Sch 1 eswig -Fl ensburg 74 076 40 035 54,0 58 540 24 499 41,9 20 819 

Segeberg 99 161 60 285 60,8 76 858 37 982 49,4 28 233 
Steinburg 53 929 27 956 51,8 46 584 20 611 44,2 18 Oll 
Stormarn 89 132 60 OBI 67,4 63 234 34 183 54,1 19 907 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 1 092 822 512 727 46,9 982 291 402 196 40,9 450 716 

1) ohne 21 463 Auspendler mit unbestiiTIJltem Ziel; einschließlich erwerbstätige Schüler und Studierende 
2) Erwerbstätige. die in der betreffenden Gemeinde ihre ständige Wohnung haben. Personen mit mehreren Wohnungen werden in 

der Gemeinde gezählt, von der aus sie zur Arbeit oder Ausbildung gehen 



Noch: 148. Zur Sozial- und Wirtschaftsstruktur der Kreise 

Sozialvers f cherungspfl f cht 1 g 
beschäftigte Arbeitnehmer am 30. 6. 1g90 Arbeitslose 1990 im Monat ••• 

KREISFREIE STADT 
insgesamt darunter fm Wirtschaftsbereich 

Kreis 
Januar Septermer 

Produ- Handel übrige Arbeits- Arbeits- Arbeits- Arbeits-
zusanmen darunter zfe- und Dienst- Tose losen- lose losen-Ausländer ~=~~~!t) Verkehr lei- ins- quote fns- quote stungen gesamt gesamt 

!ä 

FLENSBURG 3g og7 1 501 g 657 16 807 5 g12 16,2 4 707 12,5 
KIEL 1og 371 3 720 32 654 21 043 55 470 13 601 13,1 11 445 I0,4 
LOBECK 81 g66 3 83g 31 633 18 8g4 30 g66 11 917 13,4 g 178 10,1 
NEUMONSTER 33 1g1 1 188 B 5g4 10 434 4 473 13,2 3 449 g,9 

Of thmarschen 34 356 372 14 200 6 008 12 8g4 6 479 14,1 3 740 8,1 
Hzgt. Lauenburg 34 801 1 397 15 882 4 741 13 146 4 986 7,9 3 713 5,8 
Nordfriesland 45 055 833 10 948 9 340 23 289 8 353 15,3 4 026 7,1 
Ostholstein 48 917 1 150 14 958 9 355 22 983 9 936 13,8 5 345 7,3 

Pinneberg 72 429 4 445 31 634 16 388 21 083 9 079 7,7 6 752 5,6 
Plön 21 308 397 7 286 3 813 8 994 4 603 9,8 3 185 6,8 
Rendsburg -Eckernförde 62 304 1 433 24 529 11 307 24 035 9 895 10,3 7 367 7,8 
Sch leswf g-Flensburg 39 657 498 13 189 6 968 17 342 7 227 10,8 5 452 8,0 

Segeberg 67 629 3 359 29 086 17 194 19 720 6 779 7,1 5 071 5,2 
Steinburg 33 967 843 15 412 5 789 11 711 4 862 9,6 3 474 6,7 
Stormarn 55 861 3 434 27 379 12 328 15 082 5 429 6,5 4171 4,8 

SCHLESlHG-HOLSTEIN 779 909 28 409 295 190 161 519 303 956 113 531 10,8 81 075 7,5 

1) ef nsch 1 i eßl i eh ohne Angabe eines bestfrrmten Wf rtschaftsberef ches 



Noch: 148. Zur Sozial- und Wirtschaftsstruk~r der Kreise 

Bruttowertschöpfung 1988 Landwirtschaft 1 iche Betriebe 
mit I und mehr ha LF 1990 

KREISFREIE STAOT D 
jähr- Anteile der Kreise- davon hatten eine LF von ••• ha 

Kreis liehe am Land 
Wachs-

Mill. DM tums- zu-
rate ....... 100 
1980 1980 1988 I - 20 20 - 50 50 - 100 und mehr 

- 1988 

in S in S in S 

FLENSBURG 3 757 4,1 5,3 5,3 33 52 33 15 
KIEL 9 395 3,8 13,4 13,3 90 63 11 17 9 
LOBECK 7 209 3,6 10,5 10,2 199 58 15 20 8 
NEUMONSTER 2 517 3,5 3,7 3,6 83 52 19 25 4 

Oi thmarschen 4 064 2,9 6,2 5,7 2 914 38 32 24 5 
Hzgt. Lauenburg 2 981 4,6 4,0 4,2 I 628 39 28 25 7 
Nordfriesland 3 742 3,4 5,5 5,3 4 180 38 34 23 5 
Ostholstein 3 920 3,4 5,8 5,5 I 790 36 24 24 16 

Pinneberg 6 674 3,8 9,5 9,4 I 777 61 27 11 I 
Plön I 905 3,3 2,8 2,7 I 597 40 31 21 8 
Rends burg -Eckernförde 5 786 3,3 8,6 8,2 3 694 37 32 24 6 
Sch leswi g-Fl ensburg 3 772 3,0 5,7 5,3 4 085 38 30 28 4 

Segeberg 5 319 5,5 6,7 7,5 2 400 43 30 22 5 
Steinburg 3 806 3,6 5,5 5,4 2 125 35 40 23 2 
Stormarn 5 860 6,2 6,9 8,3 I 280 45 26 21 8 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 70 708 3,9 100 100 27 875 40 31 23 6 



Noch: 148 •. Zur Sozial- und Wirtschaftsstruktur der Kreise 

Verarbeitendes Gewerbe 199Ql) 

Ltnsatzantefl der Wirtschaftshauptgruppen 
am Gesamtumsatz 

KREISFREIE STADT Beschäf- darunter Bergbau u. . Jnvestf- Ver-Betriebe ti9te r.tnsatz Aus 1 ands- Grund- tions- brauchs- Nahrungs-
Kreis ums atz stoff- u. güter güter und 

Produk- Genuß-
tfons- produ- produ-

mittel-
güter- zierendes zierendes gewerbe 

gewerbe Gewerbe Gewerbe 

Monatsdurchsehn ftt I 000 DM l 

FLENSBURG 68 9 223 2 586 913 678 817 11 47 5 36 

~ 
KIEL 129 22 556 4 788 045 I 678 378 2 79 6 13 
LOBECK 140 21 174 4 566 164 I 168 869 7 53 15 25 
NEUMONSTER 76 10 639 I 654 651 554 266 31 49 15 5 

Dithmarschen 69 7 033 3 934 169 I 210 491 81 5 6 8 
Hzgt. Lauenburg 104 8 857 I 670 496 424 517 20 41 32 7 
Nordfr f es 1 and 60 3 494 I 160 648 98 863 I 32 13 54 
Ostholstein 82 6 493 I 757 !59 265 168 6 25 17 52 

Pinneberg 193 21 276 5 643 012 I 047 578 42 33 9 16 
Plön 46 2 869 602 000 98 835 5 42 17 36 
Rendsburg -Eck ernförde 125 10 476 2 386 450 464 028 13 51 6 31 
Sch 1 eswf g-Fl ensburg 79 5 184 I 539 398 181 570 5 8 6 80 

Segeberg 190 19 486 5 325 034 I 015 241 17 39 21 23 
Steinburg 82 9 258 2 722 136 484 269 29 19 35 18 
Stormarn 170 19 134 5 232 596 811 131 21 28 33 18 

SCHLESW!S-HOLSTEIN I 614 177 163 45 568 879 10 182 025 23 38 16 23 

1) Betriebe mit fm allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 
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KREISFREIE STADT 

Kreis 

' 
FLENSBURG 
KIEL 
LOBECK 
NEUMONSTER 

Dithmarschen 
Hzgt. Lauenburg 
Nordfries land 
Ostholstein 

Pinneberg 
Plön 
Rendsburg -Eckern förde 
Sch 1 esw1 g -Fl ensburg 

Segeberg 
Steinburg 
Stormarn 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

Noch: 148. Zur Sozial- und Wirtschaftsstruktur der Kreise 

Beschäftigte in den Arbeitsstätten am 25. 5, 1987 

und zwar davon fm Wirtschaftsbereich 

Land-
Arbeits- und 
stätten ins- Forst-

Tell- wfrt- Produ-gesamt wefb- Arbeit- zeft- darunter schaft, zie- Handel Son-
1 ich nehmer beschäf- wetb- Tier- rendes und stiger 

tigte lieh haltung Gewerbe Verkehr 

und 
Fische-

rei 

3 757 46 287 19 988 42 770 8 163 6 719 118 13 056 11 270 21 843 
8 575 133 760 55 761 126 514 22 927 18 788 215 34 152 27 709 71 684 
7 944 102 148 43 718 94 925 18 656 15 817 465 32 852 22 673 46 158 
2 601 35 696 14 952 33 363 5 913 5 168 148 13 239 9 270 13 039 

5 945 43 488 17 730 37 273 7 146 6 041 551 13 461 10 199 19 277 
5 059 41 613 17 324 36 421 7 673 6 399 309 15 872 7 731 17 701 
7 807 55 472 23 887 47 545 9 146 7 395 607 12 414 12 589 29 862 
8 283 60 548 27 175 51 983 10 385 8 578 634 15 192 13 124 31 598 

10 678 88 695 37 659 78 196 17 564 14 293 870 34 035 22 185 31 605 
4 141 28 449 12 786 24 165 6 210 5 104 553 7 884 6 052 13 960 
8 540 73 500 30 164 65 013 13 352 10 961 951 23 771 15 737 33 041 
6 769 49 432 21 022 42 512 9 029 7 526 651 15 108 10 185 23 488 

8 247 75 340 32 140 67 185 13 904 11 572 564 28 828 19 931 26 017 
4 775 42 223 17 401 37 533 7 767 6 454 283 16 213 9 455 16 272 
7 782 66 717 27 350 59 065 12 117 9 866 379 29 444 I~ 685 21 209 

100 903 943 368 399 057 844 463 169 952 140 681 7 298 305 521 213 795 416 754 



Noch: 148. Zu~ Sozial- und Wlrtschaftsst~uktu~ de~ Kreise 

Verarbeitendes Gewerbe!) Bauhauptgewerbe am 30. 6. 1990 Wohn- Wohnungen am 30. 9. 1990 CTota lerhebung) gebäude4l 4) 5) 
KREISFREIE STAllT 

Kreis 
Beschäf- Beschäf-

Beschäf- tfgte Beschäf- tfgte 
Betriebe tfgte je 1 000 Betriebe tigte je 1 000 

am 31. 12. 1990 Einwohner Einwohner 
2) 3) 

FLENSBURG 12B 9 657 111 82 944 11 12 942 43 259 
KIEL 249 23 661 96 !51 2 880 12 31 834 120 723 
LOBECK 232 22 466 104 169 2 669 12 36 957 103 632 
NEUMONSTER 123 11 034 137 8B 1 762 22 15 951 36 380 

Dithmarschen 136 7 572 59 201 2 499 19 39 953 55 779 
Hzgt. Lauenburg 212 9 792 61 230 2 029 13 39 562 65 910 
Nordfriesland 111 3 B86 25 287 2 840 19 47 252 71 127 
Ostholstein 186 7 220 38 235 3 085 16 48 852 89 642 

Pinneberg 493 23. 588 .88 400 3 211 12 59 028 115 566 
Plön 119 3 357 28 !53 1 948 16 30 591 49 503 
Rendsburg -Eckernförde 264 11 520 47 323 5 726 23 63 115 101 234 
Sch 1 eswfg-Fl ensburg 175 5 895 33 299 3 525 20 47 422 71 335 

Segeberg 429 21 446 97 405 4 049 18 51 567 8B 652 
Steinburg 187 10 095 78 214 2 159 17 32 607 53 578 
Stormarn 365 20 977 106 314 2 794 14 46 863 81 805 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 3 409 192 166 73 3 551 42 120 16 604 496 1 148 125 

1) Industriebetriebe jeder Größe sowie Handwerksbetriebe mft fm allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 
2) Bevölkerungsstand 30. 9. 1990 3) Bevölkerungsstand 30. 6. 1990 4) ohne Wohnhelme 
5) in Wohn- und Nichtwohngebäuden 
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Noch: 148. Zur Sozial- und Wirtschaftsstruktur der Kreise 

Bewohnte Wohnungen!> in Gebäuden am 25. 5. 1987 nach der Beheizungsart 

davon mft 
KREISFREIE STADT 

Sanmelheizung 
Kreis 

insgesamt davon mit 

zusarrmen 
Fernheizung Block- oder Etagenhefzurlg Zentralheizung 

FLENSBURG 41 981 41 053 37 828 3 176 49 
KIEL 118 052 . JD9 422 45 099 58 423 5 900 
LOBECK 100 347 . 86 297 2 315 73 675 10 307 
NEUMONSTER 35 250 30 666 II 978 17 272 I 416 

Dithmarschen 50 634 42 659 169 41 568 922 
Hzgt. Lauenburg 62 029 52 878 515 50 736 I 627 
Nordfr fes 1 and 60 980 52 290 464 50 977 849 
OStholstein 76 379 65 810 368 63 708 I 734 

Pinneberg 110 195. 102 441 4 137 94 910 3 394 
Plön 45 749 39 078 66 38 143 869 
Rends burg -Eckernförde 95 374 BI 908 2 445 77 025 2 438 
Sch leswig -Fl ensburg 66 534 55 971 4 861 49 840 I 270 

Segeberg 83 197 75 797 6 848 68 076 873 
Steinburg 51 162 43 863 260 41 494 2 109 
Stormarn 78 421 71 558 I 209 69 047 I 302 

SCHLESWIG-HOLSTE IN I 076 284 951 691 118 562 798 070 35 059 

1) ohne Freizeitwohnungen, ohne Wohnungen in Gebäuden mit vollständiger· Wohnheinmutzung 

Einzel- oder 
Mehrraumöfen 

928 
8 630 

14 050 
4 584 

7 975 
9 151 
8 690 

10 569 

7 754 
6671 

13 466 
10 563 

7400 
7 299 
6 863 

124 593 
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Noch: 148. Zur Sozial- und Wirtschaftsstruktur der Kreise 

FrerOOenverkehrl) Kraftfahrzeuge2l am I. 7. 1990 Straßenverkehrsunfälle 1990 
im Kalenderjahr 1990 

KREISFREIE STADT 

Kreis Ober-
darunter Pkw 

Gäste nach-
darunter verun-

tungen insgesamt je Unfälle mit glückte 
zusarrmen 1 000 insgesamt Personen- Personen 

Einw. schaden 
in 1 000 3) 

FLENSBURG 78 144 40 343 36 147 415 2 821 377 455 

KIEL 201 422 113 134 101 193 413 9 296 1 609 I 984 

LOBECK 414 813 96 397 86 406 403 8 759 1 444 1 747 

NEUMONSTER 56 109 40 773 36 286 450 3 038 538 656 

Oi thmarschen 184 1 217 76 445 62 441 485 4 107 824 1 134 

Hzgt. Lauenburg 183 591 92 788 80 575 508 6 153 1 127 I 578 

Nordfries 1 and 663 5 888 92 059 75 517 496 5 214 1 134 1 548 

Ostholstein 874 5 788 105 276 90 903 481 7 697 I 337 1 777 

Pinneberg 131 371 150 468 131 648 492 6 938 1 647 2 111 

Plön 146 803 68 494 58 274 484 4 523 775 1 087 

Rendsburg -Eckernförde 275 1 459 144 339 121 991 496 8 868 1 713 2 301 

Sch 1 eswig-Fl ensburg 257 910 107 920 88 344 492 4 965 1 051 1 495 

Segeberg 188 571 143 183 123 340 563 7 814 1 667 2 291 

Steinburg 45 93 75 252 62 410 487 3 935 827 I 052 

Stormarn 108 211 120 628 106 427 538 6 593 1 256 1 722 

~CHLESWIG-HOLSTE1N 3 801 19 390 1 467 499 1 261 902 483 90 721 17 326 22 938 

1) in Seherbergungsstätten mit 9 und mehr Betten einschließlich Jugendherbergen 
2) siehe Tabelle 95 3) Stand: 30. 6. 1990 

darunter 
Getötete 

6 
3 

17 
5 

33 
29 
31 
32 

17 
21 
38 
38 

48 
18 
28 

364 
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Noch: 148, Zur Sozial- und Wirtschaftsstruktur der Kreise 

Sozi a 11 e1s tungenl l 
Steuereinnahmen der Gemeinden 

Ausgaben 1990 für und Kreisverwaltungen 1990 

KREISFREIE STADT Gewerbe- Gemeinde-
Krieg·s- Grund- Grund- steuer Sozial- Jugend- ins- nach Kreis 

hilfe opfer- hilfe 2) gesamt3l steuer steuer Ertrag fürsarge A B und 
KapitaJ3) 

114 je Einwohner IJII je Einwohner 

FLENSBURG 972 55 225 1 129 0 147 500 
KIEL 1 014 50 174 1 114 0 149 476 
LOBECK 1 008 51 170 1 039 1 147 422 
NEUMONSTER 892 55 209 936 I 151 324 

Dithmarschen 469 32 64 798 22 96 282 Hzgt. Lauenburg 510 23 61 848 13 104 222 Nordfries 1 and 474 23 78 777 26 131 196 Ostholstein 518 . 32 66 783 18 126 173 

Pinneberg 513 30 125 1 087 8 119 345 Plön 431 25 69 720 19 104 135 Rendsburg -Eck ernförde 516 33 114 762 16 92 196 Sch leswig-Fl ensburg 501 31 74 650 22 86 151 

Segeberg 435 23 133 1 072 10 103 413 Steinburg 569 35 85 918 16 108 346 Stormarn 370 26 105 1 133 7 111 391 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 609 34 129 930 12 117 309 

1) einschließlich Ausgaben überörtlicher Träger 
2} einschließlich der Ausgaben der Gemeinden ohne eigenes Jugendamt und der Förderung privater gewerblicher Träger 
3) nach Abzug der Gewerbes teueruml a.ge 

an teil 
an der 
Ein-

k01m1en-
steuer 

461 
472 
451 
444 

380 
493 
370 
411 

584 
447 
445 
378 

533 
435 
615 

471 
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Noch: 148. Zur Sozial- und Wirtschaftsstruktur der Kreise 

Schulden am 31. 12. 1990 Lohn- und Gehaltssunme 1986 

KREISFREIE STApT 

Kreis 
davon fn den Wirtschaftsbereichen 

insgesamt 

Mill. OM OM 
je Einwohner Produzt erendes Handel Obri9e 

I 000 OM und Dienst-Gewerbe 1) Verkehr leistungen2) 

FLENSBURG 160 I 841 I 364 788 432 064 287 382 645 343 
KIEL 576 2 353 4 487 985 I 338 755 738 795 2 410 434 
LOBECK 614 2 863 3 093 823 I 176 703 579 568 I 337 552 
NEUMONSTER 334 4 ISO I 069 477 464 737 238 038 366 702 

Dithmarschen 115 896 I 137 393 449 559 212 852 474 984 
Hzgt. Lauenburg 115 725 I 118 261 495 973 149 103 473 185 
Nordfries land 267 I 757 I 331 690 307 310 266 170 758 210 
Ostholstein 231 I 222 I 450 849 435 271 275 233 740 346 

Pinneberg 239 895 2 567 646 I 236 419 561 003 770 223 
Plön 172 I 428 668 040 227 928 110 168 329 944 
Rendsburg -Eck er:n förde 199 810 I 922 492 701 820 336 855 883 818 
Sch leswfg-Fl ensburg 178 989 I 229 968 387 358 198 191 644 419 

Segeberg 193 883 2 253 933 I 026 385 563 093 664 454 
Steinburg 133 I 037 I 183 456 558 032 202 365 423 058 
Stormarn 227 I 148 I 992 252 I 069 947 399 179 523 126 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 3 755 I 436 26 872 054 10 308 263 5 117 995 11 445 795 

1) einschließlich gewerbliche Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
2) einschließlich Staat sowie Organisationen ohne Erwerbszweck 



Noch: 148. Zur Sozial- und Wirtschaftsstruktur der Kreise 

Einheitliche Schichtung der unbeschränkt lohn- und Einkonmensteuerpf11cht1gen 1986 
(Konsolidierte Ergebnisse aus der Lohn- und Efnkonmensteuerstatfstfk 1986) 

Gesamtbetrag der Einkünfte Gesamtbetrag der Einkünfte 
KREISFREIE STADT von .•• bis unter ••• DM 

Steuer- (ohne Verlustfälle) 
Kreis pf11cht1ge I ~je 1 000 DM Steuer- 1 25 000 pfl icht 1gen - - 50 000 

25 000 50 000 und mehr 

einschließlich Verlustfälle 
1 000 DM 

FLENSBURG 32 408 1 199 333 37 007 174 238 435 554 589 541 

;: 
KIEL 89 375 3 249 084 36 353 431 879 1 240 452 1 576 753 
LOBECK 78 020 2 937 475 37 650 386 982 1 085 682 1 464 811 
NEUMONSTER 29 543 1 075 466 36 403 140 271 421 995 513 200 

I 

Dithmarschen 43 368 1 500 315 34 595 229 850 598 383 672 082 
Hzgt. Lauenburg* 57 832 2 534 771 43 829 258 537 796 232. 1 480 002 
Nordfriesland 53 957 1 837 561 34 056 320 733 728 709 788 119 
Ostholstein 64 321 2 431 110 37 796 329 151 869 595 1 232 364 

Pinneberg* 102 224 4 735 764 46 327 404 095 1 329 627 3 002 042 
Plön 41 821 1 672 772 39 998 196 123 567 382 909 267 
Rendsburg -Eckern förde 86 422 3 471 087 40 164 398 178 1 202 893 1 870 016 
Sch 1 eswfg -Fl ensburg 60 441 2 235 360 36 984 314 494 849 533 1 071 333 

Segeberg* 78 504 3 608 252 45 963 316 041 1 041 397 2 250 814 
Steinburg 45 791 1 733 863 37 865 216 941 642 652 874 270 
Stormarn* 75 501 3 733 423 49 449 280 236 938 854 2 514 333 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 939 528 37 955 636 40 399 4 397 749 12 748 940 20 808 947 
Darunter 
*Harnbur er Randkreise 314 061 14 612 210 46 527 1 258 909 4 106 110 9 247 191 
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Noch: 148. Zur Sozial- und Wirtschaftsstruktur der Kreise 

Sitzverteilung nach der Kreiswahll) 1990 

- Zahlen in (): Sitze der Frauen -

KREISFREIE STADT 

Kreis davon entfallen auf 

Sitze 
insgesamt 

SPD CDU F.O.P. GRONE 

FLENSBURG 46•b (16) 19• (6) 15< (5) - (-) 3 (2) 

KIEL 49 (16) 26 (9) 17 (4) 2 (1) 4 (2) 

LOBECK 49 (13) 24 (8) 21 (3) 2 (1) 2 (!) 
NEUMONSTER 43 (12) 23 (8) 18 (4) - (-) 2 (-) 

Dithmarschen 45 (10) 20 (7) 21 (2) - (-) - (-) 

Hzgt. Lauenburg 45 (11) 19 (6) 21 (4) 3 (!) 2 (-) 

Nordfriesland 45 (9) 18 (4) 19 (4) 2 (-) - (-) 

Ostholstein 45 (11) 20 (7) 20 (4) 3 (-) 2 (-) 

Pinneberg 49 (11) 21 (7) 20 (3) 4 (!) 4 (-) 

Plön 45 (12) 21 (7) 20 (4) 2 (-) 2 (1) 
Rendsburg -Eck.ernförde 49 (11) 22 (8) 22 (2) 3 (-) 2 (1) 
Sch 1 eswig -Fl ensburg 45 (!!) 19 (5) 22 (5) - (-) - (-) 

Segeberg 49 (12) 20 (6) 22 (3) 4 (I) 3 (2) 
Steinburg 45 (12) 20 (6) 21 (5) 2 (-) 2 (1) 
Stormarn 45 (13) 19 (7) 20 (5) 3 (-) 3 (1) 

SCHLESW1G-HOLSTE1N 694 (IBO) 311 (101) 299 (57) ]() (5) 31 (11) 

1) Kreisfreie Städte: Gemeindewahl 1990 
2) unabhängige Wäh 1 ergemeinschaft Dithmarschen. Wäh 1 ergemeinschaft Nordfries 1 and 
a) 1 Mehrsitz b) 2 weitere Sitze c) 1 weiterer Sitz 

Wähler-ssw gruppen 2) 

9< (3) - (-) 

- (-) - (-) 

- (-) - (-) 

- (-) - (-) 

- (-) 4 (!) 
- (-) - (-) 
2 (!) 4 (-) 

- (-) - (-) 

- (-) - (-) 

- (-) - (-) 

- (-) - (-) 
4 (!) - (-) 

- (-) - (-) 

- (-) - (-) 

- (-) - (-) 

15 (5) 8 (1) 



;: 
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Noch: 148. Zur Sozial- und Wirtschaftsstruktur der Kreise 

Gemeinden mft Gemeinden mit 
öffentlicher Wasserversorgung öffentlicher Sa~~~~~elk.analfsatfon 

1987 1987 In schleswfg-
holstefnischen 

Bevöl- Wasser- Kläranlagen 
KREISFREIE STADT kerung versorgte ab9abe entsorgte einge- Länge der behande 1 tes 

I) 
Ein- an 

Ein- sallllleltes Sanmel- Abwasser 2) 
Kreis zu- wohn er Letzt- zu- wohn er Abwasser kana- I987 

in I 000 samnen ver- sanmen lisation 
in I 000 braueher in I 000 in in I 000 m3 

in I 000 m3 in km 
I 000 m3 

FLENSBURG 86,6 I 86,6 6 465 I 85,0 8 892 345,7 I! 713 
KIEL 237,8 I 237,8 17 125 I 232,6 18 153 905,8 14 
LOBECK 210,5 I 209,7 13 275 I 201,6 21 557 716,7 25 785 
NEUMONSTER 79,8 I 77,9 5 302 I 77,0 7977 433,8 9 071 

Dithmarschen 127,9 1!7 127,6 15 757 64 93,7 6 541 946,I 7871 
Hzgt. Lauenburg 153,5 103 135,3 8 519 103 I35,2 9 041 I 057,5 8 045 
Nordfriesland 150,2 134 148,4 13 783 71 102,9 10 287 974,3 I! 243 
Ostholstein 183,6 39 180,4 14 055 37 152,1 13 630 I I52,3 12 I77 

Pinneberg 259,6 43 254,3 15 812 40 239,9 21 186 I 530,7 35 355 
Plön 1!5,9 80 104,4 6 229 66 93,0 6 424 726,8 5 IBB 
Rendsburg -Eck ernförde 242,3 145 219,4 14 452 1!5 I93,4 13 717 I 528,9 35 518 
Sch 1 eswfg-Fl ensburg 176,5 126 166,0 I! 733 93 I25,4 10 085 945,7 9 182 

Se9eberg 212,1 90 192,3 12 817 73 187,7 14 1!7 I 290,9 6 867 
Steinburg 125,6 94 117,9 8 JIJ 56 98,I 7 898 736,9 8 343 
Stormarn 192,5 53 183,7 10 975 48 175,6 13 571 I 139,0 8 660 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 2 554,2 I 028 2 441,7 174 612 770 2 193,2 183 076 14 431,1 195 032 

I) Stand: 25. 5. 1987 
2) ohne Abwasser schleswig-holsteinischer Einwohner. deren Abwasser in Hamburger Anlagen (10,1 Mill. m3) behandelt wurde, 

einschließlich Abwasser Hamburger Einwohner, das in schleswig-holsteinischen Anlagen (6,8 Mill. m3) behandelt wurde; 
e fnsch 11 eßl ich Regenwasser 
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149. Länder und Bund 

Einwohner am 

Bundesland ~~ ä~~~ 31. 12. 1989 
25. 5. 1987a 1989 

insgesamt männlich 31. j!2 km~989 

in I 000 

Baden-Württemberg 35 751,39 9 286,4 9 618,7 4 670,2 269 Bayern 70 553,93 10 902,6 11 220,7 5 420,6 !59 Berlin 883,41 3 409,7 I 615,1 3 860 Brandenburg 29 060,40 2 641,2 I 281,3 91 

:!i 
I 

Bremen 404,23 660,1 673,7 320,7 I 667 Harnburg 755,30 I 592,8 I 626,2 767,2 2 !53 Hessen 21 114,16 5 507,8 5 660,6 2 741,4 268 Meck lenburg-Vorponnern 23 835,11 I 963,9 957,9 82 
Niedersachsen 47 348,71 7 162,1 7 283,8 3 526,6 !54 Nordrhein-Westfalen 34 068,31 16 711,8 17 103,6 8 227,1 502 Rhe1 n land-Pf a 1 z 19 848,80 3 630,8 3 701,7 I 788,7 186 Saarland 2 570,17 I 055,7 I 064,9 512,9 414 
Sachsen 18 337,69 4 900,7 2 317,5 267 Sachsen-Anhalt 20 443,97 

2 554,2 
2 965,0 I 420,9 145 Sch leswi 9-Ho 1stein 15 730,46 2 594,6 I 255,0 165 Thüringen 16 251,40 2 683,9 I 286,7 165 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 356 957,44 79 112,8 38 109,7 222 
Nachrichtlich: 

Alte Bundes 1 änder 
(etnschl. Berlin-West) 248 625,62 61 077,0 62 679,0 30 236,4 252 Neue Bundesländer 
(einschl. Berlin-Ost) 108 331,82 16 433,8 7 873,3 !52 

a) Gebietsstand 25. 5. 1987 



Noch: 149, Länder und Bund 

Landtagswahlen - Stand: 1. 7. 1991 

Wahl- Stinmenanteile 
Bundes land betei-

Wahltag ligung COU/CSU SPO F.D.P. GRONE Andere 

in % 

Baden -Würt temberg 20. 3. 1988 71,8 4g,o 32,0 5,9 7,g 5,2 

Bayern 14. 10. 1990 65,g 54,g 26,0 5,2 6,4 7,5 

Berlin 2. 12. 1990 80,8 40,4 30,4 7,1 5,0 17,1 

Brandenburg 14. 10. 1990 67,1 29,4 38,2 6,6 - 25,7 

Bremen 13. 9. 1987 75,6 24,3 50,5 10,0 10,2 5,8 

Harnburg 2. 6. 1991 66,1 35,1 48,0 5,4 7,2 4,3 

Hessen 20. 1. 1991 70,8 42,1 43,6 6,3 7,2 0,9 

Meck lenburg-Vorponrnern 14. 10. 1990 64,7 38,3 27,0 5,5 - 29,2 

Niedersachsen 13. 5. 1990 74,6 42,0 44,2 6,0 5,5 2,3 

Nordrhei n-Wes tfa len 13. 5. 1990 71,8 36,7 50,0 5,8 5,0 2,5 

Rhein 1 and-Pf a 1 z 21. 4. 1991 73,g 38,7 44,8 6,9 6,5 3,1 

Saarland 28. 1. 1990 83,2 33,4 54,4 5,6 2,6 3,9 

Sachsen 14. 10. 1990 72,8 53,8 19,1 5,3 - 21,8 

Sachsen-Anha 1 t 14. 10. 1990 65,1 39,0 26,0 13,5 - 21,5 

Sch leswi g-Ho 1 ste1 n 8. 5. 1988 77,4 33,3 54,8 4,4 2,9 4,7 

Thüringen 14. 10. 1990 71,7 45,4 22,8 9,3 - 22,6 



Noch: 149, Länder und Bund 

Landtagswahlen - Stand: 1. 7. 1gg1 

Sitzverteilung in den Länderpar 1 amenten 
Bundes land 

Wahltag Abge- davon 

ordnete 
insgesamt CDU/CSU SPD F.O.P. GRONE Andere 

Baden-Württemberg 20. 3. Ig88 125 66 42 7 10 -
Bayern 14. 10. !g90 204 127 58 7 12 

34b Berlin 2. 12. !ggo 241 101 76 18 12a 
Brandenburg 14. 10. !g90 88 27 36 6 - !QC 

Bremen 13. g, !g87 100 25 54 10 10 !d 
Harnburg 2. 6. !gg! 121 44 61 7 ge -
Hessen 20. I. !gg! 110 46 46 8 10 

12f Meck 1 enburg -Vorporrmern 14. 10. Iggo 66 2g 21 4 -
Niedersachsen 13. 5. !ggo !55 67 71 g 8 -
Nordrhein-Westfalen 13. 5. !ggo 237 8g 122 14 12 -
Rhein 1 and-Pfa 1 z 21. 4. lgg! 101 40 47 7 7 -
Saarland 28. I. lggo 51 18 30 3 - -
Sachsen 14. 10. !ggo 160 g2 32 g - 27g 
Sachsen-Anha 1 t 14. 10. !ggo 10.6 48 27 14 - 17h 
Sch leswi g-Ho 1stein 8. 5. !g8a 74 27 46 - - 11 
Thüringen 14. 10. !ggo 8g 44 21 g - !5J 

a) GRONE/AL (OIE GRONEN/Alternative Liste) 
b) 11 B go/GR (Bündnis go/Grüne, 23 POS (Partei des Demokrat 1 sehen -Sozta 11 snrus) 
c) 6 B gQ/GR, 13 POS · 
d) Liste 0 (DEUTSCHE VOLKSUNION - Liste 0) 
e) GRDNE/GAL (DIE GRONEN Landesverband Harnburg, Grün-A 1 ternat 1 ve L 1 s te) 
f) POS 
g) 17 POS, 10 Forum (Neues Forum - Bündnis - Grüne) 
h) 12 POS, 5 Grüne liste/Neues Forum) 
i ) SSW (Südsch 1 esw1 gscher Wählerverband) 
j) 9 POS, 6 NFGRDJ (Neues Forum- Die Grünen -Demokratie Jetzt) 



Noch: 149, Länder und Bund 

Sitzverteilung im 12. Deutschen Bundestag - Stand: 1. 7. 1991 

Bundesland davon 

Abgeordnete 
insgesamt 

CDU/CSU SPD F.D.P. POS 
Bündnis 90/ 

Grüne 1) 

Baden-Württemberg 73 ( 37) 39 ( 36) 24 ( !) 10 (-) - (-) - (-) 

Bayern 86 ( 45) 51 ( 43) 26 ( 2) 9 (-) - (-) - (-) 

Berlin 28 ( 13) 12 ( 8) 9 ( 4) 3 (-) 3 (!) I (-) 

Brandenburg 22 ( 12) 8 ( 7) 7 ( 5) 2 (-) 3 (-) 2 (-) 

Bremen 6 ( 3) 2 ( -) 3 ( 3) I (-) - (-) - (-) 

t:l 
I 

Harnburg 14 ( 7) 6 ( I) 6 ( 6) 2 (-) - (-) - (-) 

Hessen 48 ( 22) 22 ( 13) 20 ( 9) 6 (-) - (-) - (-) 

Meck lenburg-Vorpomnern 16 ( 9) 8 ( 8) 4 ( !) I(-) 2 (-) I (-) 

Niedersachsen 65 ( 31) 31 ( 20) 27 (!!) 7 (-) - (-) - (-) 

Nordrhein-Westfalen 146 ( 71) 63 ( 33) 65 (38) 17 (-) I (-) - (-) 

Rheinland-Pfalz 34 ( 16) 17 ( 12) 13 ( 4) 4 (-) - (-) - (-) 

Saarland Jl( 5) 4 ( -) 6 ( 5) I(-) - (-) - (-) 

Sachsen 40 ( 21) 21 ( 21) 8 ( -) 5 (-) 4 (-) 2 (-) 

Sachsen -Anha 1t 26 ( 13) 12 ( 12) 6 ( -) 5 (!) 2 (-) I (-) 

Sch leswi g-Ho lstei n 24 ( Jl) Jl( 9) 10 ( 2) 3 (-) - (-) - (-) 

Thüringen 23 ( 12) 12 ( 12) 5 ( -) 3 (-) 2 (-) I (-) 

SUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 662 (328) 319 (235) 239 (91) 79 (!) 17 (!) 8 (-) 

( ) direkte Sitze 1) Bündis 90/Grüne (L1stenvereinigung), DIE GRONEN sind im 12. Deutschen Bundestag nicht vertreten 



Noch : 14 9 , Länder und Bund 

Regf erungen - Stand: I. 7. 1991 

St1-n 
Bundesland Mfnf ster /Senatoren 1m 

Bundes-
Regierungschef rat 

SPD CDU/CSU F.D.P. GRDNE Partef-
los 

Baden-Württemberg Erwfn Teufel CDU - 11 - - - 6 
Bayern Or. h.c. Max Stre1bl csu - 9 - - - 6 
Ber11n Eberhard Oiepgen CDU 6 7 - - 2 4 
Brandenburg Or. Manfred Stolpe SPD 5 - 2 2b I 4 

Bremen Klaus Wedemefer SPD 10 - - - - 3 
Hamburg Dr. Henning Voscherau SPD 14 - - - - 3 
Hessen Hans Eichel SPD 8 - - 2 - 4 
Meck 1 enburg-Yorponmern Or. Alfred Gomolka CDU - 6 2 - - 3 

Niedersachsen Gerhard Sehröder SPD 7 - - 2 2 6 
Nordrhefn-Westfa len Dr. h.c. Johannes Rau SPD 13 - - - - 6 
Rhein 1 and-Pfa 1 z Rudolf Scharping SPD 9 - 2 - - 4 
Saarland Oskar Lafontafne SPD 8 - - - - 3 

Sachsen Prof. Or. Kurt Siedenkopf CDU - 10 - - I 4 
Sachsen-Anhalt Prof. Or. Werner Münch CDU - 6 3 - - 4 
Sch leswi g-Ho lstef n Björn Engholm SPD 9 - - - I 4 
Thüringen Josef Ouchac CDU - 8 3 - - 4 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND Or, Helmut Kohl CDU - 14• 5 - - X 

a) darunter 4 CSU b) Bündnis 90/Grüne 



Noch: 149, Länder und Bund 

Erwerbstätige im April 1990 

davon 

Bundesland insgesamt 
Land- und Produzierendes Handel übrige 

Forstwirtschaft Gewerbe und Verkehr Oi enst lef stungen 
in I 000 

in S 

Baden -Würt temberg 4 759 3,2 47,2 15,3 34,2 
Bayern 5 731 6,3 42,1 16,3 35,2 
Berlin 
Brandenburg 

Bremen 286 I 32,0 24,9 42,2 

51 
Harnburg 754 0,9 24,9 28,1 46,1 
Hessen 2 708 2,8 38,4 19,1 39,7 
Meck.lenburg-Vorpon~rern 

Niedersachsen 3 251 4,9 37,5 18,2 39,4 
Nordrhei n-Wes tf a len 7 440 2,2 42,5 18,0 37,3 
Rhein 1 and-Pf a 1 z I 702 4,1 40,7 17,0 38,2 
Saarland 437 1,4 41,9 18,7 38,1 

Sachsen 
Sachsen -Anha 1 t 

45,Ö Sch leswi g-Ho 1stein I 234 5,0 28,5 21,5 
Thüringen 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

Nachrichtlich: 

Alte Bundes 1 änder 
(einschl. Berlin-West) 29 334 3,6 40,6 17,8 38,0 

Neue Bundes 1 änder 
{eiilschl. Berlin-Ost) 



Noch: 149, Länder und Bund 

Arbeitslose 1990 (Jahresdurchschnitt) 

Bundesland 
insgesamt Männer Frauen insgesamt M'a:nner Frauen 

in I 000 Quote 

Baden-WUrttemberg 172 043 81 837 90 207 4,1 3,4 5,1 
Bayern 240 745 115 264 125 481 5,1 4,3 6,2 
Berlin 
Brandenburg 

Bremen 38 905 22 073 16 832 13,5 13,3 13,7 
Harnburg 75 493 43 854 31 639 10,5 11,2 9,6 
Hessen 134 391 64 815 69 576 5,7 4,7 7,0 
Meck Tenburg-Vorporrmern 

Niedersachsen 274 825 138 464 136 362 9,4 8,0 11,3 
Nordrhe1 n-Wes tfa len 629 587 328 814 300 774 9,0 7,8 10,9 
Rhein land-Pf a 1 z 93 064 45 652 47 412 6,3 5,1 8,1 
Saarland 40 278 23 798 16 481 9,7 9,0 10,8 

Sachsen 
Sachsen-Anhalt 
Sch leswi g-Ho 1stein 93 621 51 515 42 106 8,7 8,4 9,1 
Thüringen 

BUNDESREPUBliK DEUTSCHLAND 

Nachrichtlich: 

Alte Bundesländer 
(einschl. Berlin-West) 1 883 147 967 743 915 404 7,2 6,3 8,4 

Neue Bundesländer. I I (einschl. Berlin-Ost) 



Noch : 149, Länder und Bund 

Landwirtschaft 1990 

landwi rtschaft 1 f ehe 
Flächenanteil (LF) der Betriebe 

Bundesland Betriebe 1) mft ef ner landwi rtschaft 1 ich genutzten Fläche von 

mf t 1 und mehr ha LF 1 - 20 ha 20 - 50 ha 50 und mehr ha 

in 1 000 s 

Baden-Württemberg 106,3 37,2 42,2 20,5 
Bayern 219,0 39,5 46,4 14,1 
Berlin 

1,i Brandenburg 

Bremen2l 0,4 12,9 33,9 53,2 
Hant>ur92) 1,2 29,5 70,5 
Hessen 47,4 30,6 41,2 28,2 

::l Meck lenburg-Vorporrmern 1,1 
I 

Niedersachsen 96,8 12,9 37,1 50,1 
Nordrhefn-Westfa le'n 81,0 23,2 48,1 28,7 
Rhein land-Pf al z 46,5 30,8 39,9 29,3 
Saarland 3,2 18,5 26,6 54,9 

Sachsen 0,9 
Sachsen-Anhalt 1,0 
5ch leswi9-Ho 1stein 27,9 6,6 28,0 65,4 
Thüringen 0,7 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

Nachrichtlich: 

Alte Bundesländer 
(einschl. Berlin-West) 629,7 26,7 41,4 31,9 

Neue Bundes 1 änder 
(einschl. Berlin-Ost) 4,7 

1) Ehemalige DDR: Landwirtschaftsbetriebe am 30. 9. 1989 2) Ergebnis wurde von 1g8g übernommen 



§! 

Bundesland 

Baden-Württemberg 
Bayern 
BerJin2) 
Brandenburg 

Bremen2) 
Hambur92) 
Hessen 
Meck 1 enburg-Vorponmern 

Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Rheinland-Pfalz 
Saarland 

Sachsen 
Sachsen-Anhalt 
Sch leswi g-Ho ls tei n 
Thüringen 

BUNDESREPUBliK DEUTSCHLAND 

Nachrichtlich: 

Alte Bundesländer 
(einschl. Berlin-West) 

Neue Bundes 1 änder 
(einschl. Berlin-Ost) 

Noch: 149, Länder und Bund 

Land- und Forstwirtschaft 1990 

Landwirtschaft 1 i eh genutzte Fl ächel) 
der land- und forstwirtschaftliehen Betriebe 

ab I ha LF 

ha 

I 465 526 
3 383 700 

10 481 
I 421 169 

9 999 
14 238 

772 812 
I 508 713 

2 706 881 
I 569 777 

706 719 
69 874 

I 052 731 
I 297 508 
I 072 741 

881 831 

17 944 700 

11 773 431 

6 171 269 

f n S des Bundes 

8,2 
18,9 
0,1 
7,9 

0,1 
0,1 
4,3 
8,4 

15,1 
8,7 
3,9 
0,4 

5,9 
7,2 
6,0 
4,9 

100,0 

65,6 

34,4 

ha 

I 246 586 
2 250 794 

15 587 
1 Oll 708 

479 
5 929 

803 690 
504 692 

896 760 
725 524 
701 372 

74 979 

485 553 
474 105 
140 128 
498 633 

9 836 520 

6 853 443 

2 983 077 

1) Ehemalige DDR: Landwirtschaftliche Nutzfläche 2) Ergebnis wurde von 1989 übernonmen 

Waldfläche 
ab I ha WF 

in S: des Bundes 

12,7 
22,9 
0,2 

10,3 

0,0 
0,1 
8,2 
5,1 

9,1 
7,4 
7,1 
0,8 

4,9 
4,8 
1,4 
5,1 

100,0 

69,7 

30,3 



Noch: 149, Länder und Bund 

Verarbeitendes Gewerbe 1990 
(Betriebe mit im allgemeinen 2D und mehr Beschäftigten) 

Beschäftigte Unsatzll löhne 
Bundesland Betriebe 

und Gehälter 

in 1 DOO je 1 000 Exportquote Einwohner2> Mrd. IJo1 in 

Honats-D s Mrd. IJo1 

Baden -Württemberg g 86D 1 521 g54 157 331,0 31,4 78,9 
Bayern g 889 1 443 362 128 JOg,2 32,2 68,8 
Berlfn : 
Brandenburg 

Si 

Bremen 359 82 376 122 29,4 36,7 4,4 
Harnburg 772 134 67g 82 90,1 13,7 7,g 
Hessen 3 831 654 137 115 142,6 2g,o 34,2 
Meck 1 enburg-Vorponmern 

Niedersachsen 4 268 675 D22 g2 1g2,0 31,7 33,0 
Nordrhef n -Westfalen 11 738 2 023 9g1 118 4g4,2 28,3 103,4 
Rhein land-Pf a 1z 2 614 385 894 104 1D2,6 36,6 1g,3 
Saarland 61D 13g 472 131 3D,1 31,6 6,8 

Sachsen 
Sachsen-Anha 1 t 

45,6 Sch leswf g-Ho 1 stef n 1 612 177 150 68 22,3 8,3 
Thüringen 

BUNDESREPUBliK DEUTSCHLAND 

Nachrichtlich: 

Alte Bundesländer 
(einschl. Berlin-West) 46 674 7 4D9 867 118 1 821,7 29,2 373,5 

Neue Bundes 1 änder 
(einschl. Berl in -Ost l 

ll ohne Umsatzsteuer 2) Stand: 31. 3. 1g90 



Noch: 149, Länder. und Bund 

Bauhauptgewerbe 1990 

vom monatlichen Berichtskreis hochg~rechnet 
Bundesland 

Betriebe 
am Beschäftigte geleistete Löhne baugewerb 1 i eher 

30 •. 6. 1990 (Monats-D) Arbeitsstunden und Gehälter Unsatz 1) 

in 1 000 Mill. DM 

Baden -WUrt temberg 10 349 170 509 221 778 7 012 23 046 
Bayern 14 489 234 384 
Berlin 

300 192 9 495 30 829 

Brandenburg 

Bremen 492 10 721 13 815 476 I 678 
Harnburg I 232 21 349 26 098 1 029 3838 

i!i 
I 

Hessen 4 495 89 892 114 268 3 748 11 950 
Meck lenburg-Vorponmern 

Niedersachsen 6 700 111 912 150 043 4 500 15 Oll 
Nordrhe1 n-Westfa len 15 714 238 692 313 433 10 264 32 377 
Rhein land-Pf al z 3 774 61 218 84 918 2 547 7 933 
Saarland 1 084 17 379 22 441 710 2 061 
Sachsen 
Sachsen-Anhalt 
Sch leswi g-Ho 1stein 3 551 41 773 
Thüringen 

55 298 1 592 5 546 

BUIIDESREPUBLIK DEUTSCHLAIID 

Nachrichtlich: 

Alte Bundesländer 
(einschl. Berlin-West) 64 369 1 033 586 

Neue Bundes 1 änder 
1 346 588 42 958 139 665 

(einschl. Berlin-Ost) 

1) ohne ltnsatzsteuer 



Noch: 149, Länder und Bund 

Bestand an WOhnungen 

Bundesland 31. 12. 1989 31. 12. 1990 31. 12. 1989 31. 12. 1990• 

1n 1 000 je 100 Einwohner 

Baden -Würt temberg 3 940 3 987 41 41 
Bayern 4 694 4 752 42 42 
Ser11n 1 706 1 713 50 
Brandenburg 1 082 1 085 42 

Bremen 324 324 48 48 
Hamburg 787 790 48 48 
Hessen 2 385 2 404 42 42 
Meck Tenburg-Yorpoumern 755 760 39 

!:l Niedersachsen 3 006 3 040 41 41 
Nordrhein-Westfalen 7 260 7 308 42 42 
Rhe1 n land-Pf alz 1 545 1 561 42 42 
Saarland 443 446 42 42 

Sachsen 2 198 2 193 46 
Sachsen-Anhalt 1 240 1 244 43 
Sch 1esw1 g-Ho 1ste1 n 1 140 1 148 44 44 
Thüringen 1 098 1 100 42 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 33 601 33 856 43 43 

Nachr1 cht 11ch: 

Alte Bundesländer 
(e1nsch1. 8er11n-West) 26 598 26 839 42 42 

Neue Bundesländer 
(e1nsch1. 8er11n-Ost) 7 003 7 017 43 44 

a) vorläufiges Ergebnis 



Noch: 149, Länder und Bund 

Bautlit1gke1t 

Bundes lartd 
Baugenehmf gungen Baufert 1 gste 11 ungen Bauüberhang 

1989 1990• 1989 1990a 1989 1990• 

I 000 Wohnungen 

Baden-Württeßlerg 61 86 51 51 79 112 Bayern 65 86 61 62 102 123 8erl1n 
Brandenburg 
Bremen I 3 I I 3 5 
Harnburg 3 5 3 \. / 3 3 8 Hessen 21 31 18 20 25 36 
Heck lenburg-Yorporrmern 

Niedersachsen 30 48 25 34 28 43 
Nordrhein-Westfalen 59 75 48 52 62 84 Rhe1 n land-pfalz 18 24 16 17 27 33 
Saarland 3 5 3 3 4 6 
Sachsen 
Sachsen-Anhalt 

9 ä 9 9 Sch 1esw1g-Ho 1ste1 n 14 13 Thüringen 

BUNDESREPUBLIK DEliTSCHLAND 

Nachricht 11ch: 

Alte Bundesländer 
(e1nsch1. 8er11n-West) 276 387 239 257 349 473 

Neue Bundes 1 änder 
(e1nsch1. 8er11n-Ost) 

a) vorläufiges Ergebnis 



Noch: 149 .• Lä.nder und Bund 

Straßenverkehr 1990 

Bundes land Straßenlän9e!) Kraftfahrzeug-
in km bestand 2) Lllfälle Getötete Verletzte 

1. Januar !. Juli 

Baden -W~rttemberg 27 429 5 797 530 46 325 1 274 61 841 
Bayern 41 258 6 927 999 64 521 1 913 88 691 
Berlin 16 970 226 20 596 
Brandenburg 8 254 734 10 764 
Bremen 108 311 038 3 939 29 4 729 
Harnburg 234 752 996 11 091 105 14 464 
Hessen 16 345 3 414 207 '31 631 731 42 227 

Ei Meck lenburg-Vorponmern 5 773 518 7 366 

Niedersachsen 28 025 4 160 410 43 892 1 240 57 760 
Nordrhein -Wes tf a 1 en 29 862 9 106 247 83 336 1 520 106 807 
Rhein 1 and-pf a 1z 18 407 2 248 047 19 207 528 25 802 
Saarland 2 199 611 685 5 755 91 7 472 

Sachsen 15 724 747 19 568 
Sachsen-Anhalt 8 035 524 10 242 
Sch leswi g-Ho ls tein 9 847 1 467 499 17 326 364 22 574 
Thüringen 7 571 502 10 028 

BUNDESREPUBLIK DEUTSC/tLAND 389 350 11 046 510 931 

Nachrichtlich: 

Alte Bundesländer 
(einschl. Berlin-West) 173 B61 35 645 107 340 043 7 906 448 158 

Neue Bundesländer 
(einsehT. ßer11n.-Ost) 49 307 3 140 62 773 

1). Straßen des überörtlichen Verkehrs, Flächen: Stand 31. 12. 1989 , 
2) mit amtlichem Kennzeichen, ohne Bundespost, Bundesbahn und Bundeswehr 



Noch : 14 9 , Länder und Bund 

Noch: Straßenverkehr 1990 

Bundesland Straßenlängel> Antei 1 schad-
Kraftf ahrzeuge2> stoffreduzierter Verung 1 Uck te Getötete in km Pkw 4) 

je 100 km2 je I 000 in I je 10 000 je I 000 
Fläche Einwohner 3) Einwohner 3) Lnfä11e 5) 

Baden-Württemberg 77 596 45,8 65 28 
Bayern 58 611 45,1 80 30 
ßerlin 13 
Brandenburg 89 
Bremen 27 458 44,6 70 . 7 
Hani>urg 31 459 44,8 89 9 
Hessen 77 597 45,0 75 23 
Meck lenburg-Vorponmern 90 
Niedersachsen 59 567 45,9 80 28 
Nordrhein-Westfalen 88 528 43,3 63 18 
Rheinhnd-pfalz 93 602 43,2 71 27 
Saarland 86 572 40,6 71 16 
Sachsen .. 48 
Sachsen-Anhalt 

4B,i aä 
65 

Schleswig-Holste1n , 63 561 21 
Thüringen 66 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ' 28 

Nachrichtlich! 

A 1 te Bundes 1 änder 
(einsehT. Berltn-West) 70 564 44,7 72 23 

Neue Bundesländer 
(einsehT. Berltn-Ost) 64 

1) Straßen des überiirtltchen Verkehrs, Flächen: Stand 31. 12. 1989 2) mit amtlichem Kennzeichen am 1. Juli, ohne Bundes-
post, Bundesbahn und Bundeswehr 3) Stand: 30. 6. 1990 4) (einschlieBltch Diesel) am Pkw-Bestand insgesamt am!. Juli, 
ohne Bundespost, Bundesbahn und Bundeswehr 5) Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden 



Noch: 149, Länder und: Bund 

Sozialleistungen 1989 (Ausgaben für ••• ) 

Bundes land Sozialhilfe Kriegsopferfürsorge Jugendh11fe1) 

M111. DM DM je Einw. Mill. OM OM je Einw. Mi 11 •. OM DM je Einw. 

Baden ·Würt temberg ·3 056,7 . 322 183,4' 1g,2g 1 726,9 182 
Bayern 3 144,2 283 200,0 18,00 g52,8 86 
Berlin 
Brandenburg 
Bremen 612,8 g20 20,9 31,33 145,0 218 

iil 
Harnburg 1 564,4 g72 50,6 31,44 3g2,9 244 
Hessen 2 644,9 472 152,1 27,15 1 008,6 180 
Heck 1 enburg -Vorporrmern 
Ni e'ders achsen 3 45g,o 479 17g,2 24,82 g25,6 128 
Nordrhe1 n -Westfalen g 11g,2 538 534,4 31,52 2 613,7 154 
Rhein 1 and-Pf aTz 1 343,1 366 81,8 22,30 590,0 161 
Saarland 486,9 461 16,1 15,1g 132,2 1~5 

Sachsen 
Sachsen-Anhalt 

1 420,4 82,7 32,1s Seh Teswig-Holstein· 552 306,9 11g 
Thüringen 

BUKDESREPUBLIK DEl/TScHLAHD .. 
Naehriehtlieh: 

Alte Bundesländer 
(einsehT', Ser11n-West) 28 774,5 464 1 584,9 25,54 9 859,6 159 

Neue Bundesländer 
(einsehT. Serlin-Ost) 

1) e1 nsch 11 eß11 eh der Ausgaben der Gemeinden ohne ef genes Jugendamt und der Förderung privater gewerb 11 ehe Träger 



floch: 149. Länder und Bund 

Steuereinnahmen 1989 

Bundesland der Gemeinden 
insgesamt des Bundes des Lan~es und Kreis-

verwaltungen 

Mfll. DM DM je Efnw. Mfll. DM 

Baden -Würt temberg 80 836 8 514 38 049 30 623 12 163 
Bayern 86 250 7 770 39 237 34 204 12 809 
Berlin X X X X X 
Brandenburg - - - - -
Bremen 7 139 10 733 4 188 2 018 932 
Harnburg 38 175 23 761 28 670 6 503 3 002 
Hessen 51 935 9 284 25 252 19 139 7 544 
Meck 1 enburg-Vorporrmern - - - - -
Niedersachsen 45 626 6 325 19 071 19 525 7 030 
Nordrhe1 n -Westfalen 155 342 9 173 81 692 52 390 21 260 
Rheinland-pfalz 25 440 6 941 11 059 10 344 4 037 
Saarland 6 759 6 404 2 966 2 853 940 

Sachsen - - - - -
Sachsen-Anhalt . - - - - -Sch lesw1 g-Ho 1stein 16 002 6 224 6 563 6 993 2 445 
Thüringen - - - - -
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND X X X X X 

Nachrfchtlfch: 

Alte Bundesländer 
(efnschl. Berlfn-West) 535 446 8 638 272 581 189 215 73 650 

Neue BundesTänder 
efnschl. Berlfn-Ost) - - - - -



Noch: 149, Länder und Bund 

Steuereinnahmen je Einwohner 1990 in DM 

darunter 
Bundes land 

Steuern Steuern Zölle 
Kraft-und vom veranlagte vom Verbrauch- fahrzeug-Eink011111!n Lohnsteuer Einkonmen- Unsatz steuern steuer 

steuer 

Baden-Wi.irttemberg 4 798 3204 679 2 017 371 140 Bayern 3 914 2 788 599 1 837 310 138 8erlin X X X X X X Brandenburg - - - - - -
i:i 

Bremen 4 815 3 635 688 2 843 1 859 115 Harnburg 7 846 5 424 1 177 5 415 10 096 114 Hessen 4 891 3 432 444 2 216 336 132 Heck 1 enburg-Vorportmern - - - - - -
Nf edersachsen 2 843 2 154 371 1 154 318 127 Nordrhe1 n-Wes tfa len 4 252 2 862 716 3 541 1 307 127 Rhei nland-Pf al z 3 035 2•135 372 1 605 283 138 Saarland 2 715 2 267 79 2 209 61 133 
Sachsen - - - - - -Sachsen -Anha 1 t - - - - - -Schleswi g-Holstein 3 001 2 031 575 1 389 88 138 Thüringen - - - - - -
IUKDESREPUBL!K DEUTSCHLAND X X X X X X 
~achrichtltch: 

~ 1 te Bundes 1 änder 
(einschl. 8erltn-West) 4 033 2 8D9 578 2 334 1 055 131 teue. Bundes 1 änder ' (einschl. 8erltn-Ost) - - - - - -



Noch: 149, Länder und Bund 

Bruttowochenverdienste der rßdustriearbeiter im Oktober 1990 in DM 

Männer Frauen 

Bundesland 
Arbeiter 
insgesamt Fach- ungelernte 

Fach- ungelernte 
alle .ille arbei- Arbei-

arbeiter Arbeiter terinnen terinnen 

Baden-11Urttl!llllter9 831 887 940 751 628 717 618 

Bayern 764 820 861 712 580 645 554 

Berlin 
Brandenburg 

Bremen 883. 910 945 743 631 676 594 

Hamburg 918 955 997 746 654 767 616 

Hessen 828 868 913 728 619 725 593 

Meck lenburg-Vorponmern 

Niedersachsen 826 863 B90 730 628 672 582 

Nordrhein -wes tf a 1 en 837. 875 926 748 598 676 587 

Rheinland-Pfalz 816 861 911 734 575 618 568 

Saarland 839 873 912 748 594 690 586 

Sachsen 
Sachsen-Anhalt 
Sch 1eswi9-Ho 1stein 799 844 884 730 580 702 553 

Thüringen 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCIILAI1D 

Nachrichtlich: 

A 1 te Bundes 1 änder 
(einschl. Berlin-West) 819 B65 911 739 605 681 589 

Neue Bundesländer 
(einschl. Berlin-Ost) 



Noch: 149, Länder und Bund 

Bruttowertschöpfung der Wirtschaftsbereiche 1990 in jeweiligen Preisen 
(vorläufige Ergebnisse, Berechnungsstand Frühjahr 1991) 

Surrme der davon fn S: 
Bundesland 

Bereiche 
. (unberefnfgt). land- und Dienst- Staat, Forst- Produzt erendes Handel leistungs- private 

fn Mrd. DM wf rtschaft, Gewerbe 1) und Verkehr2l unternehmen Hausha 1 te4) Fischerei 3) 

Baden -Württemberg 379 1,6 47,0 12,B 27,6 11,0 
Bayern 432 2,3 40,2 14,1 31,B 11,6 
Berlfn 
Brandenburg 

~ 

Bremen 31 0,2 35,2 26,6 24,7 13,4 
Harnburg 99 0,2 25,7 25,8 37,5 10,8 
Hessen 245 0,9 33,5 16,6 37,8 11,1 
Meck 1 enburg-torpoamern 

I Niedersachsen 232 3,4 39,0 14,6 26,7 16,3 
Nordrhein-Westfalen 600' 1,0 43,2 15,0 27,5 13,3 
Rhefnland-Pfalz 122 2,1 45,6 13,1 25,5 13,7 
Saarland 34 0,6 42,1 15,2 28,2 13,9 

/ 
Sachsen 
Sachsen-Anhalt 

3,7 Sch leswf g-Ho lstefn 81 
Thüringen 

33,9 16,Ö 28,i 18,3 

BUNDESREPUBI.IK llfUTSCHLANO 

Nachrfchtlfch: 

Alte Bundesländer 
(efnschl. Berlfn-West) 2 340 1,6 

Neue Bundes I iinder 
40,8 15,1 29,5 13,0 

(efnschl. Berlfn-Ost) 

1) Energiewirtschaft und Bergbau, Verarbeitendes Gewerbe, Baugewerbe 2) einschließlich Nachrichtenübermittlung 
3) Kreditinstitute und Versfcherungsgewerbe, Wohnungsvermietung, sonstige Dienstleistungen 
4) einschlfe611ch privater Organ1sat1onenen ohne Erwerbszweck 



Noch: 149, Länder und Bund 

Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1gao 
(vorläufige Ergebnisse, Berechnungsstand Frühjahr 1gg1) 

Verll~derung 
Bundesland 1988 198g 1990 

198g I 1990 

1g88 
geg"füber 

19B9 

Mrd. [II s 

Baden -IIUrt tenilerg 273 283 296 3,5 4,7 

Bayern 307 319 337 3,g 5,4 

Berlin 
Brandenburg 

Bremen 23 24 25 2,0 4,B 

Hamburg 76 79 83 4,1 5,2 

Hessen 172 178 187 3,6 5,2 

Meck lenburg-Vorpoumern 

Niedersachsen 166 172 1BO 3,5 4,8 . 

Nordrhe1 n -Westfalen 437 448 466 2,6 4,0 

Rhein land-pf al z 88 g1 95 3,3 4,4 

Saarland 25 26 26 2,7 1,9 

Sachsen 
Sachsen-Anhalt 6Ö Sch leswig-Ho lstei n 59 63 1,5 5,3 

ThUringen 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHlAIID 

Nachricht11ch: 

Alte Bundesländer 
(einsch 1. .Ber11n-llest) 1 690 1 746 1 828 3,3 4,7 

Neue Bundesländer 
(einschl. Ber11n-Ost) 
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150, Ausgewäh 1 te Daten fOr dIe EG-Länder 

Erwerbstät ige2 l 1989 

Bevölkerung!) Anzahl Er- Er- 1 n den Bere 1 c hen 
der werbs-

Fläche 1990 Haus-. per- werbs-

1. 1. 1989 halte sonen tätige 

1989 1988 1988 
EG-Land Land- Indu- Dienst-

ins- Ein- w1rt- strte lei-

gesamt wohn er in ~ Anteil schaft stungen 

in der der 
1 OOD in je in Bevöl- Frauen 

km2 1 000 km2 1 ODO kerung in ~ tn S: aller Erwerbstätigen 

Bundesrepub 1 ik 
Deutschland 249 60 539 243 27 793 48,4 38,8 3,8 38,9 57,3 

Belgien 31 9 938 326 3 716• 40,8 40,0 2, 7 27,8 69,5 
Dänemark 43 5 120 119 2 246ce 56,3 45,7 5,9 26,3 67,7 
Frankreich 552 56 173 102 21 1J4C 42,2 42,0 6,3 29,3 64,4 

Griechenland 132 10 047 76 3 234• 39,7 34,9 24,1 26,2 49,7 
Großbritannien 

und Nordirland 244 56 926 233 21 816• 49,1 43,6 2,1 29,1 68,7 
Irland 70 3 720 53 1 007• 36,7 32,5 15,0 28,1 57,0 
Italien 301 57 322 190 20 118•d 41,5 34,3 9,1 31,6 59,3 

Luxemburg 3 367 142 134• 42,9 34,8 3,4 30,9 65,8 
Niederlande "41 14 752 361 5 814b 44,3 37,5 4,6 26,1 69,3 
Portugal 92 10 285 111 3 099• 44,8 41,9 18,9 35,2 46,0 
Spanien 505 39 333 78 10 793• 37,5 31,2 12,7 32,0 55,3 

EG-LÄNOER 
INSGESAMT 2 263 324 522 143 44,1 38,1 6,8 31,8 61,4 

1) Fortgeschriebene bzw. geschätzte Zahlen. Stand: Jahresmitte 
2) ohne Soldaten 
3) Anteil an den Erwerbspersonen {ohne Soldaten) 
a) 1986 b) 1987 c) 1988 d) nur Familienhaushalte e) ohne Färöer- und Grönland 

Arbeits-
losen-

quote 3) 
1989 

7,3 
10,2 
9,2 

10,8 

7,6 

6,4 
17,8 
16,7 

1,4 
6,7 
6,8 

17,8 

10,9 



Noch: 150, Ausgewäh 1 te Daten für dIe EG-Länder 

Land- Landwirtschaft] ich Arbeits- Brutto-
Ener- wirt- genutzte Fläche 1988 k.räfte inlands-

Fern- in der 
Kran- Per- sprech- 9ie- SChaft- Land-

produk.t-

Ärzte 
k.en- sonen- haupt- ver- liehe davon wirt- zu 

b~:~!~l kraft- brauch Be- Markt-
1988 wagen2> an- (SKE) triebeS schaft preisen 

EG-Land 1988 1989 schlüss 3) 4) ins- ins- Dauer- pro 1989 
1988 1987 gesamt gesamt Acker- grün- 100 ha 

1987 land 6) land landw. 

je je je je 9e- Ecu8l 
100 000 10 000 I 000 1 000 k9 je in in in in nutzter je 

Fläche 7 Einw. Einw. Einw. Einw. Einw. 1 000 1 000 ha 1 000 ha 1 000 ha 1985 Einw. 

Bundesrepublik 
Deutsch 1 and 287 I 090 447 464 5 672 682,9 11 915 7 466 4 449 14,7 17 421 

Belgien 300C 921• 364d 355 5577 78,8 1 395 775 621 11,4 13 982 
Dänemark 257b 704• 322d 544 5 331 86,0 2 810 2 589 221 5,6 18 528 
Frankreich 251C 892b 402d 456 3 881 911,8 31 310 19 570 11 740 7,9 15 497 

Griechenland 321 51SC 143C 361 2 455 703,5 5 753 3 964 1 789 50,3 4 ~24 
Großbritannien 

150b 723b 333d und· Nordirland 428f 5 363 242,9 18 528 6 942 11 586 4,4 13 283 
Irland 130C 772b 212d 3 556 216,9 5 713 1 047 4 666 8,6 8 760 
Italien 429b 787b 423C 350 3 211 1 974,0 17 321 12 463 4 858 32,9 13 669 

Luxemburg 18QC 1 270C 453d 452 11 328 3,8 126 57 69 8,2 16 907 
Niederlande 243 642 357d 438 7 200 117,3 2 019 938 1 081 14,6 13 683 
Portugal 257 477 124ce 178 1 318 384 4 532 3 771 761 4 199 
Spanien 357C 469b 277d 281 2 199 1 539,9 27 110 20 460 6 650 8 924 

EG-LXNOER 
INSGESAMT 6 941,8 128 532 80 042 48 491 

1) Staatliche und private allgemeine. Krankenhäuser sowie Fachkrankenhäuser. Als Betten werden planmäßig bzw. ständig auf-
gestellte Betten in Krankenhäusern nachgewies'en 2) ohne Kombinationskraftwagen - Stand: in der Regel Jahresende 
3) Verbrauch 1986 4) Erzeugung plus Einfuhr minus Ausfuhr. Zunahme der Vorräte. Bunkerkohle 5) Betriebe mlt 1 ha land-
wirtschaftlich genutzter Fläche und mehr 6) einschl. Hausgärten und Dauerkul~ren (Obst- und Rebanlagen u.a.) 
7) Angaben der EG-Strukturerhebungen - ohne unregelmäßig beschäftigte famil ien.fremde Arbeitskräfte 8) ECU: Europäische 
Währungseinheit; in jeweiligen Preisen und Wechselkursen a} 1985 b) 1986 r c) 1987 d) 1988 e) einschl. Kleinbusse 
f) Stand: März g) Landwirtschaftliche Betriebe in der Abgrenzung nach der Hauptproduktionsrichtung 
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Venni:Sgen der. gewerbl. Betriebe 85 
Vennögensteuerpfl lchtl ge 85 
Versorgungsleistungen 70 
VIehbestände 39 
VIehhalter 39 

VI ehwl rtschaft • • 
Vorsorgeef nrf chtungen 

Wahlen 
Waldfläche 
wa 1 dschaden 
Wanderungen · 
Wasserversorgung . . 
Welbl. Beschäftigte des 
Wohnef nhef ten 
Wohngebäude 
Wohngeld • . 
Wohnungen . . 

Zferpfl anzen 
Zugezogene 

.. 1"6-

Sefte 

39 
18 

28,121,122 
128 
40 
16 

118 
Landes 81 

57 
111 

• • 59 
57,58,111,112,131 

38 
15,16,101 



ABKORZUNGEN 

Abt. Abteilung m Meter 

ADV Automat 1 sehe m2 Quadratmeter 

Datenverarbe1 tung m3 Kubikmeter 

AG Aktiengesellschaft männl. männlt eh 

a. n. g. anderweit 1 g nicht genannt max. maximal 
med. medizinisch 

BAT Bundes- Mill. MillIon 
Angestell tentari hertrag HJ Megajoule 

BRT Bruttoregt stertonne mm Millimeter 
bzw. beziehungsweise Mrd. Milliarde 

cou Christlich Demokratische 
Union NE-Metall Nt chtei sen-Meta 11 

csu Chrtstltch-Soziale Union NN Normalnull 
NPD Nat t ona 1 demokrat 1 sehe Partei 

0 Ourchschnitt(l ich) Deutsch 1 ands 
dän. dänt sch Nr. Nunmer 
dag. dagegen NRT Nettoregt stertonne 
dar. darunter 
dav. davon o. a. s. ohne ausgeprägten 
DDR Deutsche Demokrat i sehe 

Republik 
Schwerpunkt 

Dez. Dezember Pkw Personenkraftwagen 
dgl. dergleichen 
DM Deutsche Mark Schl.-Holst. Sch 1 eswtg-Hol stei n 
dt Dezitonne (100 kg) Sept. September 

EFTA Europä 1 sehe Frei hande 1 szone SKE Stei nkoh 1 e-Ei nheit 

EG Europäische Gemeinschaft SPO Sozi a 1 demok.rat i sehe Partei 

ei nschl. einschl1eß11ch Deutsch 1 ands 

Einw. Einwohner ssw Südsch 1 eswi gscher 
Wählerverband 

F .O.P. Freie Demokratische Partei St. Stück. 

Gern. Gemeinde StGB Strafgesetzbuch 

GmbH Gesellschaft StVG Straßenverkehrsgesetz 
mit beschränkter Haftung 

t Tonne GPO Gesamtdeutsche Partei 
Tbk Tuberkulose 

H. Herstellung techn. technisch 
ho Hektar 
Ho oberer Heizwert u. und 
Hzgt. Herzogtum u. a. und anderes, unter anderem 

!CO Internationale Klassifi- u. ä. und ähnlich 

kat i on der Krankheiten u. m. und mehr 

IGS Integrierte Gesamtschule UStG Umsatzsteuergesetz 
usw. und so weiter 

kg Kilogranm 
km Kilometer v. von 
km2 Quadratk 11 ometer 
kWh Kilowattstunde weibl. weiblich 

Landw. Landwirtschaft( 1 i eh) WF Waldfläche 

LBesD Landesbeso 1 dungsordnung WS Wintersemester 

LF 1 andwi rtschaftli eh 
genutzte Fläche z. B. zum Beispiel 

lfd. laufend zus. zusanmen 
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